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¢in Luftfpiel

Heren Wilhelm Songrese,
i fﬁnf Qlufsf\qen.’
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Interdum tamen et vocem comoedia tollit.
b Hor. Avt. Poet.

-

Huic quidem confilio palmam do, hicme |
magnifice effero, qui vim tantam it me :
et poteftatem habeam tantae aftutiae, vera
dicendo, ut eos ambos fallam.

Syr. in Terent. Heavt.
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Vorerinnerung.

3 efes Stuck ift im Sabre
1694 it London mit dem I
grogten BDepfalle aufge: &

fubret worden, al8 der BVerfaljer,
Der fchon vorber den alten SSutg-
gefellen auf die Dibne gebradht
batte, 3ivey und 3wangig Jabr alt

far.
S
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S denn Memoirs of the life,
writings and amours of William
Congreve Lond. 1730, tweldye

Sarl Wilfon sufammengetragen
hat , findet man einige Schreiben
pes Heven Gongreve von 1697 an
einen feiner Sreunde , worin er fidy
wider den Angrif eines gewiflen
Geiftlichen des Hervn Sollicr ver-
theidigt ,» der in einem Budye: the
immorality of the Englith ftage,
gefchebent war. Diejer entlehnte die
Beeife feines Sakes von dem Ln-
moralijdyen. der Englijden Schau-
bubne groflentheils aus den Sdhau-
fpie-
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fpielenn de8 Congreve , dem man
doch den Rubm laflen muf, dag er,
jo jung er auch gefdyrieben, fittlicher
aewefen iff, al8 die meiften jeiner
altern Vorganger.  Ueberhaupt
pat Collict ) fo viel fidy aus den
vort feinem Gegner angefubreen
Stellen {chlieflen laft, feine Sadye
mehr mit blindem Cifer als mit
Verfrande gefiibre.  Eine feiner
Crinnerungen , eldhe dasg gegen:
wartige Stuck betrift, Deantywortet

Congteve gans wisig. Sollier
befchuldiget ibn einer groben Delei-
vigung gegen das {dhone Gefchlecht,
), {5 eil
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weil er unter vier Frauvensimmern,
pie an diejer Handlung Theil haben,

'y

prep von einer mebr als sweifelbaf-
ten Tugend einfitbre, und damit
gleicdhfant den drepy Wierteln Ddesd
gangen tweiblichen Gejchlechtes bdie
Tugend abfpreche.  Congreve
vaume e8 ibm nicht ein, daf eben
die Perfonen in diefem Sticke dar-
su erfunden waren, gleidhfam NRe-
prafententen der ganzen Menfdyheit
su fenn, und er will nidyt , dap
man von dem Verhaltnifle der Gu-
ten und Bofen, weldyes er in diefer
Sabel auf der Seene angenommen,

auf feine Gedanfen von dem LWer-
halt:

T s i, IRt 0L 2 o S SRS > i A 2 s LA s

https://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1796394068/phys 0008 DFG




Lt o Wb
haltniffe der Guten und Dofert im
Gsangen fhlieflen folle.  Er veriveilt
feinen Gegner auf die Yeneis,
aus der fich eine gange Lijte weib-
licher Perfonen verfertigen liefje,
pie Den Helden des Gedidhts un-
glcElidy machen helferr, denen man
nur 3o gutthatige , die BWenus
und die Sibplle, entgegen {eBen
Eonne.

DOer Name des  gegenivartigen
Stiucks the Double-dealer - [iefje
fich wielleicht am allereigentlichiten
buedy die Sweytingige  aus-
oricfen, twenn diefes Wort ge-

A 4 wohit-
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wobnlicher ware. Double-dealer
bedeutet audy nidht eben einen fol-
chen, der 3o widrigen Parthenen
sugleich dient, fondern einen jeden
argliftigen BDetriger. Dies ift dev
Chavafter des MafFivell ,
fenn er fid) jur Ausfihrung feiner
Abjichten des Mittels bedient, dap
er fidy anftellt , bepdes der Lady
Touchivood und dem Mellefont er-
geben su fepn, und alfo auch einen
eigentlichen Smwensiingigen abgiebt,
{o gebort diefer Umitand mebhr jur
Sntrigue alg sum Charakter.
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Sueignungsichrift
0¢s
Herrn Wilhelm Congreve
an den Lord Sdyasmeiiter

Carl Montaau

“

3
48

o B
(559
A=W\

ch ounfihte, daf dicfes Stirck o
2 pollfommen feyn modhte, als id)
miv ¢8 vorgefetst habe, damit es
defto witediger fey, Syhnen iiber:
geben 3 werden, und damit diefe Jueignung
befjer mit der Ehrerbietung und Hochachtung
ubereinftimmte, meldhe ich und afle fitr Sie
empfinden, die dad Glick haben, Sie ju
Eennen, €8 Hatte Jhren Defall, ¢he ed
A5 nod
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Sueignungsfdrift.

noch sum Vorfiheine Fam, und nun, da es
per I3elt beFannt gemadht wird, hat e8 Jh-
ven Schug vonnothen.

Riemand darf glaubern, daf i drefes
Stitck fir frep oon Feblern halte, da ich
felbft einige Eenne,  Jch geftehe aber, daB
iy mir vorgefest habe, e8 mochte nun Eitel-
feit oder Ehrgeits Diefen Vorfag vevanlaffer,
cine vecht regelmapige Somodie ju fhreiben,
Allein die Ausibung diefes Unternehmens
erinnerte mich an den Poeten :

Sudet multum, fruftrague labovet, aufus idem.

1ind um mich nun fue die Citelfeit eines
folchen BWorhadens su beffrafen, beFenne ich
hieemit, daf ich mich davnach) beftrebe, und e8
nue unvol(fommen ausdgefuhrt habe.  Doch
Pabe ich die Kuhnheit, su fagen, dap ed mir
im Gangen nicht 0bel gelungen ift.  Denn
pas Stk ift in Detradhtung ded Mechanis
fehen, vegelmdpig,  Das Eann i) behaupten,
ohiw

SV P NSNS S S A -
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Sueignungsfdrift,

opne mehr Citelfeit daruber ju empfinden,
alé ein Vaumeifter, weldher fagt, dap ev
ein Houd nad) dem 1hm vorgelegten Modelle
gebaut, oder ein Gavtner, daf er feine BVluz
men (n ein Parterve von der oder der Figue
gefest babe.  Suerft wehlte ich mir eine
Moral, und gu diefer Moval exfand 1h cine
Fabel, und id) wifte nicht, bdaf iy einen
Sug darin von andevn erborgt hate. Sy
madhte den Knoten fo flack als mdgud,
weil er einfach war, und ich machre thn en=
facd), um alle BVermifchung ju- vermeiden,
und weil ich mir vorgefest hatte, bie drep
dramatifchen Cinbetten ju beobachten, E8
ift etivas fehr uberfluBiged, Jhien diefe Er-
Flarung ju madien, da ihr Vevitond viel
beflec die Febler ausfinden, ald iy fie ents
fchuldigen Fann ;. und da Jhre Gungkeit nadh
At eines Eiebhabers die verborgenen Sehvn-
heitenr, wo anders tweldye vorhanden find,
entdeckers witd, die ich ohne grofe Mnbefcbei-
venbeir niche angeigen fanm, I glaube,

i
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Sueignungsfdrift,
baf ¢8 Eein verblumter Ausdruck iff, wenn
i) Sie cinen Liebhaber der Poefic nenne,
€8 ift fehr beFannt, daf Ddiefelbe eine {ehr
Teutfelige Gebieterinn gegen Sie getefen iff.
Sie hat ihnen die Tehte Gunft evjeigt, und
fchone Frichte fie Sie yur LWelt gebradht.
Ny breche hier jablings ab, ie jeder leicht
einfehen wird, um nidt auf cine Lobrede jir
gerathen, Ddie mir nicht viel Mibe Foften
wiwde, weil fic Shnen mit Rechte jutdmmt,
vie aber Sie felbft nidht ohne WVerdrup an-
hoven mwitden,

Seit dem diefed Luftfpiel auf dem Theater
evfchienen ift, Bin ich auf alle Tadler febhr
aufmerffom geweferr, denn ich Fannte die
Stellen wobl, da id) ndthig haben mwirde,
mich gegen ¢ine gefunde Kritif jur LWehre ju
frellen. ¥ Hatte mich fchon jum Wiver-
ftande fertig gemacht, und ich bin fo gut ald
uberyeugt, Ddap ich einige Stellen ganylich
gevechefertigt, und andre entfchuldigt haben
file-

IRt oL 2 o S . W s i I
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Sueignungsfdrift,

wide, und wo idh offenbare Fehler begans
gen hatte, wiwde idy fie frepmiithig geftanden
haben.  Jch hHabe aber nichts gehdrt, dasd
miv ¢ine Antroort abnothigen fonnte, Die
Grinnerung, dic unter allen, die man vor-
gebracht, den meiffen Schein hat, geht niche
diefes Stuck indbefondere, fondern alle oder
‘ poch die meifien Schaufpicle an, die iemald
find gefchrieben worden, und diefe betrift die
Soliloquien,  Jch il fie beantivorten, nid)t
alfein um meinetiillen, fondern aud) um an:
Deve, denen diefer Vormwuef in Sufunft modyte
gemacht erden, diefe Mithe ju erfpaven,

@3 ift wabr, ¢d [aft in den meiffen Fallen
ungereimt und unnatiielich, daf ein Menfch | | g
mit fich felBer vedet, aber die Umftande fon= 1 °
nen der Sache bidmeilen eine gany andre 1l
Geffalt geben. Ein Menfch Hat dfters Ad= |
fichten, welche erfordern, dafl er fie bey fich
felber uberlegt, und welche von der Befchafe
fenbeit find, da er fie Eeinen Wertrauten
fann
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Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker

Sueignungsidyrift.

fann anboven laffen.  Alle Avglift iff von
diefer 2Art, und uberhaupt pflegt man alles,
womit man ju fchaden fucht, nmicht-gern einem
anbdern ju entdecken,  Jn foldyen Fallen mirf:
fen die Subbdrer erwagen, ob die Perfon, die
auf der Schaubithne allcin vedet, fidy embil-
vet, allein ju fepn oder nicht.  Denn allein
1 reden, fvenn man porausfet, daf andre
sugegen find, ift Hochft lacherlich und abges
fhmacft.  Ja e8 ift nicht allen in diefem
Falle, fondern auch allejeit bey einem jeden
Schaufpiele unertraglicy, fo bald dev Redende
fich merfen [aft, daf ev Suhbrer yu Haben
glaubt. Aber fonft, mwenn ein Menfch in
einer Soliloquie etwas bey fich) felber beveifr,
toenn cr alles erwagt, wasd man fiir und i-
der fein BVorhaben fagen Eann, o ditrfen wip
uns nicht einbilden, da diefer Menich ;u uns
vedet, aud) nicht, daB ev mit fich felber vedet,
er denfr blos, und ev dentt an folde Dinge,
die er, ohne eine Thorheit ju begehen, nidt
fagen Eonnte,  Ueil wiv aber verborgne Ju-
fchauer

IRl o SR e O s L s I
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Sueignungsfdrift,
fchanter einer Handlung find, die in voller
Dewegung fteht, und mweil der Poet ed fiir
ndthig halt, uns den geheimen Sufammens
hang der Handlung su erdffnen, o feit ev fich
vor, ung die Gedanfen diefer Perfon ju ev-
fennen ju geben, und ju diefem Ende muf er
fich der Spradye bedienen, weil man noch
bis igo Fein befjer Mittel jur Mittheilung der
Gedanken erfunden hat,

Einige, die fich nicht die Mithe genommen
baben, die EharaFtere ju unterfcheiden, Ha-
ben einen andern fehr falfchen Einturf vor=
gebracht.  Die Hauptperfon diefer Kombddie,
wie fie den Mellefont ju nennen belieben, iff,
fagen fie, e cinfaltiger Tropf, der fid) hin-
terd Cicht fithren und Detviegen lafe, SyfE
_man wohl dedivegen gleid) einfaltig, weif
man {ic) betriegen [aft 2 TBenn man fo denfr,
1o Beforge ich, daf man die jwen GSattungen
der Menfdhen in eine wird jufammen sichen
mitffern, und dag die Schelme felbft fehwerlich
ihren
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Sueignungsfdrift,

ihren itel werden behaupten Ednnen.  Aber
wenn ein offenhersiger ehelicher Mann, der
in einen, den ev fur feinen Freund halt, und l
ven ev verbindlich gemadht hat, ed ju feym, |
und vee fidy aud) dem Scheine nac) bey ver- l
fchiedenen Proben {o ermwiefen hat, ein volls :
Fommenes BWertrauen fegt, wenn ein folcdher ,
Mann ducch die Verratheven des andern be: é
trogen wird, mup er denn darum in eben dem
ugenblicke jum Narren werden , da Der
arivre jum BDofervidt wird? Dodh, fagen fie,
iclleront war fchon im erfien Aufjuge von
fewem Freunde CareleB gewarnet sworden,
Liber was war das fite eine Warnung? Sie
diente blog, den Sujchauern einiges Licht vom
Charatrer ded Maffwell ju geben, ehe ev in
feer volligen Dldfe dargeftellt wird, und
nicht Mellefonten von der BWerrathevey deffels
ben ju uberfihren, denn das war Cavelef
nidt im Stanve ju thun.  Er vufte nicht,
vag Majtrell fidy jemals einer Bosheit {dhul=
dig gemadyt hatte, fondern ev evfahe an thm
nue

R P NGRS R A T e T
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Sueignungsfdrift,

nue einen Menfchenr, der ihm nicht gefiel,
€r jog thn jwar in Berdadht einer alljugrofen
Bertvaulichtert mut der Fran von Touchvood,
Aber man mup nur die Antwort in Eiiwa:
gung siehert, die Mellefont darauf gab, und
Maftwells BVerhalten durd) die ganze Hand-
fung mit devfelben vergleichen,

I winfdhte alfo , daf meine Lefer
Maytwelis Eharafter genaner betrachteten,
ehe fie Mellefonten eine Schiwvache des Ver-
fanves Schuld gdabern, teil er fich von ihm
hat betriigen laffen.  Denn wenn wir Diefen
Einrurf in der Kitrze pritfen wollen, twerden
1iv befinden, dag man die Werfdhlagenheit
bed einen Chavatters fite Dummbeit in dem
andern angenommen bat,

Aber ed ift noch ein Punfe fibrig, der miv
mehe nabe geht, al8 alle folfche Kritifen;
€inige Damen haben fic) beleidigt gefurtden,
€8 thut miv Herglich leid, denm icl) wollse lie:

5 ber
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Sueignungsf{drift,

ber alle KSunfivichter in der Welt, al8 eine
Perfon vom fhonen Sefchlechte, ju Feinden
haben. Sie find untwillig, weil ic) die La-
fter und das gejtoungne Wefenn von einigen
Srauengimmern abgefchildert habe, IVas
fann id) dafi? €8 iff die Pflicht eines fos
mifchen Poeten, die Caffer und die Thorheiten
der Menfchen vorjufiellen, und ¢d find nue
ey Gefchlechter, dasg mannliche und das
tweibliche, denen der Mahme Menfchen juz
fommt,  Wenn id) die eine Halfte von ihien
wegliefle, fo mitrde ich nur ein unvollfomm:
ned Werk thun, €8 follte mir fehr lieb feyn,
wenn i) Gelegenheit befame, meine Ent-
{huldigung bey den Damen abjulegen, die
fich dadurch beleidigt gefunden haben, aber
in einer Sombbie dai | .ian fich eben fo wenig
Sdymeidyelenen verfprechen, als man ermar-
tet, von einem ABundargte, der einem jur
Ader lafjens foll, gefifelt ju werden, Fus
gendhafte und vernimiftige Perfonen rerden
durdh die entgegengefeliten Chavaktere nicht
belei:

s I o SRS i B A . LAy I
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Sueignungsidyrift,
beleidigt, die ihre BWorgirge nur in ihr rechtes
Lidht fegen, und die, weldye 8 nidht find,
Ednnen lethter Dafie angefehen werden, wenn
fie fich nicht mevfen laffen, daf die Satire in
Diefer Komodie fie angeht, oder ihuen mis-
fale.  Sic befchuldigen midy alfo obne
Grund, alg cb ich was ju ihrem Nadhheil
gethan hatte, da ich ihnen in dev That einen
Dienft erioiefen habe,

Bevsephen Sie miv, mein Herr, daf ich
miv die Frepheit nehme, andern Leuten in
einem Briefe ju antiworten, der hnen allein
geoidmet fepn follte.  Dodh weil idh aud
diefes Schaufpiel Jhnen Hhabe widmen wollen,
fo glaube iy deffomehr Frepheit ju Haben,
8 in folchen Dingen ju vechrfertigen , in
denen ¢8 Feinen Tabel verdient,

3 muf nun nod) dag bfentliche Geftdnd:
mp ablegen, mwie gittig Sie fidh, mein Herr,
gegen meine Arbeiten begeigt Haben; Sie
baben
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Sueignungs{drift.

Haben in Anfehung deffert, wasd ic) wohl ge:
meynt Hatte, dasjenige ju entfchuldigen ge-
fucht, was i) nicht fo wobl audgefiibre Hatte.
Thun Sie eben fo bey diefer Jueignungsfchrift.
oy weid Fein ander Mittel, Jhuen die Gilte
31 vergelten, die Sie bep Befchitgung eines
Kindesd evmwiefen haben, ald tenn ich ¢d nun,
Da 8 st Jahren gefommen und in die Lelt
getveten ift, hren Dienften itbergebe.  Lafr
fen Sie fich alfo gefallenn, diefes al cine Er-
fenntlichEeit fir Jhre Gitte, und ald cin
-Qngeld meiner wirklichen Dienfibeflifjenbeit
anguaehmen.

Pt Il o SRS o A i Ay
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Perfonen:

Maftwell, ein Vdfervicht, der fich fiw ei
nen Freund von Mellefonten audgiebt,
i eimem Licbesverftandnifie mit der
Srau von Touchroood fieht, und heim-
heh in Eynthien verliedt ift.

L£ord Touchwood , Mellefonts Ofeim.

Mellefont, Brantigam und Liebhaber der
Conthia,

Gavelef, fein Freund,

Lord Jrotly, ein eenfihafter Gieck,

Briff, an luftiger Ceck,

Serr Paul Plyant , Druder der Frau
pon Touchwood, und Enthiens Vater,
ein einfaltiger alter NRitter , der fich
bon feiner Frau behevrfchen (4t

B 3 Strau
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Srau von Toudivood, die in Mellefonten
perliebt iff.

Cynthia, des Herrn Pauld Todhter aus
oer erften Che, Mellefontensd BDraut,

Lady Srotlh, ein verbubltes Frauensimmer,
bas fite eine Poetin und fur wikig und
gelehrt angejehen fepn will,

Graw von Plyant, die fich fehr ubermirthig
gegen ihren Mann, und defio freund-
licher gegen  andere  Mannsdperfonen
beseigt.

Sangrace, cin Hausfapellon; verfchedene
Bedienten,

DVie Seene ift ein Saal in ford Toudhwoods
Haufe, mit vecfhicdenen daran ftoffenden

Jimmern.

Eriter

St e It o SRS W A
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Aufiug.

Bt

Criter

Crfter Yuftviee,

Die Gccncliﬁ cin Saal in Lord Souchivoodsd Hanfe, mit
cinigen davan ftoffenden Jimmern.

Careles geht queer 1ber dag Sheater, tic er chen vom
Tifhe anfgefianden ift, und hat Huth, Handfchub
und Degen in der Hand.  Mellefont qebt Hinter
ihm Der.

1 Mellefont.
ein Sicber, wobin fo eilends? Was?
rollen Sie ein Ausreiffer werden? Sie
werden uns dodh nicht verlaffen ?
CaveleR. Wo ift dag Jrauengimmer 2 Jch bin
des Qechens mitde, und fange an, ibre Gefellfchaft
fur beffer su balten.
Mellef. O fo taumelt deine BVernunft, und du
bift fchon meiftens frunfeh, ; v
: B 4 Car.
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Car. ®ewifilich niche,  Aber cure Narren
machen mir ju viel Getofe. Und wenn man cins
mal das Getdfe von Worten obne Werftand ertra-
gen foll, fo glaube ich dody, Daf die Stimmen des
Srauvenzimmers mufifalifder find, und die Thor--
Beiten ertraglidyer madhen.

Mel. Sie find allein bey ibrem Thee-Tifche, urd
verteeiben fidh, ibrem alten Hevfommen gemas,
die Jeit nach der Mablyeic mit Splitterrichten —
Dodh ich fuchte nue einen Vorwand, Jbhnen nach-
gugeben , weil iy Jhnen roas Heimliches ju fagen
Batte, und es [3fit nicht, als ob idy diefen Abend
biele elegenbpeit darju befommen wirde,

Car. Und da fomme der Geck dort, redyt alg
ob er gerufen wave hicher, um uns ju ftoven,

Swepter Auftritt,

Mellefont, Carveleff, Drift.

Briff. Kinder, Kinder! Meffieurs, wo find
Gie? Was? nehmen Sie die Flucht? Ein Pfand
ber fire eine Bouteille. Ja, Cavelef, Sie fpielen
uns aflegeit den Streich, daf Sie die Gefell{chaft
verderben, und davon gehen.

Car. Und du verdicbft die Oefellfchaft alleseit,

toenn u Dinein gebft,
Brif .
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| Briff. Ha, ba, ba. Iy weis, Sie beneiden ’ :
mich.  tauter Misqunft, BVerbruf und nagender !
Neiv! Iy will ier Mellefont den Ausfpruch thun
faffen, wer von uns am beften einen Sdhery ju

| madyen und anjunebmen weig ; Sie, oder ich,

| Hoven Sie, mein Herr, wenn ich fage, taf Sie
die ®efellfchaft verderben, wenn Sie davon gehen,
fo mepne id), daf Sieibr Feine Matevie jum Sachen
brig laffen.  J6t Habe i) Sie getroffen, wie idh
glaube. - Was fagen Sie, . Mellefone ?

Mel. Auf mein Wort, Briff, das war ein queer
$ieb.  Sie haben ihn jum Schweigen gebradye.
Driff, O mein lieber Mellefont , ich will ftevs

ben, wo tu nicht die Seele von artigen Unterreduns
gen, der rechte Ausbund von Wig, und der Geiff i)
Des Weines bift.  Der Henter foll mich holen, wo |

| brey fchone Einfalle find gefagt, oder nur einer ift

| verftanden worden, foit deiner Abfcbneidung vome

Seibe unfrer ®efellfhaft. OMich deudt, das war

artig und metaphovifd gnug gefagt. b rette,

i) batte es nidt auffer deiner ®efell{chaft fagen

Eonnen.  $Hore dod), Carelef!

Car. Nun was war es?

Briff. O mein Sdag! Was ¢ war? Nun
will id) Sie wabrbaftig fire ihren Mangel an Auf:
D 5 mefs
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mevffamfeit Deftafen.  Der Henfer foll mich Holen,
wo id) e Jhnen fage.

Mel, O es ift nicht der Mithe werth, er Bat
feinen Gefhmadt,  Aber licber Driff, BHalte mir
¢3 pu gute, ich Habe ein wenig su thun,

Car. Jb bitee didy, nimm nur Abfhied, du
fiehft, daf wir ernfthaft find.

Mel. Wir wollen gleich nachfommen , wenn
tu nur wieder jur Gefellfchaft gehft, und die Mun-
tevbeit und den Werftand davin unterhalten willf.
Sy Ditte dich, thue es, fie werden fonft einfchlafen.

Brift, Jd wette, da ¢s fo gehen wird.
Woblan, i) wills denn thun. Sie follen vom
Benith bis yum Nadiv uber mic) ju befeblen Haben.
AUber der Henfer foll midy bolen, wo icdh eher was
gutes fage, als bis Sie fommen.  Jch bitte did,
mein Sicber, fomm bald, fomm ja bald, ich berfte
fonft.  Und ihr Dbeim, Mylord Touchrwood fhmwore,
daf er Sie enterben will.  Hevr Paul Plyant drobt,
vaf er Sie nicht mebr fir feinen Schriegerfohn ers
fennt, Mylord Jroth will niche ju hrer morgens
den Hochseit cangen, und ich will bey meiner Chre
audh fein Hochseitgedidhe auf Sie machen,  Sehen
Cie, was fir Dinge Sie fich gugichen.

Mel.
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Mel. Gue, ich will nue drey Worte fprechen, ‘
und Jbnen nacdhfommen.

Brift, Gut, gur. Carelef, vergeffen Sie ein i
andermal nicht, Jbre Aufmevbfambeic mic fich ju 1
nehmen.

Dritter Auftritt,
Mellefont, Carelef.
Car. Das ift ein (uftiger Gect.

Mel. Das muf man ihm laffen, Saff er ein
gut Gemith bat, und daf einem bey feinen Thors
Beiten die Beit nidht lang wird, Sie miiffen fich
gefalliger gegen ifjn begeigen; in den gegenmartigen
Umftanden thun Eie miv damic einen Dienft. —
Seb will Sbnen fagen, id) fabe es febr gerne, wenn
die ®efell{dyaft beute fich recht Iuftig madyte, es
mag foften, was ¢8 wolle, wenn man audy mit
feiner. Geduld nidyts andevs als Thorbeit erfaufen,
und die Aufmerffameeit mic Getdfe belohne mwerden
follte. €8 gicht Umftande, in welchen der BVers
ftand eben foroohl jur Ungeit fommen fann, als die
Wabeheit.  cby bitte dich, (af dich beute nicdye mit
deinem Berftande merfen, vaume Briffen ein, daf
e W6 Bat, und fehein ein Thov ju feyn,

Car,
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Car, Wie fo? Was ift das fir ein ausfchreis
fender Antrag?

Mel. b wollte, Do man ju ernfthaften
Unternehmungen feine Reit brig bebielte, denn idh
beforge miv liftige Handel. Iy wollte , daff
Saemen und ®efchroase der Frau Toudywood ibe
®ebirn unwirffam madhten, denn die Holle ift niche
fo gefhaftig als ibr Kopf, und es frecfen nicy fo
viel Teufel in jener, als Rane in ibr.

Car. I glaubte, vaf ibre Surcht vor ibe
verfdounten ware.  Jf nidyt der morgende Tag
su Sbrer Bermablung mit Conthien Dbeftimme?
Und ift niche ie Bater, Herr Paul Plyant, aus-
driicElich bieber gefommen, um Beute die Ehepatten
3u fchlieffen.

Mel. Gany vecht.  Aber uvtheilen Sie, 0o
i) nidyt Urfache Dabe in Jurcht gu fteben.  Ilies
mand als Sie und Maffwell wiffen das Geheimnif
von meiner Dafe Touchwood beftigen Seidenfdyaft
gegen mich. ~Bon dem Augenblicte an, da id) ibre
Ancrbietungen verworfen Habe, bat fie fich alle
Mihe gegeben, mir bey meinem Ofeim ju fhaden,
Gie fat ibre Kunftgriffe fo fein einjufleiden gerouf,
daf er fie fir Merfmale von Glitigkeit angenommen
bat, da Dingegen ifre Dosheit, wie eine Diebs

laters
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laterne, Blog auf midy fchien, als auf den fie ge- :

vichtet war,  Dod) i) batte nod) weniger damit ju i

fhaffen, wie iy den Wirbungen ifres Haffes vors :
| beugen, als wie ich ifren ungefiiimen Sicbeserflaruns 148
1 gen aus dem Wege ‘geben follte, und bey diefent ‘
| ey Uebeln glaubte ich, daf ibr Haf nodh ein

Gl filr midh) wave. . Jch weis nidye, ob fie es

aus Veryweiflung that, und wegen der Furgen Beit,

bie fie ju Ausfibrung ibrer Abjichten nody vor fich
at, oder ob es Deswegen gefchabe, weil fie durd)
vie Heyrath mit der Cynehia alle Hoffnung jur
Rache ober auch ju ibrev Sicbe verlor, fury, fie
1iberfiel mich diefen Morgen.
‘ Car, Wer bat wohl iemals eine foldhe Juvie
| gefeben? @3 ift qut, daff die Natur ihrem Ges :
{hlechte nicht Searte gnug gegeben hat, um Ges i
walt ju brauchen. Fabren Sie fort. Was gefhabe
weiter ?

Mel. Was mich guerft in Verwunderung febte,
war, daf idh vermuthete, die Wuth einer veradhs
teten und vachfiudytigen Frau bey ibr ju finden,
Yber da id) Donner aus ihrem Munde und BVlig
in ibren Augen erwartete, fabe id), Odaf fie in
Zbranen jerflof und in Seufjer ausbrach. Es
abrte lange, ebe eines von uns ein Whort fprad,
Jpve Junge war von ifrer Seidenfhaft, und meine
vont
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vom Crftaunen gebemme.  Enbdlich Fam es fo rocie,
af fie niches unterlief, worauf die befrigfte Siebe
dringen, oder was die jartlichften Worte qusdriicen
fonnten.  Wie fic fabe, vaf diefes ohne Wirfung
war, und daf ich mich immer auf die Ghre, und
auf meine Blutsfreundfchaft mi¢ meinem Opeim
berufte, alsdann Fam erft der Sturm, oven idy
gleidy anfangs befirchtet batte.  Denn fie flog
von meinem Vette als eine Jurie bin ju meinem
Degen, und ich hinderte fie mic grofer Mithe, daf
fie nicht miv oder fich felbft ein Seid jufiigte. Da
idh fie entroafnet Datte, gieng fie jablings von mir,
mit dem Borfase, den fie mit taufend Flichen bes
Eraftigre, ibve Augen niche eber gusuthun, bis fie
mein BVecderben gefeben batten,

Car. Die allertiebfte Frau! Aber traute fie
denn dir fo wenig BVerftand ju, vaf du deinem
Obeim Kinder verfchaffen woliteft, um dichy felbft
ju enterben.  Denn wie i) die Sadye nebme , ift
bey den Cinvichtungen, die Jbr Ofeim ju brem
beften gemadht Dat, der Avtifel vorausgefest, daf
er Obeim Feine Kinder Haben foll.

Mel. Das verfteht fih.  Gut, der Dienft,
den Sie miv erweifen, wird Jbnen felbft Bergnils
gen machen. Seyn Sie fo gut, und unterhalten
Sie Mylady Plyant diefen ganzen Abend viber, da-

mit
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mi¢ meine fromme Bafe nicht Gelegenbeit beFomme,
fie auf ibre Seite u jichen.  Und wo Sie fo glick-
flich find, fie ju ibrec Freundin ju machen, fo mas
chen Sie dicfelbe wieder jur meinigen. Sie iff
fchon, und weig, dag fie es ift. Sie ift ziemlich
albern und glaubt Berftand zu befifen, und Hat
einen alten albernen Mann,

Car. 3 muf es geftehen, Das find fdone
Griinde, auf die ein Licbhaber bauen Fann,

Mel, Was Mylord Jroth und feine Frau bes
trift, die roerden gnug su thun baben, ifre wedhfelss
weife eignen Perfonen und Briffs Galanterie, wie
fie e nennen, ju beroundern. b felbft will meis
nen Ofeim beobadhten, und Maftroell hat mir vers
fprochen, meine Vafe genau ju bewadyen, und
mir vom gevingften BVerdadhte Nadyriche ju geben.
Was den Heren Paul, meinen wohlweifen jufiinf
tigen Heren Schroiegervater, anbelangt, der Hae
eine fo grofe vaterliche Javelichfeit gegen meine ge
licbte Cynthia, daf er fie nidht einen Augenblick
befimmert feben Fann, wenn es aud) mare, um fie
bernach) auf Seitlebens glicklich su machen.

Car, So baben Sie alfo Jhre FeffungsmwerFe
befet; b roiinfhe nur, daf Sie nide da die
fdwachite Wache haben mogen, o der Feind am
ftactften ift.

Mel,
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Mel. Sie meynen Maftwellen, wie Eann er
Shnen verdachig feyn ?

Car. €3 ift miv-nicht mdglich, vortheilhaft von
ibm ju tenfen, Sie wiffen, daf er mir niemals
gefallen bat. b babe in den Phyfionomien meine
eigne Art zu urebeilen.

Mel, Die Plidhten der Danfbarfeit miiffen
ibn mir verbindlid) madyen. Seinen Credic bey
meinem Obeim Hat er mir gu danfen,

Car. BDey Jbrer BDafe, wollen Sie fagen.

Mel. Meine Bafe!

Car. §b irre midh) febr, wo niche, ibrer fei-
benfchaft gegen Sie ungeachtet , ein Berftandnif
unter ihnen ift, davon Sie nidhts wiffen.

Mel. Ey, ey, tas ift auf der Welt nichts an-
ders, als feine Begierde, mir gu dienen.  Cs ift
Blos in diefer ALy, daf ev fich um ihre Hochady
¢ung berirbt,

Car. Gut, es foll mir lied feyn, wenn idy midh
geiret habe.  Jbre Dafe Fann fich durdh nichts ef.
fer rachen, al8 wenn fie ein Kind jur Welt bringt,
bas Sie der gebofften Crdfchaft beroubt.  CSie ift
fhdn, verfchmibet und von Natur wolliftig.  Ma-
femwell ift wenigftens Fleifd und Blut, und es feble
ibnen nidyt an ftern ®elegenbeiten,  Seine Jeis
gung
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gung gu Ybnen grinbet fich, rie Sie felbft geftehen, 1 !
| auf feinen Cigennug, und diefer hange nicht mehe
pon bnen ab.  Sie baben ibn felbft auf anbdern
Grund und Boden verfest.  Wo er bey ver Frau
A { von Toudymwood  Wursel faffen follee, fo weis id
| nid)t, was fiir Feidite Sie fich ju verfprechen Haben,
Mel. Jbre Sdhlifle find gany richtig, wo ans
| ders Jbr Avgwobn gegrindet ware.  Aber fehen
Cie, die. Gefellfchaft ift aufgeftanden, wir wollen

ibnen entgegen geben.

Bierter Auftritt,

£ord Toudhwood, CordFroth, Hr. PaulHyant
und Brif ju den vorigen,
Touchw, Borm Henfer, BVetter ! Jhren
Sdyroiegervater und mich im Stidye ju laffen , DaB
woiv allein’ es mit allen jungen’ Seuten aufnebmen
miiffen!

Mel. Jch bitte Sie um BVergebung Miylord,

“tir rollten eben mwieder Hincingegangen feyn,
Hr.Paul. Wo Sie bey uns blieben, Herr
Sobn, fo witede es nide fo verFelre sugeben. b
bin wafrhaftig bald Balb voll.  Die newe Flafche
wirde ju ftarf fiir midy geefin feort, fo gewif; alg
was feyn fanne v Oefelifihafe feblte uns.
¢ Aber
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Aber wo ift der Hoerr BVriff.  Feh fchnsdre und be-
theure es, baf} er der aufgewecttefte Menfdh und der
befte Gefellfhafter ift.  Mplord Jvoth, Eie find
ein fo fpashafter Mann, ba ba ba - » -

€ord Froth. O pfuy Herr Paul, was meynen
Sie damit: Spashaft! Das iff ja abfibeulich,
ich wollte eben fo gern, Daf Sie mid) einen Narren
bieffert,

Hr. Poul. Jch verfichere und betheure Fbnen,
es ift gewifilidh) wabr, wenn Heve Driff fpaft, fo
1age Jonen Jbr fachen fo artig, ba ba ba.

Cord Froth. Das  ift- abgefhmactt,  Howw
Paul, Sie betriegen fid) gewaltig, i) finde, daf
pec Champagner fraftig ift. = I verfichere Sie
$Herer Paul, ich lache tibex Eeines Menfchen Scherse,
alg 1iber meine eigne ober tber einec Dame ibre.
) habe die Ehre, es Jbnen ju verfichern.

Briff. Wie, wie, Mylord! Sie beleidigen
meinen Wi,  Sage id) etwa niemalen was, das
des fachens werth iff.

. Lord Froth, Sie miffen mich reche verfehen,
Sy (achle wohl ofters iber Jbre Einfalle.  Aber
fie einen SMann vom Stande ift nichts unanftans
diger, als ju lachen.  Das ift eine fo gemeine Art,
feine Seidenfchaften auspduicken.  Jeder Menfd)
fann
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Eann lachen.  Aber yumal ju lachen; roenn ein ges
ringerer einen Sdery fagt, ober wenn niemand von
gleidyem Stande jugleich mit einem lacht, das ift
abgefthmactt,  An Dingen Gefallen ju finden, bdie
pem Pobel gefallen! Wenn ich lache,  ladye ich
allzeit alleine.

Briff. b vermuthe, daf es deswegen ges
fhiche , weil Sie tiber Jbre eignen Scherge lacdyen.
Micht wabr? DHa ha ha.

£ord Froth, He be, wabrbaftig,  Jbre Spot.
terey erjwingt miv ein facheln,

Biiff. Cs beweift, vaf idh Sie in die Sapne
getroffen babe, weil Sie fie jeigen.

Lord Froth. He be, das ift wabrhaftig artig,
ich tann mich nidht Haleen,

Driff, Iy finve Mylord, daf eher was {harf:
finniges vermogend ift, eine Beranderung in Jbrem
®efidyte ju machen, als ein (uftiger Sinfall.,

Lord Touchto. Herr Paul, wir wollen, wenn
e8 Sbnen gefallt, su den Damen geben, und eine
Taffe Thee tvinfen, damit wiv uns den Kopf ein
wenig leichter machen,

He. Paul, BVon Hergen gerne.  Horr Briff,
Sie wollen doch wobl ju ung Fommen, oder rufen
Sie midh, wenn Sie lutige Cinfalle paben. I
bin bereit den ugenblict ju lachen,

€ 3 Sinf:
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Stinfter Aufteite.
Mellefont, Caveleft, Lord Froth,
Brift.

Mellef. Aber Mylord, gehen Sie denn nies
mals in die Komobdie ?

Cord Froth, Ja bisweilen.  Aber ich lache
mein $ebstage nicht.

Mell, Niche?

Lord Froth, Gewifilich, niemals, mein Here?

Car. Warum gehn Sie denn dahin?

Cord Froth. Um mich vom gemeinen Haufen
su unterfcheiden, und um die Poeten ju franfen,
Die Meffieurs werden o gleich eingebildet, twenn
toas pon ibrem narvifchen TWie in den fogen Beps
fall findet. b fehwove Jhnen ju be be be, &b
babe mich ofters geywungen, um nicht ju lachen
Be be be, Dlos damit i) ihnen nicht gu viel Muth
madyte.

Mell, Siefind eben fo graufam gegen fich felbt,
Mylord, als Sie boshaft geqen die Poeten find.

Lord Froth. Iy beferne es, anfanglich that
id) mir einige Gewalf an, aber nun, glaube ich,
bin iy DNeifter gerworden.

Brft. Sch will fterben, Mylord, o niche
vag gany eignes in dicfer Gemimbsart ift. Csift
‘ rabr,
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mabe, fie unterdriicte den Wik, und es thut mir
leid, um einiger von meinen Freunden willen, die
Sdriftiteller find,  Aber idh Halte was von foldyen
fleinen Bosheiten, ja witflid), es ift nod) daju
OWis davinne, Wi muf durd) Wi uberrounden
werden,  @in Demant {hneidet den andern, €8
fann gewiflich nicht anders fepn.

Cord Froth. O.ich glaubte wobl, daf Sie fich
nicht lange bedenfen roteden,  ehe Sie den Wi
ausfiindig madten.

Car. Wig! Worin foll der beftehen? Jum
Henfer, mwas ift bas fir Wis, nid)t ju lachen,
wenn.man $uft darzu bat?

Briff. TWie? Sie fonnen das nicht einfehen?
Darin befteht er eben, nicyt ju lachen,  Degreifen
Sie mich nicht? Mplocd ! CaveleR ift ein guter
ehrlicher Menfch, aber, Sie verftehen mich wobl,
etwas langfam, ein bisgen unwisig, oder fo obna
gefabr — MNun will ichs Jbnen erfiaven. Bilden
Sie fidy ein, Sie famen i6t ju miv Hin. O laf
didh belehren, Carelef.  BDilden Sie fich ein, wie ich
fagte, Sie famen pu miv bin, und ftisten fich in
die Seiten, und lacheen , als ob Sie moliten —
Gut, ith febe ernfthaft aus, und frage nad) der
Urfache von diefer fbcrmagigen Frolicheeit, Sie
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lachen intmer fort, und {ind nicht einmal vermdgend,
mir fie ju fagen. b febe immer weg ernfthaft
aus, und made nidyt einmal cine ladyelnde Nine.

Car, Jum Henfer, warum follten Sie audh
lacheln, wenn Sie fid) einbilden, daf i) Jhnen
feine Urfache fagen fann.

Driff. St! St! Fallen Sie mir niche in die
Rebe.  Sie ergeblen miv es wobl julest, aber es
gebe erft eine lange Seit bin,

Car. Woh! denn.  Aber feyn Sie fo gut, und
laffen feine [ange eit bingeben, denn id) fabe s
gerne, wenn wiv ju Ende Famen.

Brift. Nun weiter.  Sie erjablen mir einen
guten Schery oder einen gany wikigen Einfall, und
lachen dabey die gange Jeit uber, als ob Sie ber-
ften wollten. ~ cb bore drauf und febe fo aus. —
Waren Sie nicht in Fhrer Meynung betrogen ?

Car. Nein, Denn wenn es was wikiges wire,
toirde id) nidhe vermuthen, Daf Sie es verftinden.

Cord Froth. O pfuy, Here Carelef, die gange
MWelt raume e ein, daf Here Briff Wi bat;
Meine Frau fage, daf er febr viel bat.  Jd) boffe,
Sie werden fie fiir eine Kennerin balten.

Briff. Cy, ey, Mylord, fein Urtheil ift fo viel
als nichts, 3y weis nidye, wie id) es ihm foll bef
queifs
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greiflih madhen.  Tiv wollen es auf eine anbre ' [
Are anfangen,  Bilven Sie fich ein, daf ich was I
wigiges fagte.

Car. So wivde i) wicklich in meiner Mey.
nung betrogen fepn.

Mel, Saffen Sie ibn gehen, BDriff, er ift ver
ftockt und will fich nidye Delebren laffen.

; Brif€, Es thut mir, fo wabr als i) bin, leid
| um feinet willen.

e, SHwlord, wollen wiv niche ju den Damen
gehen ?

Lord Froth, BVon Horgen gerne. €6 Fomme
. mic vot, als ob wiv in einer Whifteney waven, wo
fie nicht find.

f el MWas fagen Sie rwohl ju einer frifchen
Bouteille Champagner ?

Cord Froth. O idy bitte inftandig , nidyt einen
Tropfen mebr; niche fiie aller Welt Schage. Das
unovbentliche $eben ! Die NRofhe ifi mir {dyon ing
Gefichte gefticgen.

@r nimmt eincn Spicael aus feinerTafdhe, und befieht fich.

Briff. Weifen Sie her, Mylord, weifen Sie
ber. S babe meinen Spiegel jerbrodyen, der im
Deckel von meiner Scnupftobats- Dofe war. e pod
taufend! da Habe ich ein Higblatterchen beFommen,

Cr fgieaelt fich.
€4 Cord
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Lord Froth, So miffen Sie es it einem
Phafterchen wieder gut machen.  Neine Srau
Fann Jhnen damit dlenen.  KRommen Sie, meine
Hevven, allons, da fommt iemand.

Sie geben ab.

Sechfter Auftritt,
Madam Loudywood und MafFrwell,

M. Toudyimood . 3 will Sie nidye mebr ane
hoven, &ie find ra[fd) und undanfbar, ) Fenne
ore Falfchbeie,

Maftio. Jb beFerme es, Madam, ich habe
Sdvivachheiten begangen, um Jhro Gnaden damit
3y tienen,

M. Touchw. I follte wobl einem Menfchen
traucn, von dem id) weis, daf er feinen Freund
verraghen bat.

Maftio, Welden Jreund Babe ich verrathen,
und an wen?

M. Touchw, Sbren jartlichen Freund Melles
font, und den an mid), Konnen Sie es laugnen?

MNaffw, Nein.

M. Touchw, Haben Sie nicht meinen Mann
beleidige, dec in Jpren Dedirfuiffen als Bater
gegen
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gegen Sie geBandelt, der Jhuen Jhren Unterbale ges
fchente Dat, Haben Sie ibn niche grdblich beleidige ?

Maftw. Ja mit Jbro Gnaden Hilfe, und 1
Shren Dienften, wie idy fbon gefage babe. N
fann auch das niche lugnen.  Wiffen Sie nody
mebr, Madam?

M. Touchw. Nodh mebr, frecher BDiferviche?
O bdas meifte ift meine cigne Schande, Haben
Sie mid) nidht verunehue ?

Maffiw. Nein, das laugne ih. b habe
eit meines febens gegen niemand davon qefprochen,
Dicfe Befchulvigung ift alfo beantworeer,  Fun,
gum folgenden!

M. Toudw. Was, Sie footten noch mie
meiner feidenfdhaft ? ibermitthige Seelo! Aber it
ten Cie fich.  Neiben Sie mid) niche, Sie follen
fonft meiner Rache niche entvinnen,  Der rubige
Difewidyt! Wie ungertihre er da flebt, und feine
Berratherey und LUndantbarfeic befernne.  Kann
1obl ein fdhwarger Safter fepn, b babe taufend
Cnefhuldigungen fiir meine Febler: Die Hige
meines Tompevaments, die $eidenfchaften mvin;r
Seele, die fich fo leicht entzimden laffen, uud vie
auf cinmal von $iche und vén Bergweifung ange-
griffen wurden,  Aber ein gelofner, ein necfine
s fiender
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nenber Bofewidye, deffen {dhwarzes Blue bey aller
Bogheit gelaffen bleibt; ras fir eine Entfduldigung
fann dem zu ftatten fommen?

Maftiv, Wollen Sie fich mafigen, Madam,
ich modhee nicht gern veden, obne gehort ju werden,
(Sie geht unterdeffen mit einem serftreuten Wefen auf
and niever.) b bin um Jhrentwillen ein grofer
Detruger gewefen, und Sie ricfen mir es vor,
Jch bin bereit, noch ferner ein Detriiger ju feyn,
um Jbnen ju dienen, und Sie fellen miv Gewiffen
und Efhre vor Augen; vedyt ausdriclich, um meine
Heigungen zu dampfen. —  TWie foll i) mid)
dabey verhalten?  Sie wiffen, daf id) von Jbnen
abhange, mein feben und mein Glitef fEeht in Jhren
$Hanven, [hren uwider ju bandeln ift mein gewifs
fer Untergang.  ®efest, idy wollte Sie aud) vers
rathen, fo roide ich doch nicht jum Berrather an
mic felbft werden wollen. ) will midy der Ehra
lichCeit nicht viibmen , weil Jhnen meine Schelm
ftiscfe befannt find,  Aber ich wollte Sie nur 1bers
fithren, daf i) Jbnen nothroendig treu bleiben muf.

M. Toudhip, Nothwendig , Unverfehameer !
Kann feine Cefenntlichbeic Sie vevbinden, und feine
Picht Sie vibren? Habe ic) nicht mein Bermd-
aen unb mid) felbft Jbrem Gefallen ibergeben.
Waren
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Waren Sie nicht in fo fdilechten Umftanden, als
ein Diener feyn Fann, und habe ich Sie nidy in
der That jum Herzn von meinem BVermogen, von
miv feibff, und von meinem Gemable gemadht?
Wo ift die untermwiirfige tiebe, bdas Schmaditen,
vas Anbeten (geblicben , reldhes Sie vorbin qegen
midy bejeigten, und deffen Sie mid) auf ewig vera
fichecten?

Maftw. Es ift tief in meinem Herjen einges
wurselt, und nichs foll e8 aus demfelben veiffen
fonnen.  Aber Sie - - -

M. Touchtw, Nun was denn?

Maft. Foffen Sie -meine Meynung  vech,
Madam; I fage, Daf ich eine grosmiithige und
treue Siebe gegen Sie empfunden babe, und Sie
Baben fie blos aus Rachfucht und aus fremden Hba
fichten Delobnt.

M. Toudhiv, So?

Maftro. Sehen Sie, Madam, wix find alein,
Magigen Sie fich, und hiven Sie mich an.  Sie
wiflon, daf Sie bamals Jbhren MNeffen licbten, wie
id) fir Sie gu feufsen anfieng.  Jcbh ward es bald
gewabr, und das war ein Deweis von meiner ticbe.
Denn bey der grofen Behutfamfeit, mit der Sie
Jbre Leidenfchaft verbebiten, war fie nur vor den
Au-
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Augen eines Ciferfichtigen Cenntlich).  Jch muf es
befennen, Daf biefe Entdectung mid) Fibn madhee,
venn i) glaubte, Sie dadurch in meiner Gewalt ju
baben, Die BVeradhtung, mit welcher ihr Neffe
Shnen begegnete, vermebree meine Hofnung. . Jch
fauerte auf eine ®elegenbeit, aund ich fudte Sie
auf, wie Sie eben von ifhm abgewiefen und auf
einmal von $icbe und Berjweiflung erbift waven,
S madte miv diefe ginfligen Augenblicte ju Nuse
und ich ward gliclich, - Wie babe ich Sie feit der
Qeit geliebt? Worte baben es nicht Degeigt;  denn
wie follten Worte e8 ausdriicten fonnen?

M. Toudw. Du Betriiger Fannft einem das
$Hery weid) madben,  Wie Dabe ich Jhuen ricder
begegnet 2 Bin id) Jhnen nidye allegeic mic Siebe
juvorgefommen ?

Maftw, Cs ift wabr, Ibre iebe war beftig,
aber fie fiel auf den unvechten. Die NRache war
Sbe Endgoect,  Diefer Gdge des Frauenzimmers
oerunreinigte den Tempel des Gottes der Sicbe, und
derfelbe ward blos jum CScheine vereht. CEin
Sobn und Eebe fonnte den jungen Mellefont um
feine Woblfarth bringen, und wenn er dafle ge-
fidhere feyn wollte, mufte ev fich nothroendig an
Sie falten.

M. Toudh:

e e I L2 o S e et A W
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M. Toudhto, Sie reiben mich wicder.  Whol l l
len Sie mid) wie einen Wecker aufjichen, und meine '
| Seidenfdaften, wenn Sie fich berubige Haben, ju
| Sbrer Beluftigung von neuem rege machen,

Maffiv, Wo Sie wicder damit anfangen,
Madam, muf ich weggehen.  Worsu dient das?
b fage nichts anbers, alg was Sie mir felbft in

| den freymutbigen Stunden dev tiebe entbeckt haben,
Warum foliten Sie es (dugnen, ja wie Eonnen Sie
e laugnen? Rabre niche alle Jbre idige Hige blos
von diefer Flamme her ? icben Sie ibn niche im-
mer noch? Womit habe id) Sie heute fonft beleis
digt, als blos weil id) feine BVermablung mit der
Cynebia nidht bintertvicben habe, und das foll nodh
gefcheben, ebe es morgen witd,  Gedulden Sie
fich nur.

M. Loudhw. Was fagen Sie, MafFrvel,
ift Das rieder ein teuer Kunftgrif, mein Gemitth
gu beunvubigen?

Maffro, Nein, der Himmel iff mein Seuge,
Jch bin Jhr Sklave, ver Sklave aller Shrer Ve-
gietden, e will niche ruben, bis iy Sie ufeie-
den madye, wenn id) hnen nur nidye guwider bin,

M. Toudyw, Maffwell, es ift umfonft, daf

ih mich vor div verftelle.  Du Fennft midh, du
Eennft
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fennft bie verborgenften Winkel und Wendungen
meines Hersens, — b bin auffer mir,  Mor-
gen verheyrathet! Jb Fomme gur BVerjweifelung.
Aber bey dem allen Haffe icy ihn, meine Secle weis
es, wenn er nur evft einmal der meinige wurde,
und unmittelbar davauf ing Verderben firste!

Maft. Derubigen Sie fich, Sie follen ibn bes
fisen und ins Berderben fHivgen.  Wird das Jbnen
gefallen?

M. Toucdhw. Wie, wie? odu lieber, unent-
Bebrlicher Bofewid)t.

Maftw. Sie Haben doch wohl fhon die Frau
Plyant ju gewinnen gefucht ¢

M. Toudiw, Ja, das habe idh. Sie nimme
alle die Eindricke an, bie idy ibr geben mwill.

Maffiw. Sie muf feft in den Gedanfen fEehen,
baf Mellefont in fie verlicbe ift,

M. Touchw, Sie iff von Natur in diefem
Punfre febr leicheglaubig. ~ Cv gefalle ibr fo gut,
daf fie ¢8 burtiger glauben witd, als id) fie es be-
reden fann,  Aber ich febe nidht, worzu ein fo
fdhlecht ausgefonnener Anfdylag Sbnen belfen fann,
Denn ifive erfte Unterredung mit Mellefont wird fie
gleichy vom Gegentbeile iberfithren.

Maf Erv.
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Maffiw. Jch weis-es - - + ich verlaffe mich 1
auch niche darauf, aber e8 witd fonjt was neues
porbereiten , und uns Jeit gewinnen Delfen, einen
funftlichen Anfhlag angubringen.  Wenn idy nue

erft ein wenig Jeit habe, fo wird es miv an Cefin-
dungen nidyt feblen.

,,Ein Augenbliek jeigt Mittel, das yu fiiirsen,
»TBas anfsubaun viel Sabre nidht vermdgen.

B R s R L e R

Swenter Aufjug.

BED AR B Mna RO

Criter uftrite,

Die Frou von Froth und Cynthia,

gu Conthia,
ber im Crnfte, DMadam, ift es moglich, bag
Sie fo febr verliebt gemwefen find?

Fr. Froth, Jch Fonnte niche fchlafen, idy thae
dreny Wochen nad) einander Fein Auge ju.

Eont, Das ift was fonderbares; ich mwundre
midy, wie der Mangel an Schylaf, die viele $icbe,
und Dder viele Berftand, den die gnadige Frau be-
fige, niche Jbv ©ebirne gevriteeten.

Fr.
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Fe. Froths O meine licbe Conthia, Sie mifs
fen Sbre Freundin niche jum beften Haben. —
Aber gany im Crnfte, wie Sie fagen, id) wunodre
mich felber.  Allein damals Datte ich ein gutes
Mictel.  IJh war wunderlich, und batce Orillen,
und denen lief idy freyen tauf.

Cynt, Wie fo, Madam ?

St. Froth, O idy fdrich, ich fchrieh im Ucbers
fluffe.  Sdyreiben Sie niemals ?

Cpnt, Schreiben, wic fo?

ke, Froth. Sicder, Clegien, Stadhelfchriften,
$obgedichte, Panegyrifos, fativifhe fufifpicle oder
SHeldengedichite.

Cont, Nein Mabam, idh wabrbaftig nidhe,
i) begniige midy, eine dienfifertige feferin ju feyn.

Fr. Froth, Dag ift widefprechend; verlice gu
fepn, und nicht gu fdeiben, Waven wiv bende,
mein ®emabl und idh, von Jhrer Semiichsart ge:
tefen, o waren wir niemals jufammen gefommen,
Gote bemalre mid), woie traurig ware das gervefen,
penn mein Gemabl und i) niemals waren jufame
men gefommen!

Cpnt. So wicde bey meiner Chre, nichs aus
Sybrec Bermablung geworden feyn,

Be

e R
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Jr. Froth. Sie fagen vedye, bey meiner Ehre
nidht.  Denn gewiflich, Mylord Froth ift ein fo
artiger Here, ein fo wacfrer vornehmer Mann,
€ bat gav nidyts. gemeines an fid). I glaube,
baf i) fagen fann, dafi ihm nidys feble, alg ein
blaues Ritterband und ein Stern, um ibn als efe
nen Phosphorus in unfrem Hemisphario glangen
gumachen.  Berfiehen Sie diefe benden fonderbas
ven Worte.  Jch will fie Jbnen erfliren, wo Sie
fie nicht verfteben,

€ont. dant.) Ja,ja, idh bin nichet fo unmiffend,
Madam. (vor fidy felber.) Wenigftens mollce id) es
nide gefteben, um niche mit Shren Crflarungen
geplage 3u werden,

&r. Froth. I bitte um BVeryenbung,  Weil
aber diefe Wirter aus vem Griechifehen Herftammen,
fo dachte i, dafi Jhmen ihre Eymologie entwifche
feyn Eonnte.  Aber nun gevathe idh evft in Grftau:
ner, da id) febe, daf Sie ein gelebrtes Frauengina
mer find, und nicht {dhreiben, Gott bewabre midh!
Wie Fann Mellefont glauben, daf Sie ibn lieben?

Conth. Gewiflich, Madam, wee e mir nidye
auf mein Wort glauben wolite, der follte niemals die
Q?erﬁcbcrun,g davon unter meinet Hand befommen.

D St
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Fr. Froth. I bin qut dafite, daf Mellefont
ein artiger junger Heve ift, aber es fomme mir vor,
als ob ¢s ihm an der Manier felilte.

Cynt, An der Manier! Was verfiehen Sie
darunter ;. Maddm ?

Fr. Froth, Cin fonderbares in die Augen fals
fendes Wefen.  Als jum Epempel die {chimmernbde
$ebbaftigbeit des Herrn Briff, das gefehte und
dod gefallige Wefen meines Gemabls, ober fonft fo
etoas eignes, Das ein wenig auf ein je ne feais quoi
peraustomme.  Cr hale fich, meinen Sedanten nady,
3u febr ans Mittelmagige.

Cput. Cr affective auch nichet, weder ein uftiger
Kopf, nody ein Ceremonienmeifter ju fepn, und
darum gefallt ev miv eben,  Da tommt er.

K. Froth, Und mein Genialhl Fomme mit ihm.
Ny bitte Sie, beobadyten Sie den Uinterfdeid.

Quepter Auftritt,
Lord Froth, Mellefont und Briff
3t Den porigen.
Conthia, (adhte) Die eingedildete Frau. e
fonnte mid) faft 1iber fie argern.
Fraw von Froth, Mylord, id) evjeblee ikt
¢ben oer Cynehia, wie verliebt idy in Sie gervefen bit,

3
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Iy roill drauf fchworen, daf ich es gethan Habe, 1
id) fhame mich 6t niche, es ju befennen. Esg
macht miv mein Hery bupfend, i feufse nodh,
wenn id) daran denfe.  Mein licber Gemabl! A
ad)! Definnen Sie fich nodh davauf, mein licher
Gemabl ?

Gie brict ihm die Hand, ficht iHn freundlich an,

feufzet, und fanat laut an ju lachen.

Cord Froth. Die alleclicbite Frau! Vollform.
men wobl! Ay der Blick, der that es! IMep
fonnte widerjtehen? So ward mein Hery suerft jum
Gefangnen gemacht, und feic ter Jeit ift e ftors
| bey dev Sicbe in einer glictichen SElaverey getoefen,

Fr. Sroth. O diefe Junge , diefe fiiffe ver
fubrerifthe Sunge! Die bejaubernde SieblichEeit in
Sbren: Minen und Ausdricten! Und Jhre Wer.
beugungen!  ein lieber Gemabl, bifen Sie fich
einmal, fo wie Sie thaten, als i) Jbnen mein
Portvait gab. DBilden Sie fich ein, daf diefes
meinPoctraic ift.  (Sie giebt ihm einen Tajdyenfpiegel.)
DBefinnen Sie fid) Mylord, wie Sie es madyeen,
Cr bucte fich unvergleihlich,. O Mylord! «Sie
miiffen es niche fo viel fuffen.  Jcy roerde fonft eis
ferfichti, i fage es Sbnen,

ffr Buckt fich fehr tief, und Fift den Shpiegel.

D2 Lord
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Cord Froth, I fabe mid) felbft im Spiegel,
und iy Fifte ibn aus Achtung gegen Sie.

&r. Froth. Das nenne ich) Galanterie im Hch-
ften ®rade.  Herr Driff, Sie find ein Kenner.
SWar mobl iemals etwas fo artig, als Mylord?

Briff. Nides in der Welt als Fhro Gnaden,
darvauf will i) mein feben verretten.

S, Froth. O das war wieder artig gegeben.
ey will dravf ftecben, wo Sie nidyt febr wiel
9WBig Haben. Here Mellefont, glauben Sie es
nicht audh, DaB Hevr Buiff eine gange Schagkam
mer voll TBis bat?

Mel, Sa freylich, Madam,

BrifE. O mein lieber, die Srau » » »

Fr. Froth, Einen unermefliden Reichtbum ?

Briff. Ums Himmels willen, Madam !

Fe.Froth. Mebr als irgend eine ferbliche Seele.

Driff. I bin auf ewig Fhr untecthaniger
Diener, Madbant, ober der Henfer foll midy holerr,

Eord Froth sur Eonthia, Halten Eie uns

nicht fie ein glikfeliges Paar?
Cont. Jd bin Vitege dafirr, Mylord, baf
Sie bas glictlichfte Paar von der Welt find. Denn

Sie {ind nicht allein durd) einanbder glictlich, und
moenn

It sl 2 o S
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wenn Sie beyfammen find, fondern Sie find aud
in und durd) fich felbft glictlid).

Cord Froth. I boffe, vaf Mellefont audh
ein guter Mann fepn wird.

Cont, Mic ift febr viel davan gelegen, es ju
glauben , Muplord.

Cord Froth. Denfen Sie wobl, daf er Sie
¢ben fo lichen witd , als ich meine Jrau? Jd) bes
forge das Gegentbheil.

Gynt. Und id) glaube, daf er mid) Deffer lies
ben wird,

Cord Froth, Hilf Himmel! das ift unmoglich.
Aber warum glauben Sie das?

Cont, Weil e nicht fo viele Urfachen Bat, in
fich felbft verliche su feyn.

Cord Froth., Jd bin ibr geborfamer Diener,
meine licbe Mamfell.  Woblan, Mellefont, Sie
roetden ein glicElides Gefchopf feyn.

Mel. Sa Mylord, i) werde ju meinem Glicke
eineley ®Grund mi¢ Jbnen Haben; ich werde mid)
felbft fie glictlich achten. .

Lord Froth., Darauf fomme alles an.

Driff sur Frau pon Froth, mit ver er fih
eine citlang allein unterhalten. Sie Haben vedy,
D 3 gna=
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gnadige Srau,  Aber ich Habe mich nun gdnylich
ver Sative evgeben.  €s ift wabr, i fdreibe nue
feleen, aber afsbann — briffende Jamben, ich
bin Jhnen gut tafir.  Molerd ergeblte miv, daf
die gnadige Jrau einen BVerfud) mic einem Helden-
gedidye gemadhe batee.

Je. Froth. Eryeblte hnen  Mylord  das?
Sa gewifilich babe iy fo.  Der Vorrourf daven ift
die Siche meines Gemabls gegen mid.  Und wie
meynen Sie fo wobl, af ich es berirtle? e darf
fchwoven, daff Sie es nicht eveathen mwerden —
Das Sneemus. *  Ha ba ba.

Briff, Weil der Name Jores Herrn Gemalhls
fo vicl als Schaum bedeutet,  Borm Henfer, dag
ift wobl ausgefonnen, und was gang neues,

Cord Froth, Nide wahr 2 Meinen Gemabl
nenne ich Spumofo, und wie meynen Sie wobl,
baf ich mich felber nenne,

Brift, Lactilla vielleidyt. ) fann es niche
twiffen.

. Fe.

* Dieg habe idh an fatt des Englifhen Wortes Sillas
bub gefenst, toeldhes eine Art von {haumidhten Se:
traufe ift, weil e8 fih cben fo wobl al§ jenes, auf
den Namen Sroth oder Sthaum begichet.

S, I L 0 o SR 3 e et B st . s
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Fe. Froth, Mit einem Worte Diddy, das } i
ift mein eigner Name. o

Brift, Bivvy! Gewiflich artig. - Der Henfer {
foll mich Dolen, wo Sie nicht dle Kunft haben, a4
gnavige Srau, einen auf die natirlichfte Ave von
der IWelt in BVerrounderung ju feben. I Hoffe,
Sie werden mich fo glictlich madjen, und miv das
Gyediche mitteilen.

Fr., Feoih. O Sie miffen mein Bertvauter feyn,
ich roill mich ey Jbnen Raths exholen.

Brift. I frerbe als Jbr unterthaniger Diener.

b glaube doch wobl, bap die gnadige Srau den
2offit gelefen bat.
«, Fr. Froth. Ja freylich, und aud) den Rapin
| und Dacier ber den Aviftoteles und Horaz.  Mya
| fovd, Sie miffen niche ciferfiichtig feyn, iy will
dem Herrn Brift alles vertvauen.

Cord Froth. Sang und gar nicht. Dem Herrn
Brif will id) es gern erlauben.  Haben Sie nidye
was bey fich, das Sie ihm jeigen fonnen, mein Cngel?

Fr. Froth. Ja i) glaube, daf id) was bey mic
Babe. Herr Brift, wollen Sienicht mit miv ins nacha
fte Qimmer fommen? Da will ich es Jhnen jeigen,

CordFroth.  Ich will einen Gang in den Gar-
ten thun, und Hernach su Jbnen fommen.

D 4 Drit:
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Dritter Auftriee,
Mellefont, Cynthia.

Mellef. Sie find tieffinnig, Cynthia?

Cont. Iy denfe davitber nach, daf die Heyrath
swar Mann und Frau ju einem Fleifde madyt, aber
Dafs fiz diefelben deswegen dody immer Narren bleis
ben 1agt. Sie werden nur defto mebr Fenntlich,
weil fie ifre Darrheiten unter einander ins rechte
Sidye fesen.

Mel. Das gefchiehe blog, wenn jroeen Narren
sufammen fommen, die mit entgegengefeften Narrs
beiten begal find,

Cont. Aber ich babe gween wigige Kopfe jufame
men fommen feben, die fich durd) die Berfchicden-
beit ires Wibes (acherlich und naveifeh madten.
Dasift ein feltfam Spicl, an bas rir it geben follen,
Wie, menn wir die Poullie jurticndhmen, und das
©piel nody in Seiten einfellten,

Mel. Nein, meiner Treue nicyt! Es ift allegeit
ber Miibe werth, ju gewinnen, wenn es gleich mogs
lich ift, daB man veriieven fann, Weil wir nun
einmal die Karten gemifcht und abgehoben BHaben,
fo faBt uns nun aud) den Trumpf aufroehlen.

Cont. Alfo ift die Heyrath wicFlich wie ein Kavs
tenfpiel! Wenn einer von uns beyden gute Hands
Earten befomme, fo ift e8 ein ®licsfall. o

¢l
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el b wollte Die Hevrath lieber mit einem | >
| Regelfpicle vergleichens  Das Gfitck paaret die |8

| ©pieler, und bringt manchmal die jween nachften
| und mand)mal bdie zween entfernteften jufammen,
Aber das Spiel felbft Fomme auf den Berftand und
ein gutes Augenmaf an,

Cynt. So bleibt es doch ein Spiel, unbd folg
lich mu einer von uns beyden verlicren.

Mel. Das ift feine Folge.  Beyde frellen bos
gang freundfchaftlich ifre Kunt auf die Probe, und
der Gervinnft wird ju einer Suftbarfeit angelegt, —
Was qiebt es hier? Mufif! — Es ift wabr,
ver Mylord hae der Gefellfchaft ein neues Sied vers
ferodhen. Wi wollen die Mufifanten bitten, daf
fie es ung im BWorbengehen Hodren laffon.

€3 gehen Mufifanten fiber dag Theater.

- Thut ung einmal den Gefallen und fpiclt das Sied
vor ung, ebe ibr eudy vor der Gefellfhaft Hoven laffes,

£Zied.

»Seufy idh; fo piirnet Cynthia.
nBerlaf idh fie; fo ift fie hintergangen.
»Sie flirdhtet von miy frets Betrug,
o Und flirdhtet fich doch mebr, mich 3u verlieren.
1 De Bweifels voll will fie mich nidyt mebhr horen.
o Setvinnen roill fie nicht 5 uwnd will verlieven.

D 5 HD
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75 Cynthia, bedenfe dich!

/&b Didh des Alters Rungeln 1iberfallen,

730 fpat wirft du danu fiblen lernen,

»Wenn die Selegenbeit did) flieht.

pBedent, o denf, was fiir tranrig Sebens ‘

pRiHE ung mehr feyn, und dann erft fihlen! ‘

Mel. Jh werde euch bernac) meine Crfennts |
lichEeic begeigen.

VWierter Auftrict,

$rere Poul Pipant und Fraw Plyant

ju Den vorigen.

Hr, Panl, Gott bewahre uns, iy bin vecht in
eine ®abrung aerathen, wie NMadam Froth su fa-
gen pflegt.  Jft wobl iemals Ddevgleichen in Der
Siftorie gelefen worden !

Fr. Plpant. Here Paul, gedulden Sie fich,
laffen Sie mid) nur geben, um ibm den Kopf jua
vecht ju feden,

Hr. Paul. Erlauben Sie mi, meine liebe Frau,
worist bofe ju feyn. I bin Mann dafiir, daf ich
es ibm lernen will.  Jcb will ihn mit einer guten
gerichzlichen Einlage guchtigert.

Fe. Plyant, Sie ibn puchtigen!  Jch will ibn
fdhon folber siicheigen,  $err Paul,  geben Sie fith
nur jufeieden !

Cynt,

N N G S .t Bl B e s o
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Cont, Gott bewabre midh,  Warum ift mein
Barer fo aufgebrache? Jch babe ihn nod) niemals
fo gefeben.

Hr. Paul, Geben Sie fich nur felber jufrieden,
Frau Pi pant.  Syeb finde, daf die Hise mit aller
®eralt bey miv aufiteiat, id) fann fie fo leicht nicde

1chr dampfen als vorbin, - faffen Sie fie alfo nur
augbrechen.

Fr. Pinant, Wie, wie, beliebt es Jonen nichyt,
ftd) wegjuverfigen und  —

Hi. Paul, Mein, meiner Treue,, belicht e8 mir
md\t, es belicbt mir bofe su feyn, bdargu babe ich
vorigo  Suft.

Mel. TWas foll das bebeuten ?

Fr. Plyant. So wabr als ich lebe, Der Mann
ift nicht bey Sinnen.  AWas qiebt e5?° Wer {ind
Cie? Wer bin ich? Kann icdh nicht uber Sie be-
feblen? Worsu babe id)y Sie denn' gehenrather?
Bin id) nicht unumfdyrante ? Darr man mir &in-
oendungen machen? Sehicft es fich fin eine [ran
von meinem Berffande und von meinem Vetragen,
Daff man ibr in einer Sadhe von Vivjer Widyrigbeit
widerfprech:n darf.

He. Paul, Sie gebit mich an, und joar mich
gany allein,  UeberdieR bin ich eben nicht alfejeit
out-

Landesbibliothek https://purl.uni-rostock.de

Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker /rosdok/ppn1796394068/phys 0061




H Ok 2

aufgerdume, 1ber mid) befeblen ju laffen.  Wenn E
id) in meiner @elaffenbeit bin, fo mag FrauPhyane |
dem Herrn Paul Gefeie geben.  Werde i) aber
gur Wuth gereibt, fo reis ich von Eeiner Geduld
und Ueberlegung mebr ju fagen, Eben fo leiche
Fonnen Tyger fid) mit Tygern, fammer mit ammern
und jede Creatur mit ibren Feinden gatten, wie
der Poete fagt.

K. Plyant, Cr bleibt immer noch bey feiner
Unbefonnenbeit. € bilft nidyts ibm  jujureden.
Aber erinnern Sie fich an meine Borhangspredigten,
ungehorfames Halsftarriges Lntbier! :

Hr. Paul. Nein, eben weil ich niche Halsftar. |
vig, weil i) Fein Untbier feyn will, und weil ich
mir ¢8 einmal in den Kopf gefest babe, bin idhy fo
erbittert,  Sonbern ich will meine Ehre befhirgen,
und der Menfch da ift der BVerleSer meines guten
Namens !

&r. Plyant, Cs betrift meine Ehre und die
Heleivigung war auf mic) gesielt,  Jbre Ehre!
Sie haben feine andre, als weldhe i) in Berwah-
rung Habe, wnd i) fann damit nad) meinem Gut-
befinden umgeen.  Erbittern Sie mid) alfo nicht !

Hr. Paul. Iy will nidye ebefich feon , wo
fic nidht bie Wabrbheit fagt.  Gut denn meine

tiche Fraw, marfhiven Sie an, id) will uner
Sbrem

I s o i Tt el B . s B Wi
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Yorem Commanbo fechten. I bin von JFbree
Mepnung fiberseuge, fo weit es meine Hise julapt.
$Herr Paul und die Frau Plyant gehen beyde auf
Mellefonten zu.

Fr. Plyant vor fich felber. Der unmenfeh
flidye Bervather.

Hr. Paul ju Mellefont. Du Sdjlange, und
erffer Berfiihrer des weiblichen Sefchledts!

Cynt., Gott bewabr uns! Herr Bater, Mabdam,
was verlangen Sie?

$Hr, Paul ju Conthia, Did), dich! Komm
nue ber, rithre ibn nidht an, fomm ber, wibre ibn
niche an, Fomm Ber, meine Todheer, gebe ihm nidy
su nabe! €s ift nichts als Vetrug bey ibm. Nats
tern find in feinen $aaven, und das Krofodil von
Nilus in feinem Bauche, CEr wird did) lebendig
ver{dlingen.

Hr.Plyant, Der ehrlofe unverfdhamee Mienfch !

Mel, Ums SHimmels willen, Madam, wen
mepnen Sie mit diefen NRebden?

Fr. Plyant. Habe id) viche alle meine Hanbd-
fungen mit der Debutfameeit und Woblanftandigkeie
eingetidhtet, die i) fir die Perfon einer Frau des
Herrn Plyant gegiemet ? Habe id) nicht diefe gangen
orey Jabre uber meine Chre, toie die Unfduld felbft,
bewabrt?
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beroabre? - Bin ich niche fchneerveif und unbeflectt,
felbft vor dem S$eren Paul, geblieben ? ]

Hr. Paul. Ja, das it die veine Wabhrheit,
Sie ift eine uniberwvindliche Feau, felbft gegen midy,
gewefen,

Fr. Bipant, Habe ih mich rwobhl, frag ich
Cie, rvein wie einen weiffen Bogen Papier erbalten,
blos Damit Sie einen Kleck darauf madsen Eonnen ?

Hr. Paul. Meine Frau follte ein Mufter file
alle Srauengimmer in England fepn,

Mel, Jb bin fo erftaunt, daf i) nicht weie,
was ich fagen foll, :

Hr. Paul, Olauben Sie wobl, daf meine
Fodyter ein fold) artig Madchen, fiw die wabhrhaftig
ein Cherub nicht ju gut ware, nur dargu in der
Welt ift, ein Sdhiefpferd fitr Sie abjugeben, bins
ter weldhem Sie fich becfhleichen und Jbre Abfich-
ten auf meine Srau verftecfen fonnen?  Hol mich
der Henfer, ich bin vorbin in meinem Seben niemals
bofe gewefen, und nun werde i) niemals wieder
gut terden.

Mel. fachte. Fie aller Welt Unglict! Dabine
ter flett meine VDafe. Dergleichen Bosheit fann
fonft nitgends ausgebriitet werden,

St
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. Plyant. Herr Paul, nebmen Sie Cynthien
von feinen Augen weg.  Ueberlaffen Sie es mir,
ibm das Gewiffen fiv fein vorgehabtes BVerbrechen
ju fdhavfen.

Conth. Jdb bitte Sie, Herr BVater,  Hleiben
Gie bier, und horen Sie ibn an, id) will filr feine
Un(chuld Biirge feyn.

Hr.Poul, Er,unfifuldig! Hive du, Fomm fer,
Jch babe es von feiner BVafe, meiner Schwefter
Loudywood erfabren. - Eo wabr als id) ebulidy bin,
er frage nicht fur einen Heller werth nach dir, fous
dern es iff ihnt nur um dein BVermdgen ju. thun,
Cr ift ja in meine Frau verliebt, Dir wollte er
vas Schicffal des Tantalus haben wiederfahren lafe
fer, und deinen armen BVater wollte er jum SHanvey
gemadyt haben.  Das hatte miv gewiflich das Hevy
abgedructr.  Das fann ich verfichern, wenn id)
iemals Hiener Friegen follte, fo wiirden fie mich
ums $eben bringen.  Sie wirden mir niemals fanfie
thun, idh witrde davan flevben, wie ein Kind an
ben Jabnen.  Ja gewifllich wiide ich) —  Gche
tu alfo nur weg.  Die Borfebung bat es nod) alles
abgewandt.  Gebe du alfo nur weg, wenn ich die
e$ Deiffe !

Cont, I muf geborchen.

Rerr Paul Plyant und Cynthia gehen ab.

S
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Sunfter Juftritt,
Srau Plyant, Mellefont.

Fr. Plyant. Cine folhe Sache! Die Gottlo.
figteit davon feBt mid) ganj auffer midh. €in fo
gutes und fchones Maddyen ju betriegen, das Sie
fo sactlic) liebe! Das ift eine Darbarey 1iber alle
Darbareyen, deren fich niemand {duldig maden |
fant . —=

Mel. Nur die ftarffte niedertvachtigfte Einbil.
pungsfraft fann dergleidyen ervidyten.  So viel ift
gewiff. -~ Und unmittelbar nady der Niedertrachtige
feit einer folchen That, ift das bdie grofire Mieders |
tradytigbeit, mir dergleichen bengumeffen.  Auf was |
Act Bacce i fie wobl befriegen wollen, denn idh
verftebe Sie nod) nidht ?

Fr. Plyant. Um Sottes Willen, Better Mel-
Yefont, Sie fonnen ja nidht fo verfteckt feyn, es
noc) gu ldugnen, tenn i) es8 Jbnen ing Gefiche
fage. Denn Herr Paul ift nun weggegangen, und
toic find Hier unter vier Hugen.

Mel. Der Himmel foll mich firafen, wo idh
fie niche mebr liebe als mein Seben und —

Sr. Plyant, Sauter Poffen! Erjeblen Sie mir
nicht von diefem und jenem, und bunbert anbern
Dingen in der Welt, fondern geben Sie mir eine
matbes

Mecklenburg-Vorpommern
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matbematifhe Demonfiration, und antworten Sie
[ mic vein beraus.  Dody ich Habe nidye die Geduld
| darju. O die Gottlofigbeit davon, wie i) vorbin
fagte, Die BDosbeit, bdie nidht ihres gleichen Hat!
Gevechter Himmel! Wie fonnten Sie in Sinn neh.
men, die Natur fo ju verfebren, und die Todyter
gum Mitcel su machen, um jum Defi der Murter
| gu gelangen?

Mel, Die Todhter, um jum Defig-der Mutter
ju gelangen !
| Fr.Plvant, Gang redt. Denn wenn ich gleich
” nicyt der Eynebia leibliche Mutter bin, fo bin ich
| body ibres Baters Frau, und das iff jur Bluts
{chande nabe gnug.

Mel. Blutfbande! (fachte.) O meine Hochroer-
thefte Dafe und der Teufel baben einen Bund mic |
einander gemacht,

Fr. Plyant, Vedenfen Sie einmal die Ab-
fheulichFeit davon , und was das auf fich Hae, alle
Seute ju betviegen.  Die Todyter ju beyrathen, blos
um dem Bater Hovner aufjufegen.  Und algdbann
mid) gu verfiihren, meine Reinigfeit ju verfalfchen,
und mich vom Pfade der Tugend abwendig ju ma-
chen, auf dem ich fo lange einber gegangen bin,
obne einen falfchen Rvice, einen eingigen Faux pas

¢ ju
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su thun ! O betrachten Sie das alles.  Was wiiv-
den Sie nidyt ju verantworten haben, .wenn CSie
mid) gu einer Schroadhheit verleiteten? IBir Men-
fchen find leider gebrechlich, dem SHimmel feys ge-
flagt, gany {doach und untiichtig uns ju Delfen.

Mel., Wo bin idh? it es Tag, und bin ich
wachend 2 Madam —

Fr. Pipant, Und fein Menfch Fann wiffen,
wie die Umftande fallen fonnen. 6t fonnte ich,
meinee Mepnung nady, der Faufiten BVerfuchung
widerfteben. s ift miv wirklich unmoglich ju wif-
fen, ob ich es roinde thun Ednnen oder nidie. €s
giebt Eeine Gewifiheit in allen irdifdhen Dingen. |

Mel, Crlauben Sie miv, Matam, vaf id) |
eine Frage an Sie thun darf — *

Fr. Phyant.” O Gote! Eine Jrage an mid)
thun! — b fehrodre es Jbnen ju, daf ich ein
fagen, daf ich es Jhnen abfihlagen will.  Fragen
Sie mich alfo nicht; nein, Sie follen mich nide
fragen, i) fdywodre, daf ich es Jhnen cbfdhlagen
wil, O Jemine! Sie baben mir alles Blut ins
Gefichte gejagt. Iy bin verfichere, daff ich eben
fo voth ausfebe, wie ein welfher Habn.  Phuy
fdyamen Sie fich, Vetter Mellefont !

Mel, Horen Sie micd) dody,  Madam, idh
meyne — !

B,

AR N e memf b o
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Fr. Plyant, Sie boven? Nein, nein! Crff
will id) alles abfchlagen, und Hernach will i) Sie
horen.  Denn niemand fann wiffen, wie fid) fein
®emitth 1iber dem: Hoven verandern fann.  Daa
$Hodven ift einer von den Sinnen, und alle Sinnen
find berviiglich.  Jch wollte meine Ehre gewiflich
nicht aufs Spiel feGen,  Meine Ehre ift uneiiglich
und unverfithrbar,

Mei. Ums Himmels Willen, Madbam —

Fr. Dlvant. O fagen Sie nichts mehr davon,
Wie Fonnen Sie wobl vom Himmel reden, und fo
viele ‘134‘1‘Du'bnif* im Herzen baben? Wielleicht bals
ten Sie e fiir feine Siinde.  Man fage, daf einige
von euch Herven es fir feine Sinde halten,  Biels
leicht ift es audh) feine, Sinde fiir die, die e nidht das
fite balten.  GSewiflidh), wo ih es niche fiir Siinde
bieite — Aber fo ift doch immer noch meine Ehre
in At ju nebmen, rwenn es ouff) Eeine Siinde ware,
HAber follte ich denn alfo meine Tochter verheyrathen,
um mich felbft oftern Berfuchungen blos zu frellen.
Nein, darein willige ich nimmermebr, fo gewif als
was feyn fanne  Die Parthey muf juviicfe gelhn.

Mel, Jcb will auf der Stelle des Todes feyn —
PMadam, auf meinen Knien —

Jr. Plvant, Sut, que, fieben Sie nur auf,
Sie follen feben, dag ich gutbersig bin, ey weis,
Cha wmas
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was fir Macht die Siebe bat; und Fein Menfch
fann_was fie feine feidenfhaften. s it niche E
Npre Schuld, und ich will drauf fdhrodren, auch |
nicht meine.  WWas Fann ich dafirr, af ich Nei-
jungen Babe, und was Feanen Sie dafir, wenn ||
Sie jum Gefangnen gemacht werden? € ift wabr-
baftig Schade, Dap ein fofter Darin liegen foll,
Aber meine Chre, ja und Jhre Ehre nodh daru!
Lind die Sitnde! — Aber wicberum die Nothroens
digheit! — O Himmel! da fomme femand, id
fann nidht (anger bleiben,  Ueberlegen Sie nur
vecht ibr BVerbrechen, unbd widerfiveben Sie iHm fo
vief, fo viel als Sie nur fommen,  Aber Sie 'muf:
fen nidht melancholifdy oerden, nicht vergweifeln.
Bifven Sie-fidy aber ja nicht ein, daf ich Jhnen
dag allevgevingfte vevftatten will, O Himmel, nein!
Aber fins erfte miffen Sie {ich alle Heyrathsgebans
gen aus dem Sinne {hlagen. Denn wenn ichy gleich
roeis, daf Sie die Cynthia micht licben, fondeen
nue blos, um bre Seivenfchaft gegen mich ju bes
manteln, fo wird ¢ midy dod) eiferfiichtig madhen —
Giferfiichtig! O Himmel, was fagte ich! Nein, i
ferfiichtig Eann idy niche feyn, denn id) darf Sie nidt
ficben. Hoffen Sie alfo niche.  Aber verjroeifeln Sie
audh) nicht. O da Edmme iemand, ich muf flichen.
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Sedyfter Auftrite. [
Mellefont allein, nachdem er eine Seitlang i

ftille geftanden.
©So alfo, meiner Sorge und BVorficht ungeachtet, il
Bin id) ectappe, in meiner Sicherheit evtappt,  Aber :
vas war nur ein feichter Kunfigrif , Der meiner
madyiavelliftifhen Bafe unwintig iff. Es mup
| nod) meDr dabinter ftecfen.  Das war nur die erfie
Richtung, das erfte Sprudeln von ibrer Mafchine.
Das BVerderben wird gleich bHinter drein fepn, wo
man im nicht febr eilends juvorfdmmt,

Siebenter uftvitt,
Mellefont, Maftwell
tellef, Wiltfommen, Maffroell, deine Ge-
genwart ift ein Anblicf vom fande, Deffen meine
{hifbriichige Hofnung anficheig wird,  Die Jauberin
Bat einen Seuem ervege, und ifive Handlanger ba-
ben bas ibrige gethan, und ie Sie feben, find die
Sdiffe auseinander getricben.
Maftr.- Iy meis es. Iy Degeguere dem
$Heren Paul, wie ex dieCynehia mit {ich wegfchleppte.
Kommen Sie, bredyen e fich nicht ven Kopf damit.
ey will fie vor morgen frith fhon roieder jufgmmen:
bringen, ober wber der Avbeit untergedi. t
¢ 3 Mel. '
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Del. €s ift ein Troft davin, gu fehen, wenn
man verfinft, daf iemand die Hand nad) einem aus.
{trectt, wenn man audy gleich nod fo weit von iHm
entfernt rare.

Maftw, Kein BVerfinfen, nidyt einmal eine Ges
fahr! Seyn Sie nur gutes DMuths! —  Wiffen
Sie wobl, daf indem id) Jbre Sache fiihre, bre
Bafe mich in ihren Sold genommen hat? Ja, ich
bin ise 30v argfter Feind, und Jbre Bafe ift nue
meine Mitavbeiterin.

Mel, Wie Fann das jugehen?

Maffw, Was denfen Sie wohl 2 Sie bebdiene
fich meiner in allen ibren Ranfen. Ha ba ba. CEs
ift gewifilich roabr.  ch habe es tiber mid) genom-
men, Jhre Heprath viuctgangig su maden, S
babe verfprodhen, e dabin zu Dringen, daf She
Obeim Sie enterben, und Jhnen die Thiwe weifen
foll, und, und — b fann es vor fachen nide
ausfagen.  © fie bat mich in ibr Herge feben (affen,
I foll hnen den leten Etoff geben, Jhr Biin-
- bel aufpacfen Belfen, Da ba ba, und bdie Cynthia
felber Deyrarhen. Das nenne i) Jbhnen Streiche
fpielen.

Dref. O nun febe id) meine Sonne wieder auf-

geben, bdas fidt firable durch) die Wolfen, die mid
umnes
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umnebelten, und idy werde das TLagslidye wicber fehen.
O mein licher Maftroell, wie foll idh dir danfen,
oder wie foll id) dich gnugfam riibmen? Du gebfi
nodh tber Weiberrois.  Aber fage mir, rwie Fonnteft
bu in eine fo ticfe Vertraulichfeit mit ibr gelangen?
St fie auf tie Crfinbung gefallen, der Frau Plyant
ein fo ungeveimtes Hirngefpinfie beyubringen,

Maftw. Ja, und Jbnen die Wabrheit ju fa=
gen, idy balf etwas mit dargu, um Sie ju beluftigen-
Wenn Sie gleich 62 ein wenig BVerdruf darviiber
ausfichen , - fo wird Jbnen dod) die Erinnerung da-
von [ujtig vorfommen.  Jch bin- que dafir, daff
fie im Anfange febr erhist war.

Mel. Ha, ba, ba. Wie eine rechite Jurie. Aber
iy war am meiften vov ibrer lehten Hise bange.
DWaren Sie nidht cben nody ju vedpter Deit davgu
gcfommen, fo weis id) niche, was fie fich vorges
nommen Haben wiwde.

Maftro. Ha, ba, ba, Jdy Eenne ihre Semuiehsart.
Jtun will ich Jbuen nody evgeblen, daf alle meine
Erfindungen blofes Kinderfpiel waren, bis id) end-
lich vorgab, Daf idy ein Beimliches Siebesverftandnify
mit dev Cynehia unterhielte.  Das half miv durch.
Das tiberjeugte endlidh Jhre Bafe, daf fie fich miv
vevtrauen Eonnte , weil miv cben fo viel als ibr felbft
daran gelegen feyn mufite, die Heyvath ricfgingia
E 4 ju
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su madhen. Sie glaubte, daf meine Eiferfucht mid)
febr gefdhicEt madyte, ibr ju ihrer Rachgier bebiilflich
gu feon,  Kury, aus dicfer Mrfache entdectte fie mie
die Gebeimniffe ibres Hevgens.  Suleht evvichteten |
miv diefen Vergleich, daf wenn idy ibre Abfidyten,
die ich Jbnen vorbin erjehlt babe, ausfiibrte, fie fich
verbindlid) madyte, mir den Befis der Cynthia mit
ifrem gangen ‘Bermogen ju verfchaffen.

Mel. Sie ift febr frengebiq mit ibr,  Aber lies
ber Maffwell, was baft du nun dabey angefangen ?

Maftivy. b modyte nidyt gern, daf wir fo
lange Bier bey einanber ftimden, denn i) Fann niche
wiffent, o0 fie nicht bier Hevausfommen fonnte, fie
ermattet mich eben io.  Alsdann will ich Jbnen die
gange Sache cryeblen.  Seyn Sie nur in einer
Stunde bier in diefem Saale, denn algdann wird
vermuthlich unfre Berathfehlagung ju Ende fepn.

Mel. Gut, idy winfche Jhnen bis dabin guten
Sortgang.

Achter DAuftvitt,
Maffmwel allein.
Dis dahin weade ih quten Fortgaug Haben,
Denn wenn ich su Jhnen fomme, fo Fomme idy ju
dem einigen Sinderniffe meines Glicks,  Cynehia,
beine Schinbeit witd mein Berbrechen - vergolden,
und

e T
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und affe Tiicken wnd Bervatherepen, die ich nur bes
geben fann , werben mir fite Werdienfie angerechnet
werden! Die iebe vernichtet alle Bande der Freund:
fthaft, und fest die Menfchen vollfommen in ifre
erfte natiliche Frepbeit. Untevwurfigleit gegen
Konige, Chrerbietung gegen Cleern, Dantbavfei
gegen Woblthater, und Treue gegen Sreunde, find
perfdicdene und ftarfe Bande. Aber der Dlame
Nebenbubler gerreifit fie alle, er giebt auf einmal

Bande.  Ein JNebenbubler ift fo gut als dev

| s v » ~ ( ~ 3 oS
andre, und die Siebe febe eben fo, wie der Tod, das

4 e

men(chliche ®efchlecht in eine allgemeine Gleichbeit.
[¢, das man Ehr-

~

Aber ift nichet e Ding in
lidhEeit nennt? —  Ja! und wer fiz ben {ich bat,
tragt einen Jeind in feinem Bufen.  Denn fo viel id)
bavon Degveife, ift ein fogenamnter efulicher Mann
berjenige, der fo fein, fo bebutfam, und gewiffens
Baft denft, Daf ev Feine Seele betriigen will, auffer
fidy allein, Der fogenannte reife Mann ift eine
andre Ave von dergleichen Gecfen, der die gange
PWelt unbarmbersig verurtheilt, und von niemanden
file einen Maveen gebalten feyn will, auffer von fich*
felbft.  $a, ba, ba. Jch gebe ver Weisheit und
ver Ehrlichfeis einen guten Tag, &iff und Heuceley
ift meine Sache. O das ift fo eine uft fir offen-
bergige Narren den Hamen ausgurerfen!  Die buns
¢ 5 grige
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guige gierige Seidhtglaubigbeit beife gleich an’, 'man |
mag ibr vorbalten, was man will —  $afit mid) ‘
einmal fehien s ich babe einerley Angefichet, einerley
TWorte und Srtimme, wenn ich foreche, was ich
denfe, und wenn id) fpreche, was idy nidt denfe ;
volifommen einerfen.  Die liebe Berflellung ift die

cinjige Kunft, die man nicht von Natur verftedt.

siBie thoricht laffen Menfchen fich betriegen!
Gieglauben, wenn ein Freund und ¢in Verlicbter fchtvdrt.
Gie duirften nur ibr cigen Herge priifen,

Da fanden fie, wie ftavk {ie nicdrer Trug beherfdht.

B el e el e = = ,,
Dritter Aufsug. L

—_——ma Sl B e e sy

Criter Auftritt.
Mplord Touchiwood, Frau von Toudhiwood,

9)3 Frau Touchwood.
plord’, Eonnen Sie wobl meinen Brubder

PDlyant tadeln, wenn er ihm nach einer foldhen Be-
leidigung feine Tochter nicht geben will? Cine fo
unehovte, fo vielfadye Gottlofigheit macht das Ber-
fpredyen ungultig,

Hr.

e R P -
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Hr. Toudtoood. Jd balte das BVorgeben fir
ungegrindet, ev bat eine beffere Ave su denfen, das
are ja gang wider die gefunde Vernunft. I weis
fchon, woic weit die Augen der Frau von Plyant fich
evfirecten, fie/ wollten gern alles ju fidy in ibren
Qicbel zichen. &8 ifi nid)e das erflemal, daf fie
fidy geiert und Ebrorbietung fire Sicbe angenommen
bat, und af fie den Herrn Paul wber HoflichEeiten
von feuten eiferfichtiq gemache bat, die fidy Eeine
verfiebten Gedanfen cinfallen Tlieffen, um ibn Dbey
ibren eignen unverftelicen ErgeBungen defto forglofer
ju madjen,

Jr. Toudho, Sie viditen freng, Mylord, die
Tugend meinerScyeferPiyant ift foOr wobl befannt,

Hr. Touchiw, I glaube es gern.  Jehy fenne
Seute, die febr vertraulid) mit ibr befannt gewefen find.
Das ift ein fleines Stickdhen, das cin elender Kerl
ausgefonnen Dat, den die Verdienfie meines Neffen
neidifch gemache baben,

Fe. Toudhyv. Auch vas ift moglich, Mylord,
und id) boffe, daf es fich fo befinden wevde. - Aber
darju will Jeit geboren, denn in Fallen, wie diefer
ift, wird flaver Beweis crfordert.

Hr. Touchio. Das Gegentheil Hitte vielmebr Flav
berviefen mwerden follen , che man e8 geglanbe hatte.

Sr. Toudyi, Miv dimee auch, daf es gefdheben ft.
Hr.
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Hr.Toudh), Wie? wo? und wenn ?

Fv. Toudyv. Das fann id) niche fagen, ich
fage audy nicht, daf es gefdyeben ift. dy bin ges
neigt, fo giinftig von meinem Neffen ju urtheilen,
alg ich nur fann,

$Hr. Touchm, (e halb lau) Das fann idy
nicht. {pucen.

Fr. Toudyo. Wie? Sagen Sie alfe Mylord,
taf Sie es niche glouben?

Hr. Touchw. Das fage idh eben nicht.
bin gany beftiivst, daf ic) Sie fo faltfinnig ju fei-
ner Bertheidigung finde.

&, Soudyn, Seine Bertheidigung! — Gott
bervabre mid)! Wollten Sie, daf id) eine bofe
Sadye vertheidigen follte?

$Hr. Touchw. Alfo glauben Sie es?

Fr. Toudyw. I weis niche.  Jch babe gar
nicht Suft, meine Gedanfen in einer Sadhe ju er-
bffnen, die meinem Better jum Nadhtheile geveichen
ann.  Ueherdief finde ich Mplord, Ddaf meine
Meynungen gleidy einen tbeln Eindrudt bey Nbnen
madyen, fo bald fie nicht mit den Jbrigen uberein-
ftimmen.  Weil ich aber doch nur julese in Berdadht
bartiGer Formmen werde, und es Miibe Foftet, mid)
[anger ju verftellen, fo will id) es befennen; mit

cinem Wort, ich gloube es, ja, wnd ich fann alles
glau-
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glauben, wag nod) arger iff, fo bald es ihm Sduld
gegeben wird. Mylord! fragen Sie mich niche nach
meinen Urfachen, denn fie laffen fich Jbnen niche fagen.

Hr. Tondw, fadte. Jcb erftaune, darunter
mué was mebr als gewdbnlidyes liegen.  Laut. Sie
fieffen fich miv nicht fagen, Madam? Sie fonnen
Eeine Angelegenbeiten Haben, die mich nicht angeben,
Folglich muiffen diefelbigen Lrfachen ju meiner Leber.
seugung Odienen , Die JIbnen NRube oder Unvube
verurfadyen. 3

Fr. Toudhiv. Aber was mir Unrube verurfadyt,
molite ich gerne von Jhren Ofbren entfernen, —
Sicber Mylord, Oringen Sie nicht in mich !

Hr, Touchry, Ndehigen Sie mid) niche, in
Sie ju dringen.

Fr. Touchw. Es mag nun gerefen feyn mwas
¢s will; fo ift es vorbey, €8 ift am beften, daf
man nid)ts von den Dingen reis, denen man nide
porbauen fanm,  Defriedigen Sie fidh alfo, idh
bitte Sie.

He. Toudyy. Was Sie mir gefage Haben,
dag will iy —

Fr, Toudhw, O Sie wollen nidye!

Hr. Tondw, So wahe idh lebe, mein Engel,
" idh will,

3.
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K. Soudy. Wie wenn es nun nicht moglich ifi?

Hr. Toudho, Was? ich muif es wifen, ja
ich will.  Keine Ausfludhte mebr! Iy befehle es
Shnen: Sagen Sie es mir, bey aller unfrer jufinf
tigen Sufriedenbeit, bey Fbrer Pfliche!

. Toucbw, Mylord, Sie brauden nichts
mebr gu fagen, um mid) ju beroegen, daff id) mein
SHery vor Jbnen ausfchicte.  Aber feyn Sie niche
fo aufgebrache! Magigen CSie fidh.  Es ift nidht
der Miibe werth, daf Sie fidy eine Minute Uniuft
paviiber machen.  Nein, gerifilich nicht, mein Enqel,
Creifern Sie fich nicht, — um diefes Kuffes willen!
© Gott! idy wollte, daf id) Fhnen gar nidhs ge-
fagt hatte.  Mylord, Sie Haben mich vedye erfhrecr.
Sehen Sie nur freundlich aus! Iy will es Jonen
fagen.

Hr., Toudyy, Sut, gut!

Fr. Toudyw. Ja, aber wollen Sie rubig feyn ?
s ift im ®runde nidyts anders als —

$Hr. Toudyw, Als was?

Fr. Touchw. Aber wollen Sie mir verfprechen,
niche jornig qu feyn? Ja, Sie miffen — niche
goenig auf Mellefonten ju feyn? Jy will gue file
ibn fagen, vaff es ifhm leid thut, und daf ev gewip-
fich, wenn der Fall nod) einmal fame —

3
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Hr. Toucht, feid! TWas chut ibm leid ? Sie
[ martern mid) -mit Jbven Umf{dyroeifen.

_ Fr. Touchiv.- Es bat nidye viel ju bedeuten, ;
| e — Sy babe ja “gfw DBerfpredyen? — Es |
ift weiter niches, als dag Jbr Neffe fuft batte, fich :
| bisweilen die Jeit mit ein wenig Galanterie gegen

mich u vertreiben,  Jd) fann niche glavben, daf
| e was im Crnfte damit mepute, es lich ibm aber
| nue fo rounderlich.

Hr. Toudw, HI und Unglick! wag Hor ich!

| ‘81‘. Touchto, Er meynte vielleidhe, Daf er nidt
fchon nabe gnug durd) Sie mit mir vermwandt rwave,
und Batte fuft, eine nahere Verwandtfdyaft zu fiif-
| ten, Die er fih felbft yu danfen batte, Ein Sieb-
| Haber, Mylord, Sie verftehen mich wobl! Ha, ba, ha. ih)
Gut, das ift alles.  Nun haben Sie es.  Erinnern {
Sie fih nun Mylord, an Jhe Berfprechen, und ‘
laffen {ich nichts gegen ibn merfen.
Hr. Toudhro, MNein, nein, verflucht!
Fr. Toudhw, Sie miffen rabrhafiig niche.
Cine Eleine unfchadliche Suftigbeic, die nur nidye am
vechten Orte angebracht war,  Das ift alles, Ges
febt, es ware auch mebr gewefen, o ift es nun vor-
bey, und alles ift wieder gut, I meines Theils
pabe es vergeffen, und er Hat es aud), wie ich Goffe,
Denn
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denn ich Habe diefe jween Tage uber nidyts von ihm
gebort, |

Hr.Toudho: Diefe joeen Tage! Jft s fo new? |
Der unnatiieliche Dofewidst ! Jch will ibn auskleiden
{affen, und Diefen Augenblicf ju meiner TLhire bHin-
ausftoffen, et mag alsdenn im tande Herumitreidyen
und umfommen,  Das Ungeheuer !

S, Touchw. Ums Himmele willen, Mylord!
Sie madhen mich unglictlidy, wenn Sie fo vieles
Auffehen damit madyen. Es ird jur Fabef in der
gangen Stadt. Erwegen Sie Jhre eigne und meine
Chre.  Ja ich fagee es Jhnen wobl, daf Sie niche
jufticden feyn wiieden, wenn Sie es efubren. |

Hr. Toudyw, Wenn id) es roerde gethan haben,
fo will icy juftieden feyn.  Undanfbaves Untbier!
wie lange —

S, Touchmw, Gott bebiite mich. Jch roiinfdee,
baff meine Sippen jufammen gemadhfen roaren, ie
id) es Yhnen erpedite.  Jch will Jhnen Fein Wort
mefe fagen, bis Sie wieder ju fich felber fommen, |
Mylord! laffen Sie fich nidht in Diefer Lnordnung
vor der Gefellfifaft feben. Cs ift wabr, i) fann |
Sie nicht tadefn. e bin in meinem eben niche
in foldyer Bermunderung geeferr.  Wer Hacte Dene
fen follen , daff mein Meffe meine Sreundlichfeit fo
ib¢( auslegen Eonnte? Aber geben Sie nur in Jbe
Eabie
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Cabinet, und erholen Sie fih, ) will Sie bey
ber Gefellfhaft entfdhuldigen, als ob Sie jablings
efwvas ju thun befommen batten, und Hernadh will
ich wieder bey hnew foyn,  Sieber Mylord! hun
Eie fo, ich will augenblictlich mwicder Fommen und
Sbnen alles ecjeblen,  Wollen Sie, Mylord?

Hr. Toudw, Ja. Jdh bin vor Verwunderung
gany forachlos.

Fr. Toudhiy, Geben Sie nun, va Fomme
iemand Der,

Hr, Toudyw, Gut, ich gebe. Bleiben Sie niche
lange eg, denn id) mochte gern mebr davon Hoven.

3. Toudhto, Diefen Augenblict Fomme ich
ybnen nach und —

Swepter AYuftrite,
Srau von Toudhoood, MafFwell,

Maftiv, Dief war ein MeifterfticE und mein
Bepftand war dabey wberflifig, ob idh gleich auf
Den Wink fertig fland, um auf allen Fall bereingus
treten und alles ju beseugen,

. Toudyw, Haben Sie Mellefonten gefefen ?

Maftw. Ja, und wiv werden uns biew in diefer
Stunde mit einander befprechen.

&r. Touchw, Wie findet er fich in feine Wis
Dernvartigeiten 2

§ MafEw,
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Maffiy, Cr verldft {ich auf meinen Beyftand,
unbd fcheint nidyts weniger als niedergefdhlagen, ja er
{adt vielmebr 1ber einen fo elenden Kunfigrif, der
fid) doch bald felbft verrathen miifite. -~ Dod) beforge
er fich anbdre entferntere Unternebmungen von Jbnen,
und er Hat mid) gebeten, Sic ju bewadhen.  Jcb
glaube, DaB er fhwerlich im Stande feyn wird,
Sbren Anfdhlagen ju entgeben; doch winfdyte ich,
baf Sie alle Debutfambeit und Hurtigeit brauchten.

Fr. Toucho, An Hurtigheit foll es nicht feblen.
Denn alles was wir ju thun haben, muf in den nod
tibrigen Stunden dicfes Abends gethan feyn, und
¥, als die ®efellfchaft aus einander geht, fonft
modyte die Hise meines Manns fich verfithlen, und
er Ednnte vielleidyt Gelegenbeit befommen, mit ihm
allein ju fprechen. v muf ibn durchaus nidy
wiederfehen.

Maftro. Bey Seibe nichit! Sie miffen daber
Yores Gemabls Unwillen immer mehr anreifen,

und ibhn ju einet folchen Seftigeit bringen, bof °

teine Crflarung jwifchen ibnen mehr State Haben
fann,  Wie wenn Sie etwas von mir evwibnten?

Fr. Toudhw. Wie fo?

Maftw. Sie fonnten su Jorem Gemabhle fagen,
baf Mellefont miv feine Abfichten gegen Sie vertraut,
und i) mic) aufs auferfte beftvebt bHacte, ifn Davon
abjue

https://purl.uni-rostock.de IFG

/rosdok/ppn1796394068/phys 0084




w28

| abjubringen. S Hatte jroar aus Freundfehaft und
| dicbe gegen ifn damit gefchwiegen, aber ifn vodh,
“| wie Sie fagen fonnen, bedrobe, es Yhrem Gemapl
| 3u entdecfen, fo bald er efwas von der Art wieder
{ toagen rwuirde,
S, Toudhw, Woru foll dag dienen 2
Maftw. Es wicd Jhres Gemabls gute Meys
| nung von meinec Chre und Redlicheit beftarfen,
und bey ihm ein neues BVertraven gegen mich errvecfen,
und Ddiefes twird, menn der gegenmirtige Anfdhlag
febl fchlige , nothig feyn, etwas neues anjufpinnen,
- | 'Das idy fchon in meinem Kopfe babe. Vor fich felber.
| Sie fo wobl, als alle die ibrigen, ju betriigen !

Jr. Touchtw, I will e8 thun, e rill mei
| nem Manne exzelbien, dafi Sie ihn einmal abgebals
| ten baben, Gemwalt gegen mich ju brauden.

Maffw. Das ift vorereflich.  Soro Graden

‘!Ginbilbungsf‘ra& bringe alles jur BollFommenbeit.
1'Sie thun wobl, . wenn Sie ju Jhrem Gemabhle
 Jgeben, und ifn, fo lange als Sie Eonnen, in feis
1{nem Gabinette auffalten. b gweifle gar nidye,
|'baB Sie ibn in die Forme bringen werden, die R
nen gefallt. bre ®afte Haben mit ibren eignen
Hindeln und Lhoreiten fo viel ju thun, daf Sie
feinen von Jhnen beyden vermiffen werden,

S 2 5.
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Fr. Toudji, TWenn wollen i uns  rieder
fovedyen’? Diefen Abend um -adye Ufr in meinem
Qimmer. — Da wollen wir uns iiber unfre glitcfa
fiche Unternebmungen evfreuen , und eine Stunde in
Frolicheit vertandeln.

Maftrw, Es wird an mir nid)t feblen.

Dritter Juftritt.
Maffwel alletm

N teis gang wobl, was fie bamit meynt, eine
Stunde u vertandeln.  Miv ift alle Neigung ju
ibr vergangen.  Sie ift jwav eine gan artige Srau,
unb ich Habe fie vorhin gelicht. Aber ich weis nidyt,
wie es jugeht; bdie Sadhe bat fid) gany vevdnbders,
feit dem ich ibr meinen Unterbalt groftentbeils ju
banfen habe.  TWas vorfhin meine fuft war, ift nun
wmeine Plicht geworden, und idhy habe 6t nicht mebe
Suft gu ibr, als ob iy ibr eigner Ehemann odve,
SWBo fie nur eine Ahndung von meinem Borhaben
mit der Cyntia Defdmme, fo wirde ich fhon ane
fommen., Sie hat einen verhenfert durdhdringens
den Berftand, und fie weis wie eine jede Kaltfinnige
feit auspulegen ift. ch muf mich daber feurig und
entyicEe anflellen, Das ift ein Hauptpunke, Wie
feicht und angenebm ift nicht biefe Berfellung vor
e Genuffe!  Das ift was verdammtes, daf eitt
Menfd
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Menfch nidye tvinfen fann, obne fidh den Durft ju
ofchen. —  Ja dort omme Mellefone Her. Ce
gebt gang in Gedanfen, - $afit uns  nadfinnen,
S foll um adyte gu ibe fommen. Hum — Ha!
nun bab idhs.  TWenn ich nur juvor mit dem My-
lord veden fann. — $abe ich das meinem Gebirne
over Dem Sufalle ju danfen? s fey, melchen es
wolle, ich will fie alle betriegen, und mich dod in
Sicherbeit fegen.  Das war ein glictlicher Einfall !
Cs it was fofiliches, ein Swenjingler ju feyn.
Da fommmet ev ber.  Nun will ich fir mich —

BWierter AYuftrict,

Maftwell, Mellefout tieffinnig.

Maffroell frellt fich als ob er ihn nicht fahe, geht anf
ihn g, und fpricht vor fich felber

Um Gotees willen, mwie weit witd {id) wobl nod)
die Bosheit diefer TWele erfivecten ?

Mel, Wie frebts, Maffwell 2 Sind Sie fo
voll Betvachtungen, da der Mund Jhnen davon
ubergeht ?

Maffo, Jd) bin froh, daf Sie fommen, denn
i) batte mich niche langer Halten Ednnen. ydh mwae
fetig mit einem @efmmm fe ausubrechen, das nie-
mand, alg Sie, ver{dhluken follte. e Bafe
ift cben von hier weggegangen,

S 3 Mel,
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Mrel. LUnd da fie div die Gebeimnifie ibres Hors
gens anvertvaut bat, bift du verbenfere ftark geneige,
miv fie ju entdecfen.  Micht waly?

Maft. Jb beforge, daf meine Schwachbeit
midy auf diefe Seite lenfen nwerde,  Aber iy weis
nicht, ob ich ihre Gebeimmiffe aud) mit gutem Ges
wiffen alle entdecfen Eann,

Mel. Alle, alle, mein licber Mann! Sie Fon-
nen mit gutem Gewiffen fie in fo it vervathen, als
fie fid) felbft vervacth.  dy boffe dodh, Daf fie nicht
etiva einen tragifchen Anfdhlag gegen meine Perfon har?

. Maftio, Nein, es ift nur ein Fomifcher, ver
meine Perfon angebt.

Mel, Was meynen Sie damit ?

Mafw. Horchen Sie und fdyweigen,

Mel. Was mepnen Sie?

Maffro. Wir Haben einen Bund miteinander
gemadyt, Sie ju Boden u werfen und ausiuplindern,

Mel., Eben fo wie ein paar Vormiinder ber
tine veiche Wanfe.  Gut,

Maftry, Und da das Vergniigen gemeiniglich
mit Sd)aden begablt wird, fo foll Hingegen der Schas
ben, Den ich thue, mit Berguiigen bejable werden,

Mel.
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| Mel. Atfo renn Sie den Tranf verfchlucft bae 6
| Ben, follen Sie {id) noc) den Mund mit einer Ro-
| fine * verfiffen?
Maffio. Sie find aufgecdumt, mein Herr,
0 ih tverde, aber Sbhve Gemuthsverfaffung auf die
| ®robe feen. Kurz, der fobn, den ich fiie Jhre
| Berjagung befomme, ift die Perfon —
sovel. Der Cyntbia und ibr Bermdgen,  Vers
| geffen Sie, vaff Sie mir es fdhon erjeble Haben ?
Maffro, Nein, nein. Jn fo weit haben Sie
| e ervathen. uc Jugabe it diefem Kaufe foll id)
nody befommen den freyen und vollen Befis von der
Pecfon Jorer Dafe,
Mel. Ja, Sie {hesgen!
Maffw. So wahy alg i biev ftehe, vede ich 1
| im Crnfte, allen Schery bepfeite. Iy wufite wobl, 1‘
aff es Jbnen fremd vorfommen wiirde.  Diefen
Abend um achte witd fie mich in Jhrem Simmer
I empfangen,
Mel, BVorm Henfer! Jft denn die Jrau gang
| feillos? Sie muf befeffen feyn!
S 4 Maftiv,

* &3 licgt Hies im Cnglifthen eine Jroeydentigheit, die
. fich nicht anddsdcken [aft, das Wort plum das Dier
i fteht, Bedeutet jugleich eine RNofine, und Hundert
: taufend Piund Sterling.

(MU Landesbibliothek https://purl.uni-rostock.de DFG

= Mecklenburg-Vorpommern

Giinther Uecker /rosdok/ppn1796394068/phys 0089




38 M % 2%

Maftiv, Wollen Sie nidhe etwa an meine
Stelle geben ?

_ Mel, Sicber in einen brennenden Ofen,

Mafto, Cs it nidht Jor Cenft. — Wi
ih die Sadien einvichten Fann; winde fidh mein
Borfihlag beffer fdyicken,

Mel, TBas meynen Sie damit ?

Maftw, Was i) mepne? O.idy bitte Sie,
Sie miffen fich bey dev Frau von Touchwood ein:
finden.  $a, ba,ba — Was fiir ein fteifes Ge;
fiche er macht! — b wollte Sie nicyt gern in
der Angft loffen.  Das ift das einjige, was dag
Shictfal berbeyfibren fonnte, um mich in Stand
gu fegen, Jbnen, meiner Meigung und Jbren
Wiinfchen gemaf, zu dienen,

Mel, Wie? Wie? Ums Himmels willen, lice
Bet Maf froell,

Maftw, Jcb meyne es fo: Jch will mich jue
Dejtimmten Reit bey ibr einfinden. Sie follen den
Eritifchen AugenDlick roobl beobachten, ploslidy hereins
treten, und da Jhre Bafe und mich bey einander
anteeffen.  Sie follen fich gang witend gegen mich
anftellen, und ich werbe durdy eine beimliche Lbiire,
die ich mic Jleif offen laffen will, aus ibhrem Ge-
madye entwifchen. €8s follte wunderlid) feyn, wo fie
alsdenn nid)t alles eingeben muf, was Sie ibr vor-

fehreis

I

|

-
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| tereiben.  Denn diefe Entdecfung wird fie villig

| entwafnen, und fie ganglich Jbver Willkitbr unter- I 4
werfen.  Ja fie muf Dernad) beftandig in Furche '
vor Shnen fteben,

Mel. BVon nun an muf ich didy als meinen
Sdyusengel verehren,  RNun glaube idh, daf felbfE
vas Schickfal nicht mebr meine Hofnung ju vernics
ten vermag,  Meine Hofung! — meine Gervif-
beit will ich fagen,

Maftw. Gut, idh will hier ein Vievtel auf adjte
bey Jbnen feyn, und Thnen weitere Nachricht geben,

Mel, Das gute Glick mdge dich tibevall begleiten?

Sunfter Auftrice.
Mellefont , Cavelef.

Car. Mellefont, geh aus dem Wege. Die Frau
von Plyant Eomme, und ich werde Fein Gt Haben,
fo lange al8 man deiner anfidtig ift. Sie fange
nun an fid) berumgulenfen, i) babe eine lange Deit
obne die geringfte Srucht gefchmadeet,

Diel. Was ift davan gelegen? Sie ift nun
tberzeugt, da es mic nicht um fie u thun ift.

Car. Jch Eann feine Antrwore von {Hr befommen,
bie niche mit ibrer hre, ibrer Tugend, ihrer Religion,

| ober etas Dergleichen Schlage anfangt, Sie hat
| miv die ganje Oefchichte dev neunjabrigen Salanterie
33 ved
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es Heren Paul erpehle, wie er viele Nachte nach
einander auf der reppe vor ibrer Thitre gelegen;
Die erfte Gunftbejeigung, die fie ihm errviefen, hHatte
in einem Stiicke von einem alten fcharlachnen Lincera
vocfe Deftanden, Den fie sum “Bruftlad fir ibn Hacee
surecht machen laffen. ~ Denfelbigen batte ev feit feis
ner Heyrath aus fonderbarer Balanterie in eine Nachts
miibe vermandelt, weldhe er immer nod) mit grofer
Colennitat jedes Jahr am Fefte feines Hodyseittags
friige.

Mel. Das habe ich nebft den bdarsu geborigen
@eremonien felbft mit angefeben.  Denn in derfels
ben Nadye Friecht er mit eben foldher Demuth ins
Bette als ein {Elavifder Daffa, der eine Verrandtin
bes Grosfultans gebeyrathet hat, und in diefer Nadye
ift ibm feine Freyheit vergdnnt, — Hat fie Jhnen
nidyt evgeble, in weldyer Enefernung fie ibn von fid
bleiben (3§t 2 Cr Hat mir {elbft befannt, daf ev nue
3u geriffen Seiten, wenn fie nemfidy, wie ich vermuthe,
eine Sthwangerfaft beforgt, und fonft niemals die
Crlaubnif hat, fid) der ehelichen Rechte ju bedienen.
€r hatte einmal die Gerwobrbeit an fidy, febr unrus
big ju fhlafen.  Seit der Seit Hat fie ibn gervickelt,
wid mit ummundnen Handen und Jiffen ju Dette
aefegt.  Da liegt er mit feinem grofen Varte wie
ein cufifdyer Dar auf einem Schnechaufen. ~ Sie
find
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find ja foroobl bey .ibm angefdyricbens id) wunbre
mid), daf er Jbnen feine Noth nodh niemals gea
flagt bat.  Cr thut es von Hergen gern.

€ar. Das nenne idy Thorbeit im Hddhften Grade.
Was mir die meifte Hofuung von ibr giebt, ift daf
fie mir die vielen Verfuchungen bervechnet, bie fie
uberftanben bat.

Mel. So haben Sie gewonnen Spiel, Denn
eine [Jrau, Ddie gegen eine Mannsperfon mit ihren
uberftandnen Berfuchungen pralt, giebt ju ecfennen,
baf diefelben ihr nue von der {dhwadyen Seite vorges
balten worden, und fie fodert einen beraus, ibre
Ctarfe auf eine Havtere Probe ju fefen. T3 gea
{chiebt nue um den Werth einer Waave ju fteigern,
wenn man ecjeblt, wie viele $iebhaber vergeblid)
davauf geboten baben.

Cav. Jch babe audh niche Urfache, ju verzweifeln,
Sie bat aber immev eine gar ju grofe MNeigung zu
Jbnen. b fpradh mit ibr auf der leen Dafques
rade des Mylord Froth, Sie fannte mich, und ich
batte nicht Urfadye, mid) diber die Are, mit der fie midh
empfieng, gu beflagen, - Aber id) finde, Daf Frauen-
pimmer gang anbre Perfonen in MafEen find, als
in ibrem bloffen ®efichte. Cine Larve verftectt ihre
Gemuthsneigungen eben forwobl, alg ibre Gefichter.

Mele
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Mel. Das ift cin Jreecbum, man fann in recht
cigentlichem Berftande fagen, daf Frauenjimmer
entlarvt {ind, wenn fie Maffen tragen.  Denn fie
Baben alsdann nidht nothig, 3u evrdthen, nod in
QBerwirrung ju gerathen.  Und den Jall ausgenome
men, renn fie im Sinftern ober wenn fie allein {nd,
jeigen fie fich am allermeiffen unter ciner Maffe in
ibrer wabren Geftalt. Da tomme iemand, i) mup
Sie verlaffen.  faffen Sie ibr feine Rube, und
ftecten Sie ibr ie eber ie licber ein Sicbesbriefdhen in
die Hand.  Denn ein Fravengimmer denft niemals,
daf eine Mannsperfon im Ernfte in fie verlicbt fen,
als wenn et thovidt gnug ift, an fie ju denfen, obne :
fie vor Augen gu baben, und feine Jeit mic einem |
Briefe ju verderbem. \

Sechfter Auftritt,
Cavelef, Heve Paul, Frau Plpant.
Hr. Paul, Dirfen wir Sie wobl in Nbren
edanken fioven, Har Cavelep? Sie wollten viels
Teicht gern allein fepn?

Car. Sie bringen etwas mit fich Herr Paul, das
mir allegeit in meiner Ginfameeit willformen feyn mug,
Ar. Paul, O mein rerthefter Herr, Sie 1ibere
faben SShre unterthianigen Diener, mich und meine

Gran, mit beftandiger Gitigkei, g
Lo
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K. Plpant. Herr Paul, was fiie eitt Ausbruck
war das? Sie wollen fich mit Beantroortungen ab-
geben, und nefimen das 11ber fich,was fitr mich gebort.
$Haben Sie fo wenig tebensart, ju alauben, daf Herr
Carelef feine Rede nicht auf midy richrete?  Jch bisee
Eie, was Haben Sie wohl an fich, bas einen Menfchen
in feiner Ginfameeir vergniigen Eonnte? I will es
vor dem Angefichte der gangen Welt erflaven, daf id)
fertig bin, mich iber Fhre Unwiffenbeit ju {dhamen,

Hr. Paul facyte ju ibr. Sie haben Redht, Mae
pam; fdhmalen Sie nur hide fo laut!

K. Plyant. Here Carelefs, wenn man vermut.
then Eonnte, Daff eine ganj ungelebete Perfon iemals
im Stande ware, alle die Gefalligbeiten ju ermwiedern,
die Sie einer Perfon 3u evzeigen belieben , roelche i
allen diefen Dingen gan; unvermdgend iff, fo wiirde
ich mich gewiflich lieber darnad) als nach allen an
pern Dingen in devr TWelt beftreben.  Sie neigt fich.
Oennt s ift gewifilich niches in der Wele, das id)
licber thun mwollte. Sie neigt fich mieder.  Aber ich
weis, Heve Carelef ift ein fo grofer Kenner und ein fo
artiger junger $etr, daff es mir unmdglic) ift —

Car, Ums Himmels willen, Madam, Sie bes
{hamen midh.

Hr. Paul, Ja wabebhaftig, ob fie nicht eine
artige Jeau ift.

3.
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Jr. Plyant. O idhy bitte Sie taufendmal um
DBergebung, mein Heve! Wiv Frauensimmer Haben
nidyt dergleichen Bortheile.  ch Fenne meine Une
vollfommenbeiten.  Aber erlauben Sie mir gugleidh,
vor der aangen Welt gu befennen, daf niemand er-
fenntlicher fite Artigfeiten und Suicigbeiten foyn Fann,
Denn, meine Ehre ausgenommen, fann idy Sie ver-
fichern, Here Cavelef, daf ich nicht wiifite, was ic) in
der Wel( einer Perfon von fo vielen Verdienften abe
{chlagen fonnte.  Berjenben Sie, da es miv an
Husdriden fehlt.

Car. Sie find, gnadige Frau, mit allen Vor-
treflichFeiten reidhlic) begabt, und befonders mit s
nen Ausdricfen,

St Plyant, Sie {ind fo verbindlich, mein Herr!

Car, Und Sie fo besaubernd, gnadige Frau!

Hr. Pavl, Nun, nun, nun, Mabdam.

Fr. Plyant. Sie haben fo viel Sebensart.

Car. Und Sie erwecfen fo viel Berwunbderung.

Fr. Plyant. So nett gefleidet, von fo guter
‘mme, fo bevedt, fo ungesoungen, fo gefellfhafe.
lidy, fo frey, fo fonderbar, fo einnehmend.

Hr. Paul, Ja, ja vas ift wobf fo.

Car, Mein Gore, id) bitee Sie, Madam —

3.
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v, Ploant. So aufgemedt, fo anmuthia, fo
fchone Sabne, fo eine feine Gefiale, fo wobl gebil-
dete Gliedmafien, fo feines feingeug, und ich jroeifle
nicht davan, baf Sie aud) eine febr feine Haut haben.
Car. Ums Himmels willen, Madam, ich bin
vor Defiirsung gany auffer mir.

He. Paul, Und meine Jrau ift gany auffer
Athem, fonft follten Sie hoven — Hier mag man
nur von Mylady Jroth fprechen!

Car. O pfuy, fie bende miffen nicht an einem
Tage genannt werden.  $ady Froth ift in ibrev Are
gany gut, aber nur wenn man nidt an Mylady
Plyant denft, wo der Fak iemals moglich ift.

Tr. Plyant, O Sie tbertreffen mich. Das ift
fo ungemein!

Hr, Paul, Ja, i) will mefnen Cyd darauf
ablegen , Dafj e8 artig war.

ar. O HerrPaul, Sie find der ghicklichite Mann,
der da febt! Cine foldhe Dame, vie der MNeid ibres
Gefchledyts und die Berwunderung des unfrigen iff.

He. Paul, Gehorfamer Diener! Jch filhre, bem
Himmel fey danf, mwie ich wobf fagen mag, ein er-
ounfdtes Seben, und ich babe wobl nicht ndthig,
einen von meinen MNadhbarn ju beneiden.  Gelobe
fey die Vorfehung! Gewiflic), Herr Carelef, meine
Srau
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Srau ift ein grofer Seegen Gottes, eine fhone, vers
ftandige woblberedte Jrau, roie Sie feben follen —
9Bo es mir anders jufdomme, fo ju fagen. Wiv leben
recht erbaulich mit einander.  Sie ift bisweilen ein
enig Haftig, und id) bin audh fo. ey miv ift es
aber Dald vorbey, und alsdann thut es mir fo leid.
$ere Carelef, ware es niche fii ein Ding —

Siebenter Auftritt,
Cavelef, Herr Paul, Frau Phhant,
¢in Bedienter, der dem Herrn Paul
cinen Brief nberveidhf.
Fr. Plyant. Wie oft Hae man eud) das niche
gefagt, ibr Maulaffe!
$Hr. Paul, Borm Henfer, das ift wabr. Dringe
Den Brief an meine Jrau, ibr bactet ibn juerit an
fie 1ibergeben follen.
Der Bevtente, Cr ift an Sie geridhtet, gnas
diger SHerr.
$Hr. Paul. Das fdhadt nichts, meine Frau lieft
alle DBriefe guerft. Tbhuts nidyt wicber, bore ihr wobl ?
Der Bediente, Nein, wie Sie befehlen.
Achter Auftritt,
Cavelef, Herr Paul, Frau Plyant,
Hr. Poul jum Cavelef. Meiner Frau ihre

Humene.  Sie wiffen wobl, daf Srauensimmer
ibre
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ibre cignen Ginbiloungen baben. Wie ich Sbnert
fagte, Hevr Carelefs, ware es nidht fiie ein Ding, fo
bielte ich mid i den glicklichften Mann in der Welt.
Das geht miv wirflich nabe, redyt febe nabe.

Car. Was fann das feyn; Herr Paul?

Hv. Paul, Jdy Gabe, dem Himmel fey Dank!
ein ved)t gutes Wermdgen, ein bbfches fandguth,
etliche Haufer in der Stade, etwas Baarfdhaft, und
ganj artige Mobilien.  Es ift ein grofer Jammer
fie mich, $Herr Careleff; vafi id) Feinen Sohn Habe;
ver es erben fonnte. €s ift wabe, i) habe eine
Tochter, die wenn ich es felber fagen foll, ein Hiibs
fhes geborfames Kind ift, gelobe fery die Vorfehung!
e bin ife unendlichen Dank fchldig, Herr Carelef;
id) armer unwindiger € iinder. Das ift meiné Noth,
meine einjige Noth; wabrbaftig ich Eann die Thras
nen nidye juriicEhalten, wenh i) dran denfe, Er fcbrel)t

Car, Mir deucht, dem Uebel warve leicht abjubelfen,
Die Madam ift einé artige licbengronirdige Jrau.

Hr. Paul. O einé artige liebensmwiiedige Frali,
fo fdhon als Sie eine feben woller. Das ift figy
Here Carvelef, in alleri Detrachtungeri.

Cav; Unbdidh follte Sie doch nichi fite o aftanfeben?
5. Paul, Cy das ift es niche; Herr Carelef,
fic fchieffen weit; weit om iele weg: .~ Nein Gemife
& lich;
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lih, Herr Carelef, das ift es nichye, das iff es gany
und gar nicht.

Car. Woran Eann es denn liegen?

Hr, Paul. Sie werden mic es faum glauben,
wenn ich es Jhnen evzeble.  Meine Frau ift o e
ficat, o8 ift was feltfames, aber es ift dodh) wabr,
fie ift fo febr delicat, dafj ich nicht glaube, daf fie fiie
alles in Der Welt eine Mannsperfon anriihren will,
wenigftens nicht 1ber einmal des Jabrs. Ja, bdas
fann id) bejeugen. Und adh! was ift bag? Einmal
Des Safgrs, fite einen Mann, der gern Nad)fommen
pinterlaffen wollte ! $Hdve Carelefs, das Hery bridye mir.
S bin ibe Mann, wie i)y fagen darf, zroar viel
su unwiiedig su diefer Ehre, aber ich bin doch ibr
Mann; und ich habe, modyte ich faft fagen, in dies
fem Punkee nidye mehr BVertvaulicheit mit ibr, als
mit meiner eignen Mutter.

Car. Das ift, leider deffen! eine Elagliche Ges
{chichte. Man muf der Jrau Plyant dariiber sureden,
®eriflich muff man, Herr, das ift jo unved)t vor
der gangen IWelt.

Hr. Paul, Ach ums Himmels willen Herr Cas
velef, thun Sie es dod)! Sie Halt fo viel von Fhnen!

Car. Jch fteheShnen dafiie, wir mitffen einen Sobn
baben, wo nidyt auf die eine, fo auf die andre Act.

Hr.,
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Hr. Paul, Konnten Sie das gurvege bringen,
SHeve Carelef, fo wiwde ich Fhnen febr verbunden fenn,
Jr. Plyant, bdie unterdefien den Brief gelefen.
Sier ift er, Heve Paul, er ift von Jhrem BVerwalter,
er {chicfe uns 6oo Pfund Sterling, Sie mdgen 50
bavon fiir das nachfte halbe Jabr Haben,
Gie giebt ihm denn Brief,

Neunter Auftrite.
Lord Froth, Cynthia ju den vorigen.
Hr. Paul, Wie gebts, armes Madchen ? Komut

ber ju deinemBater; Sammdchen; du bift melandholifch..

Lord Froth., UmsHimmels willen, Heve Paul,
iy mu mich vecht 1iber Sie verwundern.  Sie find
niemals vevgnige als wenn wir alle qus vollem Halfe
lachen. Ein beftandiges Gelachter, und nichts gefell-
fchaftliches. O das ift ein fo fchdner Anblick, einen
die 3abne meifen feben. - Sie miffen vermuthlich ein
grofrer “Bewundrer von Madam Lappifch, vori
SHeren Seuchs, von Here Lovens Laut, und ders
gleidyen ®attung Seuten foyn?

~Hr. Paul, O das miffen Sie der Madam §ap-
pild laffen, fie ift eine vecht drollichte Frau.  Nur
fdeint es mir, Daf fie ein wenig ju viel ladht.

Lord Froth. Drollichyt, Gote bewabre mich, was
file eine igenfehaft das file cine Frau vom Stanve

® 2 ift!
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ift! Sie Haben ja die Frau Lappifdh an ibrem Ge
burtstage befucht, fdhones Fraulein?

Cynt. Ja, Mylord. Sachte. Jch muf mid) nue
gegen Diefen Dlarren gefallig evjeigen

Lord Froth. Gut, wie fanden Sie es? Was
denfen Sie von ibrer Gefellfchaft ?

Cpnt. O das ift was abgefdmacttes. Eine un.
unterbrodne Folge von fachen , obne Hermonie.
Denn gewiflich, Mylord! sur unrechten Feit ju
fachen ift eben fo widerwartig, als jur unredjten eit,
ober aus einem falfchen Tone, su finger.

Cord Froth, $He,be,be. Gang ved)t. Und als-
pann, Madam Lappifch ift fo eilfertig. Sie Eomme

- allegeit drey Tafce ju gefchmind.  Lnd alsdann wor-
iber lacht fie? denn Sie wiffen wobi, daf obne Schery
3u lachen, eben fo ungeveime ift, als als —

Synt. Obne Bioline ju tangen,

€ovd Froth, Gan; ridrig, {8 wabe als idh ehr-
fich bin. Wir wollen uns ein wenig auf ihre Une
foften [uftig machen.

@3 Fommt ein Bedienter herein, der Dem Herrn
Paul as ind Ohr {agt.

$Hr. Paul. Sdhon gut. Frau, Fraw, Madam
Plyant, ich babe Jhnen ein Wore ju fagen.

Fr. Plpant, die unterdeffen mit Herr Caveleh al
fein gefprochen. b Babe ju thun Herr Paul, i)
wundre mid) 1ber Jbre UnboflichFeit,

Cor.
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Car. Hiven Sie wobl, Herr Paul! Wi difeu-
viven eben iiber die beroufite Sache, Gefille eg Jhnen,
gnadige Jrau, fo wollen wiv im nachften Jimmer
weiter Davon {prechen,

Hr. Paul. O bo, idh winfde Jhnen guten
Ausgang, gufen Ausgang. Frau Plyant und Careleh
geben ab,  Sum Bedienten, Sage s bernad) jur
gnadigen Jrau, wenn fie fertig ift, daf i) unten
mit ibr fprechen wolite,

Herr Paul Plyant gebt ab.

Jebnter Aufrrite,
Cynthia, Lord Froth, Frau von Froth,
; Drift.

Frau von Froth, Glauben Sie alfo, daf die
Cpifode von dem Milhmadchen Sufanne und von
unferm Kuefcher niches fehlechees ift? Sie wiffen doch,
Daf man fidh eine Sollanderey eben fo wobl in der
Stadt als auf dbem Sande vorftellen fann?

Briff. Dey meiner Chre, unvergleichlich:
Aber weil es doch ein Heldengedicht-ifE; thaten Sie
nicht beffer, wenn Sie den Kutfcher Wagenfithrer *
nennten?  Wagenfithrer flingt prachtig, und mweil
tiberdief br Kutfher ein rothes Gefiche bat, und
Sie ibn mit der Sonne vergleiden — Und Sie
® 3 wiffen,

mU Landesbibliothek
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wiffen, baf einige Pocten die Sonne den Himmiifchen
Wagenfiihrer nennen —

Fu. 0. Froth. O unendlich beffer! Fiw diefe Er-
finbung bin id) Jbnen iber die maffen werbunbden,
Mavten Sie, wir wollen diefes Dusend Verfe voie-
der umlefen.  Sie nimmt dag Papier heraus.  faffen
Sie mid) feben.  Sie wiffen, was vorber fteht, vas
®leichnif das wiffen Sie dodh? Sie lieft:

,Die Sonne fheint ung jeden Tag,
Das trift audy bey dem Kutfcher ju.

Briff. I beforge, daf diefes Sleichnif fich
nidyt bey feuchtem Wetter paffen witd,  Sie fagen,
bafs die Sonne jeden Tag fcheint, :

Fr.0, Froth. Nein,bey der Sonne trift es niche
3u, aber oobl bey dem Kutfdier. Denn Sie wiffen
1o, daf ein Kutfcher bey feuchtem Wetter am meis
ften gebraudht wird.

Briff. Gang reche, nun ift der Jrveifel gehoben.

Fe. Froth, Terner will i damit nicht fagen,
daf; die Sonne ben gangen Tag tiber fcheint, fondern
Daff fie ab und gu Hevoorblicte.  Leberdief fdyeint fie
audh den gangen Taqg tber, wie Sie wiffen, wenn
wir fie gleid) nicht feben.

Briff. Gany redyt, aber der gemeine Haufe witd
fich nimmermebr Davéin finden.

St
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e, Froth. Gut, boven Eie denn,  {affen Sie ;
midh feben: Sie lieft: g

,Dic Sonne {dheint und jeden Tag, ai
208 trift auch bey dem Kutfcher 3u,
nEr jeiat 11‘/111 trunien feuriges Gefichte,
,,So wie die Sonnethut, bald mehr bald minder.
Brift. Das ift alles febr gut, febr gut. *Bald
mebr, bafd minder. DieFrau von Froth Lieft weiter: |
23t er Deg Abends mit dev Wrbeit fertig, * !
.,/ feigt er wie die Sonn, des Himmels Wagenfithrer,
| © bas Yagenfiibrer flingt beffer,
30 -Die evminfdhte Mepereny. :
»Da endigt er fein Peirfchen und fein freiben.
o Sein Fubrlohn wird ihm nicht betviigrijd) vorenthalten.
,,/Sein Cohn wird ihm besahlt, und er evkanft fid) M2ileh.
Denn Sufanne ift Thobis, wie Sie wiffen und —
BDriff, Unvergteichlich roobl und fdhon ausgefons
nen! Aber ich Habe nur einen Einmurf ju madyen.
, ) 3
|  Sdpeint es Jbnen nicht, daf Jubrlohn fich beffer (

Q fitr einen MiethEutfcher {dhicke ?

| Sr. Froth. Ja, vdavan Habe ich auch gedacht.
| Aber unfer Kutfdher [ebu war ein MiethEutfcher, ' B

wie ibn mein Gemabhl in Dienfte nabm.
‘ Driff. War er das? Ja, fo ift mein Einrourf
‘ beantroortet, wenn Sehu ein Miethfutfcher gerwefen ift.
Sie thun doch wobl, wenn Sie das in einer Note
anmerfen, um allen Kritifen juvorjufommen. Sie
purfen nue ein fleines Sterndyen dabey machen, und ‘
¢ fagen: Jebu wav vor diefem ein MiethEutfdher. i
® 4 3.
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Fr. Froth, Das will idh aud), Sie haten
miv einen grofen ®efallen, wenn Sie Noten jum
gatgen Gedichte {chreiben wollten,

Briff. Bon Grund meines Hergens gern, und
ih werde 11ber diefe erhabne Ehre vecht ftoly feyn.

Lord Froth. e, be, be, mein Engel; Sind Sie
nun fertig? Wollen Sie nidht ju uns Fommen ?
Wi lachen uber die Madam Sappifdh, und iber
den Herrn Feuds,

&, Froth, Ay mein Engel, thaten Sie das?
O ver beliche Monfieur Jeuchs! v ift eine eckel-
Dafte Figur, ein vechter wibermartiger Phantafte.
Er hat einmal 3oeen Tage nad) einander damit ver-
dorben, taf er bey dem Rloftergarten hecumgieng,
um fich ein Jutter zu feinem Wagen auszufuchen,
Das fich zu feiner Gefichesfarbe pafite,

Cord Frothe O der Thor! Und feine Bafe ift
fo verliebt in ibn, als ob fie Den Affen felbft guc
Wele gebracht hatte.

DBriff, Wer, Mabam Sahnlos? — An ihr
fonnte man fich veefeben! Sie wiederfaut, wie ein
altes Sdhaf:

Cont, Phuy, Heve Brif€, das thut fie, eil fie
DBrachendifteln file ibren Huften Faut,

. Froth, e babe fie gefeben, fie balb geFaut
aus dem Munde nehmen, um 3u lachen, und fie als-
gann wieber bineinftecten, Phuy ! €ord

https://purl.uni-rostock.de IFG

/rosdok/ppn1796394068/phys 0106




N ok 2% 105

Lord Froth., Pluy!
Sr. Jroth. Sie ftebt allegeit in BDeveitfchafe ju
lachen, wenn Feud)s nur den Mund aufthut, Sie {ifit
und gafft init offnen®Munde auf feine unwisigenNReden,

Drift, Wie einHufter sureit der Eobe. $aba,ba.

Eonthia vor fich felber, = Es Fann fein Nare fo
{dhlecht und unbedeutlich feyn, daf er niche fabig ift,
andve feute, wenn er ihve Jebler abmablt, veradc-
lich su madyen,

Jr.Froth, Die andre grofe vierfhrdtige Frau —
Jch Eann midh niche auf ihren MNamen befinnen, Die
alte Nacvinn, die fich fo vafend ftarf fhminke.

Driff. O i) weis wen Sie meynen, Aber d
$enter foll mid) holen, wo id) midh auf ibren Jlamen
befiunen €ann,  Sie fagen, vaf fie fich fhminke?
Dlein, nein, fie Elebe {ich die Farbe mit einer Kelle auf.
©ie bat einen grofen Bart, der Hervorflicht, das
madyt, daff fie nicht anders ausfieht, als ob fie mit
$Haaven und faim Nberfleiftere ware,

. Jroth, Sie baben ja ein Sedchen auf fie
gemadht, Herr VrifF.

Drift. Ja freylich, dec Mylord. fann es fingen,

Cont. O laffen Sie es uns Hoven, lieber Mylord!

Driff, Cs ift nidy eigentlich ein Siedchen, fon-
bern vielmebr. eine Are von Epigramma, oder von
einem epigrammatifthen Sonnet,  Jey eis felbft
® 5 niche,
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niche, wie idy es nennen foll.  Eine Sative ift 8.
Cingen Sie es, Mplord.
Lord Froth fingt:

,/Die veralterte Phullis ift jugendlich fchdn,
,,&8 ift munderlich, aber doch wabr.

., Wollen Sties wiffen ?

,,Sie verfertigt fih felber ibr eigen Gefichte,
,And fie fragt jeden Morgen cin neues.
,Rann 8 Sics wundern?

Rriff. ©s ift fury, aber es ift Saly darinne,
Meine Schreibare! Sie werden fie niche verfennen,

bt Eilfter Auftritt,
o @in Lackay ju den voviger,
) v, Frotk, Was gieht es?

®er Lackan, Der gnadigen Frau ihre Senfte
ift gefommen,

Fr.Froth. it die Amme mit bem Kinde bavinne?

Qer Cackay, Ja, gnadige Frau.

e, Froh. O oie licbe Creatur, laft uns gehen,
und es befeben.

eord Froth. Wabrhaftig, mein Engel ! wo Sie
nicht das Kind damit verdecben werden, paf Sie e8
fo oft bin und ber fhicfen! Das ift das ficbente
mal, daf Beute die Sanfte gebt.

Fr. Froth. Sieirven fich, es ift nur das fedfte
maf, . und id) Habe das Kind mun feit ywo Stunden
nid)t
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niche gefeben, Die arme liche Creatur, I mwollte
orauf wetten, Mplord, daf Sie die arme Fleine
Sapbo nicht licben.  Kommen Sie, meine licbe
Qyntbia und Heve Briff, wiv wollen Hingeben und
die fleine Sapho befehen, wenn gleich Mylord niche
mit will,

Cont, Jcb werde die Ehre Haben, Der gnadigen
Srau nadzufolgen.

Brift, Wie alt ift wobl die Jraulein Sapho,
Madam 2

Fr. Froth., Dren BVievteljabr, Aber id fhmwove
SSbnen, fie bat ein $Haufen Wik, und Fann {hon einen
Fon balten.  Mylerd, wollen fie niche micgehen?
Wollen Sie nidht?  nicht meine Sapho fehen? J
bitte Sie, Mylord ! befehen Sie die leine Sapho. —
—ch wufite wobl, dag Sie niche jurtictbleiben wiirden?

wodlfter Auftite,
Conthia alleine,

Es ift nicht fo fchoer, in der tiefften Trauvigleit
fich munter anguftellen, als in einer Gefell{chaft von
MNarren luftig ju thun,  Dod) warum nerne id) fie
Narren? Die Welt Hat beffre Sedanten vou ihnen.
Dergleichen Seute Heiffen vornehm,  Es wird ihnen
Cryiehung, TBis und artiger Limgang sugefchricden.
Dic Welt empfangt fie mit Frewden und berwunbdext fie,
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Bo auch das nidyt gefchiehe, fo gefallen und berwuns
dern fie fich felbft. Und warum follte das nidht bdie
vechte Weisheit feyn? — man ift dabey glictlich.
AWie es mir vorfomme, o greifen wiv febl, und vers |
febren die Jamen.

253t Selbftsufriedenbeit nur unfer wahres Ghic, ;
S0 hat D6 Narr diep GSlick, dem Weifen fehlet ed. |

B S BRSNS H DHOHOHOHKSE
Vierter Aufjug.

Criter Yuftitt,
Mellefont und Cynthia.

O Eonthia.

,\S  Borte in, wie ich vor die Cabinetsthiire fam,
Dag er febr beftig fprad).  Die Frau von Toudmwood
war bey ihm, es fchien al8 ob fie feinen Jorn ju mafs
{igen fudhte.

Mel, Das dank ich. ibr mit dem Teufel. Sie
magige ibn eben fo, wie ein fanfter TWind dag Feuer
magige.  Aber id) will ibre Jauberenen wider fie
felbev Eebren, und die Here mit ihrem eignen Ges
biffe 3abmen,

Cynt. Das ift unmiglich. = Sie wird fie nodh
davju abwerfen, [ will mein Seben [affen, wo
jemalen 1vas aus der Heyrath wird.

Mel.

https://purl.uni-rostock.de ‘
/rosdok/ppn1796394068/phys 0110 DFG



My
S

N o 2% 103

Mel. Aus toelcher?

Cont. Aus der goifchen Jbnen und mir.

Mel. Warum?

Cont, Mein Gcift fagt s mir, Ddaf es niche
fenti wird, eben weil wir beyde darju geneigt find;
Wir beftreben uns bende, das el ju evveichen, und
bindern einander in der faufbabn. €3 thut niemals
gut, -wenn die Parthepen fo febr einig find, Wenn
bende einander die Hand geben, fo holt feiner den ana
dernt ein, und Feiner begegnet dem andern,  Wir ja-
gen in einer Kuppel, und vecfolgen bepde einerley
Wildpret, aber daruber vergeffen wir einander, Lnd
eben weil wir einander fo nabe {ind ; denfen wir
nidyt davan gufammenzufommen.

Mel. I glaube, daf etwas wabres in Fhren
Gleichniffe ift. Die Heyrath ift das Wildpret, nach
dem toir jagen, und fo lange wir es nur im Gefichte
baben, glaube ich, daf wir es in unfrer Sewalt Haben,

Cont, Wir fonnen es erveichen.  Sie diirfen
mir nur §bre Hand geben.  Sie haben it die Per-
fpectiv von der unrechten Seite uberfehen.  Niches
al$ unfre Surche ift uns bisher im Wege gervefen.

Mel: Jcb febe niche, wavum wir uns nicht die-
fen felbigen Augenblicf aus dem Haufe fchleichen und
uns mit einander verbeyratben Fonnten, obne reiter
etwas ju tiberlegen, oder die fommende Reue ju be.
fuechs
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fiedten.  Safit Olick, Crbfhaften, Veforderutigen
und Seibgedinge jum Senfer geben!

Cont. Ja, was haben wir damit ju thun? Sie
wiffen ja, daf wir uns aus Siebe verheprathen ?

Miel, Sa siebe, rechte offenbersige altvaterifche Siebe,

Epnt. Und wer nicht blos von iebe leben Farin,
der ift mwerth auf der Gaffe su flerben. b vers
fpreche Jbnen alfo, meines findlichen Geborfams,
und aller Anfalle von Reichtbum, von Jbrer Unbeftana
digeit, ober von meiner BVeranderlichEeit ungeachtet.

Mel. Gang vorfeblich und obne viel Bedenfen
mit mic diefen Augenblick weggulaufen, und fich zu
verheyrathen.

Cont, Halten Sie inne, mich an Feinen ans
dern ju verbeyrathen.

Mel, Das ift nur ein verneinendes Verfprechen,
Sie werden fid) doch niche fo bald die Suft vergehen
laffen ?

Cont. I ride rweniger vorfidtig feyr, wo
Gie nidyt allzufebr von bhrer eignen Klugheit vers
fichert waven. Aber es ift nicht meébr als billig, daf,
weil i) meine Wab! auf eine Mannsperfon ridye,
obne eine niedrige Abfiche auf Geld und Gut ju haben,
diefelbe miv cinen febr deutlichen Deroeis von ihrem
Berftande geben foll.  faffen Sie mich alfo feben,
baf Sie die Fvau von Toudywood, wie Sie fidh
tuhm-
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vifmeen, mueBig entgegen gehen, unbd fie poingen A 1594
ibre Cinmwilligung u geben,

Mel. Jch will mein Wore balten,

! Cont. Und ich auch meines.

Mel. Diefe nadhfte bevorfieherde Sturide wunt
adht Ube foll die lete Minute von ibrem NRegimente
feyn, oo der Teufel ibir niche in eigner Perfon beyftedt.

Cynt, Wenn ihr nun der Teufel beyfidmde, und
Sbnen Jbt Anfchlag niche geliinge?

Mel. Worauf follte man fic) alsdann mwobl ju
verlaffen haben ?

Cynt, Wo Sie mir einen Flaren Veweis dars
legen, Daf der Tenfel davan Schuld bat, fo will ich
e8 fiir eine unwiderftehliche Schricrigkeit erfenner s
Ginde ich aber, def e nur cin Sufall, ober Sdhictfal, 1y
ober tiberbaupt fonft etwas anbders gervefen ift, als der
leibhaftige Teufel, o bin id) unerbittlich, Demunges
| adit will ich doch beftandig mein Wore balten, daf ich
umt Jbeentwillen mein Sebenlang unverebliche bleibe,

Mel. Sie wollen alfo niche um Shret willen uns -
vereliche ferben? So ift alfo dodh) immer nody
Hoffnung da!

Cynt, Hier it meine Stiefmutter und Sbe
Sreund Cavelef; idh winfdyte nide, o fie uns ‘
bepfammen feben follten, |

ey
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Qwepter Anftritt,
Cavelef und Frau Plyant. ‘;

Sr. Plpant. Jch fehrodre es Jbnen, HerrCarelcf,
Sie find febr verfihretifh. ~ Sie fagen fo viele Av-
tigfeiten; und niches Eann grofern Cindruck bey mir
machen, als eine Avtigleit.  Diefe Gevechtigteit muf
iy Yhnen riederfabren laffen, und das muf idy of:
fentlich vor dec ganjen Welt erflarer, daf Fein ferh:
licher Menfch iemals fo viel Sindruct bey miv gemadht
hat, als Sie. ) muf es ju meiner Befhamung
beferinen; Sie haben, fo ju fagen; die Grundfefte
meiner Chre erfchietert. Wo id) mich von Jbren
dringenden Anfuchingen loswictle, fo will i) deswes
gen eit meines febens mid) felber hoch {chasen.

Carelef feufzend. Und mich verachten!

Fe. Phyant. Keinen Menfchert in dev Welt roe:
niger, als Sie, bey meiner Reinigbeit ! Iun bringen
Sie mich jum Schwdren, O wie fonnte ich fo un-
dantbar feyn, daf ich es iemals an der [ebhafteften
Grfenntlicheit ermangeln lieffe, oder daf id niche
meine licbften TWiinfche willig aufopfeste fur die Per-
fon, und fite die Gaben einer fo vollfommenen Pecs
fon, deren BVerdienfte gerviflich viel mebr echeifchen,
als meine ungelchueen Sobeserhebungen ausjudricen
permogen —

Cave-
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Carelef in cinem Fldglihen Sone. Ums Himmels
tillen, Mavam, Jbre grofe Gucigleit {chlage mich
gu Boden, Jbre bejaubernde Bunge verfolgt den
Sieg Jbrer Augen, da unterdeffen Jbr armer Ane
Deter ju bren Juffen fRicde.

Se. Plpant, A, unvergleichlich fein!

Carelef immer nody fldglich. Und warum find
Gie fo fchdn, fo jauberifch fchan? O wenn idy doch
bicr Fonnte feft rachfen, feft an Jbrer Hand werden,
Saffenn Sie midh fie an mein $Hery, an mein itcerns
des Hevy dricken,  Seine {hnelle Bervegung foll
Jbrem Pulfe ein Borbild fopn, und ihn lehren, von
Begierven gu fhirmen. (Sadite) Jch Habe recht nun
meinen gangen Wig erfchopft, wo fie nicht bald aufbort,

. Plyant. O da idy mit foldhen Empfindune
gen, mit foldyer [reibeit gefprochen, daf ich es nicht
anbdren fann. ey Fann niche mebr mit Sicherhei
Bier bleiben, iy mug Sie verlaffen.

Car. Sie miffen midh verlafiert! O fo laffen Sie
mid) lieber mein elendes Seben dabin fhmadhten, und
meine Seele ju Jbren Jiffen ausblafen.  (Sadhte)
Dun tann iy miv nidyt anders Belfen, i) mup wies
der von borne anfangert,

Sv. Plvant, S {chodee, daf auch miv das
Sdmadyen gang nabe ift. O meine Ehre! Wo
9 wird
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toird die bingehen? I verfichere Sie, Sie haben
miv Hergtlopfen. vevurfadt.

Car. Konnen Sie fo graufam feyn?

K. Divant, Jd bitte und flehe Sie, fiehen Sie
auf, fagen Sie nichts eber, als bis Sie aufgeftandent
find.  Jchmar fo bingericke, daf ich es nicht bemerfte,
®ut, um Jhnen gu jeigen, voie viel Sie bey miv ges
wonnen haben, fo verfichre ich Sie, daff wenn Here
Paul ftecben follte, uater aflen Menfchen Eeiner ift,
auf den ich fieber meine Wall vichten wiirde,

Car, O Himmel, obne Jhre Gunft fann id)
diefe Nache nidye dberleben.  Jch firble fhon meine
Sebensgeifter verfthroinden. - Ein allgemeines. TNaf
verbreitet fich tiber mein Anelif, ein Falter todlidyer
Thau bringt durch alle: Oefnungen meiner Haut.
PMorgen wird er mich) auf immer von Jbren Augen
wegfpiiblen, und mich ins Grab fiivzen,

. Plyant, O Sie Haben iibermwunden, fiiffer,
erroeichenter, Bevpriibrenver Heve! Was fir ein
Marmorbers fann wobl die Thranen hemmen und
muf} fich niche bey folchen trauvigen NReven erreichen!

Car. Sy danfe ez dem Himmel, dag ift vas
¢rauriafte, bas idy ifemals ‘gefagt hobe. O —
(Gadhte) b werde mich gewifilich nicht des tachens
entbalten Fonnen,

.
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St Plomit, O ich ibergebe midh ihren unmfe
becfieblidhen Anfuchungen, Sage mir, du fieber
verfchmadhtender Mann, wennt, wo wnd wie ? Ach
Da ift Herr Paul!

Car. Pos taufend, da ift Herr Paul. Wenn v
auch nidht gefommen toare, fo bin idy doch fo ents
guct, daf idh niche fprechen Fann, Diefes Setteldhen
witd Jbnen Nadhriche geben,

€r giebt ibr cin Papier und gebt ab.

Dritter Auftviet,
Srau Plyant, Here Paul, Eonthia,

Hr. Paul juConthien, Du bift mein (hones
tammden, und du follft thun, mwas du nur wilft,
Hber beftrebe dicy, dieferi Mellefont ju vetgeflen,

Eont. Jdb wollte Jhnen gern gehovchen , Herr
Bater, fo viel alg e mir nur moglich ift. Aber ment
iy ibn nidyt baben foll, Habe ich gefhmworen, nies
mals ju beprathen,

H. Paul. Fiemals ju beyrathen! Das per
biete der Himmel! Sollte ich nicmals weder Sobne
tod) Enfel haben 2 Soflte die Familie det Piyants
aus Mangel an mannlichen NacsFommen ganyfich u
Grunde gehen ? Welche Sottlofigkeit! Aber fhroueft
buaud)? fehroueft du, liebes Hergen? Wie Durfteft
H 2 o
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bu obne mein BVorwiffen fhrodven? Pos Henfer wer
bin idy? _

Cynt. Cryirnen Sie fich niche, Heer Bater,
Da id) fehrour, batee i) Jbre Einwilligung, und
darum fdynour ich.

Hr. Paul. Da nun die Wiberrufung meiner
Ginwilligung deinen Eyd vernichtet , und: ihm feine
®niltigkeit benimmt, fo fannft du wieder umfdyrooven.
Das Gefess erfaude es,

Cynt. Aber mein Gewiffen wird es nimmers
mebr eclauben.

Hr.Paul, Was ift davan gelegen? ®efef und
Gemiffen find iberhaupt niemals befammen. Das
mufit du dir nidt einbilden.

Kr. Plyant, Ader Heer Paul, das muf ich
verftehen, renn fie gefchrooven bat, geben Sie Adys
tung auf mich, wenn fie einmal gefchrooren bat, fo
ift es febr unchriftlich, unmenfchlich und garfiig, vaf
fie ibren Cydfchour brechen follte.  (Sadhte) R
will die Heyrath wieder ju Stande bringen, weil Herr
Gavelefs fagt, Dafi id) ibm einen Gefallen damit thue.

$Hr.Paul. Madyen Sie {idy diefe Vorfiellung
bavon, meine gnavige Frau? id) war vorbin audy
einmal von detfelbigen Meynung.  Ja, wenn Sie
die Sache auf den Fufi annehmen, Madam, fo bin

id) wicber von derfelbigen Mepnung.  Es fcheint
mir
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mir aber, baf weder Mylord nody Madam felbey
recht wiffen, was fie wollen.

St.Plpant. Jdy bin gewif, daf man meinem
eteer Mellefont ju viel gethan hat.

Cont. vor fic felber. Jch erftaune, dag idh fie
unfre Pavtbey nebmen febe, denn id) roeis es, daf
fie ibn geliebt Hat,

Fe. Ploant. Jdb weis es, daf die Frau Touds
wood ihm nicht gervogen ift, und iiberdies Hat mit
Heve Carelef bericheet, daf Mellefont. niemals et.
roas anders als eine tiefe Chrerbietung file mid) ges
babt fabe. s ift wabr, er bat es gegen midh
felbft gugeftanden, daf er mein Bewunderer ware,
aber fo frech ift er niemals gewefenr, daf er einige
Begriffe damit verbunden hatte, die die Ehre beleis
Digen Ednnten,  Wenn das vollfommen Flar if, fo
fébe ich nicht, wie meine Tocyeer mit gutem Gerviffen
oder mit Ehren, ober fonit etwas in ber Welt —

Hr.Paul, Ja, wenn das Flar iff, Kind, wie
die gnadige Frau , deine Mutter fage —

Sv. Plyant, Klar. Herr Carelef bat_ es mie
beridhtet, und ich verfichere Sie, Herr Careleff ift
eit Mann, der auffeordentlidy viel Crgebenbeit und
Chretbietung fie Sie bat, Herr Paul!

Eonthia vor fich felber.  Lnd vermuthlich aud
fiir tie gnavige Grau, oder fonft wiitben' Sie niche

93 fo
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fo gefchoind den Mantel umgedteht Haben, wie ich
it bemerfe,

Hr, Paul, Jd bin wirklich dem Heren Care
fef febr verbunden. € ift ein Mann, den idy hody
fihase, nidht alfein desregen, fondern auch weil ev fo
vicle Ehrfurdhrvor Sie bat, meine fiebe gnadige Jrau.

SFr. Plpant. O gany und gar niche, Here
Paul, das gefchieht blos aus Adhtung gegen Sie,

Hr. Paul, Nein, dafiie will i) gue feyn, id
befige fein anber Redyt ju feiner Hochadheung, alg
weil i) die Ehre babe, ybren in gewiffer maffen
angugehden, gnadige Srau. '

Se. Pivant. O nicht doch, ich fhwore und ver-
fichere es Ybnen, es Fann nicyt fo feyn, Sie {ind all
gubefcheiden, $Here Paul!

Hr. Paul, Es tomme mir auch nidhe su, wenn
man eine Bergleichung wifchen —

Fr. Plyant. O pfuy doch Herr Paul, Sie- fes
gen mich in Berwiveung, ibre geborfame usd febr
ergebene [Jrau, die fich duvch diefen MNabmen noch
febr geebrt findet,

HHe. Paul, Pos taufend ! Jdy bin entyiicke, ec-
fauben Sie miv, gnadige Srau, Jbre Hand zu Fiffen.

Conthia feittodrts. Wie dod) mein armer Bas
tev fo einfalrig fepn fann!

o3,
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Fr. Plyant. O meinen Mund, Here Paul, i

Sie follen es wabrbaftig thun. :

Gr Rt fie und biickt {ich fehr tief.

Hr. Paul, b danfe Joro Gnaden unterthia-
nig. 3 weif nidhe ob ich aquf der Erde fliege,
oder in Der fuft fpasiere. (vor fich felber.) Pob taus
fend, fie ift niemals juvor fo gewefen,  Jch muf es
Defennen, daf i das meifte davon dem Herrn Ca-
velef ju danten babe. Es muf alles von ihm bers
ibren, fo gewif als was feyn fann,  Er muff et
was gefagt baben. € ift ein Foftlich Ding, einen
veblichen Jreund ju Haben. (Laut.) Sie find alfo
dev Mepnung, gnadige Jrau, dafi die Heyrath vor
fich geben folle?

T, Plyant, Notbroendig.  Here Carelef Hat

: miv-in diefer Sadhe vollige Gnitge gethan,

$Hr. Paul ju Conthien, Gut, nun magft bu
alfo deinen Eyd bHalten, fammdyen, aber hute did),
ein andermal nicht fo leichtfinnig etwas ju geloben.
Komm ber und fiffe deinen Pappa.

Fr. Plyant vor fidh felber.  Jch Habe eine fo
brennende Begierde des Herrn Cavelef feinen Brief
3u lefen, Dag ich mich nicht langer Balten Fann. Jdy
habe jroar ofnedief das Vorredt alle Briefe juerft
gu lefen, aber diefmabl will id) meiner Sache vecht

9D 4 qemifs
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geifp feyn, damit id) mid) nicht verdachtig madbe,
(fqut) Herr Paul!

Hr. Paul,. Ruften mich Jhro Gnaden ?

Fr. Pioant, Nidht um Sie gu ftoven, mein
Cngel.  tebnen Sie mir einmal Shren Brief, den
©ie beute von bhrem BVerwalter erbielten.
roollte gerne die Rechnung noch einmal durchlaufen,
und vielleidyt Jhve Sinfinfte vergrdffern,

Hr. Paul bict fich und giebt ihr den Brief, Da
ift er, Madam,  Befeblen fic erwa Feder und Dinte ?

Sr. Plpant, Nein fonft nids,  Jch danke
Sbnen Herr Paul, (fachte) So, nun Fann ich unter
bem Sdyeine von diefen Briefe meinen eignen lefen.

Hr. Paul mic Conebien alleine,  Horft ou?
Willft du wobl in neun Monathe Frift einen Enfel
gur Welt bringen? Einen braven tidhtigen Jun-
gen? Jch will taufend Pfund Sterling jabrlich fire
den “Buben ausfesen, fobald er mir nur ing Gefichee
feben fann.  Jch wills bey meiner Ehre.  Jch bin
wor Sreuden ausgelaffen, wenn id) daran denfe, Daf
i) dody femand von meiner Jamilie babe, der Kin-
Der auf die 2elt bringen wird,  Denn i) winfchte
mir fo febr gerne, DaB femand von meiner Slach.
fommenfchaft miv was abnlidy fabe,  Horft du
wobl 2 RKannft du mir in der Sache Helfen, INada
chen? Doy meiner Ehre, denfe an Veinen alten BVa-

; . fer
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ter, mache den jungen Buben ibm fo abnlich als du i
nur fannit,
Cout. Cs ift miv lieb, daf ich Sie fo luftig febe,
| Sere Vater,
| Hr. Paul, fuftig, bey meiner Ghre, idh meyne
| es im CEenfle,  Jd) will dit 500 Phund Sterling
| file jeden Boll breic geben, der an ihm mir abnlidy
ift. O DieR Auge, dief linfe Auge, taufend Plund
| file Die linfe Auge.  Das bat ju feiner Jeit Wun-
bec gethan, Maddyen. ~ Du Haft meinen BlicE, Mae
| Del, juft deines Baters Vlicf. $af ihn durd) Hiilfe
» ber Einbildungsfraft auf den jungen Buben erben.
Das ift unfer Jamilienfenngeichen, unfer Haug un.
tecfdyeidet fich dureh ein fchmachtend Auge, eben fo wie
bas Oefterreichifche Haus durch die dicfen Sippen.
Wie ich von deinen ahren war, Madel, batte idy
funfiig gegen eing vevmetten wollen, vaf ih mid)
felber batte malen fonnen,  Pos taufend, was Fonns
te id) da ausvichten! Doch nicht gany fo viel als
bu — Du mufic nidt roth werden,

Cont. Jdh werde nidhe roth, Here Bater, denn
idh verfichere Sie, ich verftebe es niche.

Hr. Paul. Jragen, Poffen! Du verftebft ez,
und du follft es verftehen.  iere didh nicht fo!
Lrite nidye etwa in die Fufitapfen deiner Stiepmuts
ter bier.. Dag wolle der Himmel niche, daf du ihs
s rem
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rem Benfpiele folgen follteft, bag wave allee perbor-
ben.  Der Himmel bewahe uns! Wenn'! du etwa
auf die Grille fieleft, und an deinem Hodyyeicabend
den ubereilten Cntfchluf fafiteft als Jungfer ju fters
ben, wie fie gatban bat, fo ware ja alles aus, alle
meine Hoffnung verloven! Das Hevy modee mie
im Seibe jerfhmelzen, Mein Bermogen follte der
ganzen reiten Welt uberlaffen feyn. b Hoffe doch
wobl, daf du cine beffre Chriftinn bift, als daf du
im Sinne haft wie eine Nonne ju leben ¢ Antroorte mir.

Eont, Jh babe gegen Jbre Befeble den volls
fommenften Geborfam, Herr Bater.

Fe. Plyant vor fich fetber, toie fic den Brief gelefen
Hat. O der licbe Herr Cavelef,  Sein Brief ift be-
zaubernd, feine Reben {ind bejaubernd, und feine
Dlicke find beyaubernd. Er Hat mid) eben fo be-
saubert, al8 wie idy ibn. I will ibm alfo fagen,
wenn es dunfel wird in meiner Kleiderfammer —
O Jemine! Jch will niche Hoffen, daf Herr Paul
beyde Briefe gefeben bat.

Sie fteckt hurtig den andern Brief ein, und giebt
vem Heren Paul ihren eignen.

SHere Paul, Hier ift Jbr Drief, morgen feith will
idh die Rechnungen gu IJdvem BVortheile einvidyren.

BWier:
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DBierter Anftrict,
Heve Brif ju den vorigen.

Brif €, Herr Paul, jumr Henfer, Sie find ein
unbifliher Mann, das fann -idy Jbnen erseblen.
Sy hatee Sie nidye dafiir angefehen.

Hr. Paul. Je, was giebe es? ich boffe dod
nidyt, baf Sie bdfe find, Here Brif £? v

BrifE, Der Henker foll mich bolen, wo idy niche
glaube, Dafi Sie Jbre Tochter felber nehmen wollen.
Sie liegen 1iber by, vecht wie eine alte Herme, gleichs
fam alg ob fie nicht {chon genug ausgebriitet ware.

Hr. Paul, Was fie ounderliches Jeug ! Here
Brif £ iftein Mann von fo luftigen pofierlichen Ein.
fallen be, be, be. ein, nein. b bin mit ihr
fertig, nun bin idh mit ibr fertis.

Briff, DieMuficanten haden {how eine Stuns
be lang unten im Saale geftanden. s feblt eine
Dame fiie Mylord Jroh, Wiy Fonnen obne fie
nidht anfangen.

Hr. Paul u Conthienr. ®eh, geh, Kind, geh
deiner Wege, tange und mache dich luftig,  Jch will
den Augenblict Fommen und eudy gufeben.  Wo iff
mein Sofn Mellefone ?

St Plyant. I will ion ju Shnen {ictin,
i weis wo ev ift,
Brift,
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Driff. Here Paul, wollen Sie Careleffen in
pen Saal herunter fchicken, wenn Sieihn feben follten ?

.‘:Dl’. ﬂ)aul. Fe das will iy, b will geben,
und ibn ausdrictlid) dargu auffuden,

Stinfter  uftvitt,
Brif€ allein,

Nun find fie budbfh alle ihrer TWege gegangen,
und i) babe bequeme ®elegenheit ju meinem Lor.
baben.  Ach die liebe Frau von Froth! Sie hat
wirflic) was febr einnehmendes, wenn fie nur nid
fo febr in ibren verhenferten Dummeopf von Mye
ford vevliebt wive,  Und id) bin nody darju gejrouns
gen, ibn fity wisig su balten, um es nid)t mit ibm su
verderben.  Es (havet nidts,  Sie ift eine Frau
von Berftande, und BVerjtand foll fie feffeln. Sie
fagte miv, daf fie mit in diefem Saale nad)fommen
wolite. Nun wie will ich wobl meine Sache anfangen.
Hem, bem. Ay Madam! Cer bilckt fich) * Jum
SHener, follte i wobl meinem Berftande das ju Seide
thun, und nachfinnen, was id) fagen wollte? Nie-
manb finnt nach als ein Kios. Wisige Kopfe wie
i, find eben fo, mwie veiche Jiinglinge, allezeit ju als
fen Ausgaben bereit,  Ein Dummbopf hingegen ift
wie ein Diirfiger SHungerleider, gendthige jedesmal
feinen Borrath gu bedenfen, und einen Ueberfchlag
ju
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gu madhen, toie viel er den ag ausgeben darf. Da
fomme fie, ich will mich ftellen, als ob idh fie nidhe
fabe, und iy will verfuchen, ob ich niche ibr Hery
mit einer neuen lebbaften Crfintung, die fich von
miv felber herfchreibe, erobern fann,  SHem!

Sedhfter Auftritt,
Die Frou von Froth trite bevein, Driff
fpasiert herum und fingt:

s Krankbin idy vor Licbe, ha, ba, ha, Fomm und Heile midj,
frant bin ich vor Liebe.

O ifr himmlifhen Machte! Madam Froth!
Mavam Froeh! Madam Sroth! Hola! Bredye mir
mein evy, ich will euch danfen ibr Gotter.

Cr bleibt tieffinniq fiehen mit dbereinanders
gefchlagenen QArmen.

Fr. Froth, Ums Himmels willen Herr Brif€,
mag giebt es?

Briff. Mylady Froth! Joro Snabden unterthds
nigfter Diener.  Was es giebt, Madam? Nidhes,
Madam, gany und gar nids. Iy war auf dew
anmutbigften Seitvertreib vecfallen, in eine vecht ents
puckende Befchauung. Das ift alles. (Seitwdrts)
ey will meine Siebe ju verhelen fheinen, fie wird
es fiir ein Seichen von Ehrerbietung aufnehmen.

Fr. Froth. e bewabre mid)! Warum ruften
Sie denn fo laut nach) mir ?

Drift.
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Briffs Ums Himmels wilen, Madam! ich
bitte Sie gnadige Jrau, wenn?

Fr.Froth, Chen nun, tie id) Heveineeat, Je
Bewabre mich, wiffen Sie es nicht ?

Brift. Nein, i) will mein Leben jurm Plande
laffen.  Aber that ich das? O Wunbder! [ch bes
fenne s, idy hatte Sie in Gedanfen, gnadige Fraw.
S wat in einer Art vom Traume, dev dewiffer |
maffer cinen feby vergnugenden Gegenfland meiner [
‘Cinbilbungsfraft voeftellte. — Aber, aber, that |
ich es wictlich? Siebe und Todfchlag Eann niche vers
{hroiegen bleiben. ——  Aber nannte ich wivklich dert
MNamen von Madam FJroth?

e, Froth. Dreymal gan laut, fo wabt als idh
bie freyen RKinfte vevehre.  Aber fagten Sie ¢8 aus
Siebe 7WIm des Parnafies willen! Wer Hitte denfen
follen, daf SHerr Driff verliebt feyn fonnte! Ha,
Ba, ba. Iy mepnte , Sie Eonnten feine andre
Gebicterint haben als die neun Hufen:

Drift. Jd babe auch Feine“andre, denn idy vevs
eBre fie alle in Jhrer Porfon, gnadige Jrau.  Jd)
vill mein febert sum Prande fesen, wo idh felber weis,
ob ichy bariber melandholifh oder boffavtig feyn folls
Der Henfer foll midy holen, wo ich fagen fann, ob
ich froh bin, oder ob-es miv leid thut, daf Sie diefe
Enedectung gemache haben, gnadige Fraw A

Fe.
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Fr. Froths © Sie miffen  unumgdnglicher
Weife luftig feyn.  Der DPring Volfcins verliebe !
5?51, ba, b“’

Briff. O das ift barbarifch! Mich nody lacher-
lih) su machen ! Ha, ba, ba. Jch fann mid) felber
nidyt verbindern, su ladyen, der Henfer foll mich holen.
Uber der Himmel-ift mein Jeuge, ich babe eine befe
tige $icbe gu bnen, gnadige Frau, in vollem Cenfte.

Fe. Froth, Jn voflem Ernfte? Ha, ba, ba,

Driff. Jn vollem Cenfte. Ha, ba, ba.
lache mich ju Schanven.

Jr. Froth. Wiffen Sie wobl, warum id) lache?
$a, ba, ba.

Brif €. Ueber midh, nicht wabr? Ha, ba,

v, Froth, Nein; ich will niche eine ebrliche
Srau feprt, wo es niche uber mich felber ift, wo idh
nicgt eine feftige icbe fitr den Heven Brif€ empfin:
be — $a, ba, ba.

DuifE. In vollem EGenfte?

v Froth, Jn vollem Ernfte — $a, ba, bas

Drift. Dasift artig gnug, bey meinem Seben —
$a, ba, ba. O Whuinder, was fiir eine ghickliche Cne-
dectung ! Ach meine liche begaubernde Madam Sroth !

St Sroth. Eie umarmen fidh, Adh mein lics
bengoiivdiger Herv Brif !
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Siebenter Auftritt,
€ord Froth Fommt darju,

Cord Froth, Die GefellfHaft ift fdon fertig,
WBie nun?

Briff feife ju ibr, Pos taufend Madam, ba
it der Mylord.

K. Froth leife juitm.  foffen Sie fich nichts
merfen, geben Sie nur auf mich Adytung.  Laut.
Gie fellen fich al8 ob fie in einem Cnglifhen Tange bes
griffen fodven. Springen Sie nun jurid und fom.
men miv am andern Ende des Bimmeers entgegen,
und fo geben i einander wieder die Hande.  Dem
Mylord wollte id)y diefen Tany treflich gut lernen,
aber es ift miv nidt mdglich, Here Briff, einer ane
dern Mannsperfon fo nabe ju fommen.  Da ift der
Mylord. Selhen Sie nun wie iy es mit ibm made.

Cord Froth vor fich felber.  Jch febe wobl, da
nichts Lofes davunter ift, aber Diefe BVertraulichEeit
gefalle mir niche.

Fe. Froth, Soflen wir nidy, Sie und idh, un.
foen Javorit-Tang mit einander madjen, um ihn
SHere Brifen ju weifen ?

Cord Froth., Nein, mein Engel, thun Sie 8
nue mit ibm,

Fr. Froth, Jcb will es mie ihm thun, Dylord,
roenn Sie nidht jugegen find

Drift.

Mecklenburg-Vorpommern
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Duiff facdte. Gut ausgefonnen, wabrbaftig gue >
auggefornen , icy fann mid) Faum Balten, baf idh 1
ibm nidht ins Geficdyte ladpe.

Cord Froth.  Cin andermal, mein Cngel,
oder wir wollen ibn unten tangen,

Jr. Froth. Bon Hergen gern.

Brift. Kommen Sie, Mylord, idh) Habe die
Chre Sie ju begleiten. Leife juibr. Mein unvers
| gleichlicher wiiger Engel!

&, Frotl leife ju ihm. Wi werden Jeit gnug
| bBaben, auf dem Baile mit einander juwifpern, reil
| wir jufammen ein Paar fepn follen.

1 Sie geben ab.

Achter Auftvitt,
Srou Plyant und Carelef.

. Ploant, O Herr Carelef, Herr Carelef,
i bin unglicflich, ich bin vetloren.

Carelef, Wie fo Madam?

Sr. Plpant, O die unglicliche Begebenheit !
I glaube, ich werde niche mebhr fo lange leben,
¢ | DaB i) es Jbnen fagen Eaun,

Carelef, Das wolle der Himmel niche! Was
' | ift es Madam?
3 ar.

https://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn1796394068/phys 0131 DFG




130 B OoR 2%

Fe. Plyant, Jcb binin folcher Furche,  Die
dngftlichfte Noeh ! dev unfeeligiie Juall, der feyn |
fann! Jb Eann fein Glied Fille baleen, - Afles
tber und ubor gittert an miv,. . O Jhr Brief, Jbr
DBrief.  Durd) einen vermunfdten Jrrthum Habe
ich ibn dem Heven Paul an ftact feines eignen Driefs
gegeben.

Carelef. Das war bel.

Fr. Ploant, O da Eomme cv eben und lieft
Darinne,  Ums Himmelr willen treten Sie bhier
Berein, und geben miv in dev Gefdioindigkeit einen
guten Rath, ebe er mid) fiehe.

Neunter Anftrite.
Heve Paul allcine mic dem Briefe in der
Hand,

9 Borfehung ! Was filr einen {chandlichen An.
fchlag Babe idy encdectt,  Aber ich muf fehen wie
ich) dem Dinge ein Ende machen fann.  (Er liefy |
Hum — Llach dem AUbendefjen i Oer ZAleiz | |
der¥ammer neben dem Saale: Wenn Aerr
Paul uns beyfmmen ancreffen follte, o fann
ich gleich die Commifiion vorfthligen, Ofe e
miv gegeben bat, mit Jhnen diber eben diefe | !
Miateric in Unterhandling su tveren.  Cben |1
“diefe | "
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diefe Materie! bas ift artig, s ift als ob ich es
Den feuten vecht auftrige, mid) in diefen Ehrenftand
gu befordern.  Das iftja ein vecht vecraehrifhes Vors
geben, mein eigen Anfeben sum BVorwanbe ju braus
chen, um die Waffen gegen meine Perfon U evs
greifen.  fafit uns weiter lefen.  Bijs Oabin
fchmachee ich in' Lrwartung  meiner anbes
tenswiirdigen 3auberin.

Der fterbende Eduard Carelefs,
Modhte doch das die Matevie feyn, fterben, und jur

Holle fahren! O Freundfethaft! Oiff du was anders
als ein leever Name? Jn Jufunfe mug Fein Menfeh
mebr, Dev feine Frau fite fich allein behalten will,
einen Jreund haben.  Denn wen ev einmal in fois
nen Bufem aufniment, der wird den Weg ju feinem
Betre finden, und die JartlichEeiten , die ev ihm ers
seigt bat, feine Frau mit Wucher mwicder genieffen
laffen,  *Bin ich darum viefe trey Jabre iiber eine
tache nac) Der andern feft gebunden worden? Bin
id) Darum- gewicfelt gowefen, fo dafi miv die Glicder
faft erftorben {ind?  $Habe ich mich dein Eheberte
mit fo ciner Chrecbietung gendbert, als ob es ein §Hiis
ligthum ware, und um feine NReinigleic 3u erbalten,

miv: felbft denn Genuf von erlaubten einbeimifchen

Berguiigungen verfagt, damit es durd) fremde Beya

brechen beflectt wecben foliee? O MNavam Plyant,

i Eie
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Sie waren feufch wie Cifg, Sie find aber nun ge
fdhurelzen und betriiglich wie Waffer geworden ! Do)
die Borfebung ift miv giinflig gewefon, daf fie miv
dief> Sufammenvottung fund gemadbt at.  Jcb bin
alfo immer noch ter Borfebung Dank fhuldiz. Wo
vie BVorfehung fich niche ing Spiel mifchte, forwiirde
gemiflich dem armen eren Paul das Hery im Seibe
bluten.
Qebynter Auftritt,
Here Paul, Frau Pipant.

Fr. Pivant. So, mein Herr! wie idh febe,
Baben Sic den Brief gelefen.  Woblan Herr Paul,
ro s denfen fie nun von Jprem Freunve Cavelefi?
Syit er der Berrather gewefen, oder gaben Sie feis
ner Bermeffenbeit die Erlaubnif, die in Jweifel ges
sognie Tugend Jbrer Jrauen auf die Probe ju feen?
Cehn Sie ber.  Gie reifit ihm den Briefans den Hane
derr, als ob fie gornig wire. & chauen Sie, lefen Sie.
€0 wabr ic lebe, wo ich es glaubte, fo wide ich,
won diefem Augenblict an, allen Umgange mit 30-
nen entfagen.  Untantbares Ungebeuer! $He! JIft
es fo! Ach ich febe es webl, cin Fallftrict wider
meine Ghre ! bre fehulbigen Wangen befennen es.
O wo fell die beleidiate Tugend binflichen, wm
Gnugthuung ju erlangen! Iy wifl - diefen Augene
blict gefchieden feyn,

Hr.
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Hr. Panl. Je bebiite micy! Was ol iy da.
ju fagen? Das ift das munderlichfte Ding, bdas
idy in meinen fcben gefeben babe. b mweis von
nichts, und reis nicht, ob es was in der Welt ju
bedeuten Dat, oder niche.,

Jr. Plpant. I dachte wobl, daf ih Sie
rourde ferinen lernen, falfer Mann! Jdy, der ich
mich niemals in meinem $eben vevftelle, ftellte mid,
um Sie auf die Probe ju  &en, als ob id) dag Uns
gebeuer von Abfcheulichfeit, den Earelef, lichte, und
erfann ein Mitcel, Sie dicfen Brief feben ju laffen.
Nun finde idy, daf Sie der Angeber davon geres
fen find.  Ja, Sepde! Seben Sie mir niche mebe
unter Augen,, ich will Enall und Fall gefchicven feyn,

He. Paul. O wie felefam ift das! Was wird
aus mir werden? Jch bin fo evftaunt und fo voller
Steuden, fo erfcwocfen und fo niedergefchlagen. Aber
gaben Sie mic viefen Brief mit Fleig? Jm Eenfte?

St. Plyant, Im Cenfre? Trauen Sie mie
nidt, Liefe, Saracene! Iy habe einen Better,
Der Anwald bey dem Unterparlamente ift, Sy il
den Augenblict ju ibm gehen.

. Paul. O warten Sie, idh bitte Sie,
gnavige Jrau. - Jey bin fo voller Freuden. Warten
Sie, id) will alles beFennen,

93 Fr.
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%t. Plyant, Waswollen Sie beFennen, Jube ?

Hr. Paul, So wabr als idh Boffe, ghictfelig ju
erden, Babe i) an biefem Driefe feinen Theil,
Hoven Sie, idh bitte Sie, gnadige Jrau. Der
Henfer foll mic) bolen, mwo er nicht meine Commifion
uberfchricten hat, wo ich mebr von ibm verlangt ha-
be, alg Dlog ein gutes Wort fliv mid) einjulegen,
blos fine denn armen Heren Paul, e mag JFhnen nun
Delicbens, midy einen Anabaptifien, Juben oder was
Cie fonft wollen, ju nennen,

(

Sr. Plpant, Seebe nidt auﬁm icflich Davinnes
£ben Ozeﬁ Niaterie?

Hr. Paul. Ja, aber Jbrer Tugend und Sitts
fameeit habe idh es gugufchreiben, dap diefe Materie
Dlog feine ci3n~ Unternebmung it Jdy befenne es,
dafi iy cir grofirs BVerlangen Hatte, einiger Ehrens
beseigungen r() fiaft. 3u werden, die allein fn bro
®naden Willen beruhen.  Und voeil ev ein mwopibe-
vebtee SMann ift, bat i) ibn, cine Jiwbitte fie mid)
cinjulegen, X

Sr. Plyant. Waten Sie tas, Bermefener ?
O ba tomme er, ter Tarquinius, I fann ibn
nidhe vor Augen feben. |

Gic¢ aeht ab.

Cilf-
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Ciffrer Auferite,
Corcle, Hoere Paul,

Cavelel. Cs ift miv lieb, Horr Paul, dafidh
Gie anrreffe.  Jcb babe gefage alles was idh Eonne,
aber idh Fann nidhts austichren,  Meine Freundfchafe
gegen Sie bat mich) febr weit in dief Materie bins
eingefiibre,

Hr. Paul, Gang gut, mein Herr.  Sadhte
Jch will mich rod) ein twenig gegen ibn verftellen,

Carelefs Jcb Habe mebr als einmal in meinem
$eben wabraenommen, daf mancher “rechtfchaffner
vornehmer. Mann durd) die verfizlice Eingezoqendeoit
feiner Svau it hintergangen worden, id) fehte miv
alfo vov, die Tugend der Frau von Dlyant. ju pri
fen.  Und da ich nichts in Jhvem Namen ausrichs
ten fonnte, fo fiellte ich mid), als ob id) felbF iu fie
verliebt wave.  Es war aber alles umfonft,. Sie
wollte fein Wort in diefor Sache anbiren, Iy
febrieb ibv Davauf einen Drief, ich weis nidht, was
er fir Wirkungen Haben wird, ich will fie Jhnen
aber su feiner Beit ecyeblen, mw webl, ich wollte
orauf {dyworen, dap ifre Tugend unubeuoz.tb[la) ift.

Hv. Paul, O BVorfehung, Vorfebung! Whas
fiir Entdeckungen! das ift nod) Deffer und rounders
Daver, al8 afles vibrige.

(v gy

3 4 Care-
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Carelef, TWas meynen Sie damit ?

Hr. Paul, I fanns Jonen niche evgedlen, idy
bin fo voler Sreuden. Kommen Sie mit miv ju mei-
ner Jrau.  Jd Fann mid) niche [anger Halten.  Kom.
men fie lieber Freund.

Cavelep  feitwirts, So, o, diefe Schmierig-

Eeit ift nun vorbey.
Sie¢ geben ab.

Swdlfter Auftritt,
Mellefonr, Majfwell, durch verfchiedene
Thuven.
Mellefont. Maffwell, id) Habe midh nach Jhs
nen umgefeben, es ift ungefabi ein BViertel auf achte.

Maifiwell. Die Frau von Toudywood ift eben
gum Mylord in fein Cabinet gegangen, Sie tha-
ten am beften, wein Sie, ebe fie nod) Fomme, fich
in ibre Kammer fdlichen und fich da verftectten,
Sonft modye fie die Thitre verfihlicffen, wenn wiv
beyfammen find, und Sie wirden algdenn niche
leicht Bincinfommen Eonnen, um ung ju tberfallen.

Mel. Sie haben reche.

Maitioell. Sie thun am befien wenn Sie efs
fen. Denn o bald als fie der Gefellfchaft, wegen
ibrer cignen und des Mylords Abwefenbeic, eine
Cut-
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Cnefhuldigung gemadht hat, wird fie fich den Hus
genblicf in ibre Kammer begeben.

Mel, I gebe augenblictlich. O Schickfar,
fchade mir, o du Fannft.

DOrepgehender Yuftritt,
Maftiell allein, fpottifd.

Das muf man Jbnen eingefiehen, Sie verlafe
fen fidh febr rubig auf Jbre Einbilbungen. Der
AUnfdhein ift gany avtig.  Aber iy Habe nodh ein
Nadyfpiel in Bereitfchaft, das foll das Blate um.
oenden.  Und bier fomme der Mann, den ich) das
§u brauchen will, :

Biergehender Yuftrite.
Maftwell, Mylord Toudywood.
Lord Toudhwood. Mafrwell, Sie find eben
ber Mann, den ich angutreffen minfdee,
Maffw. Jdy adyte es fiir ein Gliick, gnadigee
Herr, dafy ich gleidh) juyhren Befeblen an derSHand bin,
Lord Touchto, Jh babe Sie allegeit in allen
Dingen, bdie mich odber meine Familie angeben, febe
vorficytig und aufmerffam befunden. i
Maftw. Jh migte fonft ein Nidytsmriediger
feon. . Pfliche und Dantbarfeit und  meine eigne
Neigung verbinden mid) auf ewig, Jhro Gnaden
Diener zu feyn.

I Lotd
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Cord Touchm. Onug," Sie find mein Frounsd,
I weis es.  Aber es it Nbnen vody- eie Sache
Defannt gewefen , die mith fobr na Be ‘angieng’, und
die €ie mir verfchwicgen Haben.
S‘f‘.?os!*vp, Miglotd i st o=

Cord Soudbw, Ja, id entfchuldige eg i fos
teit mit Shrer Sreundfchaft gegon - meinen umnas
titlicdhen Dieffen.,  Jd) weis- es aber, daff er Jhe
nen feine gottlofen Anfdilage gegen, meine Frau an-
vertraut bat.  Diefen. Abend bat fie mir alies er-
geble,  Sibr gutes Oumm{y bat es fo lange verbor= |
gen gehalten als es moglich war,  Aber er bebarvet |
fo in feiner Nicvertvachrigleit, daf, - wie, mir meine
Frau evgebit fot, auch fo gar Sie gany miive find,
ifn langet ab;um*!. on; oi‘ Sieifn gleich fhon wirke
lich einmal werhindevt haben , Gewvalt qu branchen.

Maftios: Es thue mic feid, Myloed’} taf iy
Jbnen niche ancworeen Fann.© Bey folchen Gele
genbeiten” winfchte man fid) ‘beeglich gern, ﬁumm
ju. fepn.

Lord I ovd\m. Iy weisroobl, baff Sie ibn
gcme entf{chuldigen moditen, und id mus audh mobl
vap Cie cﬁ mchr thun Eonnen,

Maffw. Jcb machte miv wirklich Hofrung, baf
e8 nur eine/jugendliche Hise roare, die bald wegko:
chen Connee; Aber — e

Cord
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Lord Tordh, Sagen Sie weiter!
Maffro. Jb babe niches mebr ju fagen, My,
ot — als mvr'ncine‘befumx“cmiﬁcus;,ut-rn'ncfcn,
denn wie ich glaube, nimme feine Rafevey taglich Ju.

Cord Toucht, . Geben Sie miv_nu: einen Des
teis davon, einen augenfdeinlichen ‘l?wvvis, damit
iy nein Berfabren gegen ihn vor dev Welt rechts
fertigen, und meine ®iter austheilen fann,

Maffo, O Myloed, betradyten Sie, da. e8
was bavtes ift.  Ucberbich Fann wiefleicht die eit
wag gutes bey ihm wicfen.  Thun Siees auch um
meinet roillen niche, Denn ich Habe midh ju einer ima
mernabrenden Freundfchaft gegen ibn verpflichtet,

Lord, Toudyw, Crift ibr Jreund ;- und wag
bin ich?

Maftiv. Jd bin beantroortet,

Cord Touchw, Juechten Sie fich nue nicht voe
feinem Unwillen.  Jch will Sie von feiner und von
des Olucfes Gewalt befrepen.  Und roeil du fo ges
wiffenhaft ebrlich bift, will id) auch deiner Treue ges
gen ihn 3u ftatten formen, und dir’ mein Chrena
wort geben, daf idh dich niemals bey einer Enede-
cfung, die du miv gemadht baft, nennen will, ——
Konnen Sie mic einen unumftoflichen Dereis vers
fhaffen? Reven Sie.

MofErv,
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Maffro. Jd) winfdie, dag idh es niche Eonnee,
Rein gu veten, Mylord, fo batte ich noch diefen
Abend im Einne alles mogliche gu thun, um ibm
ein Borhaben, das i) vermuthe, ausjureden, und
Batte es nidyt gebolfen, fo wolite ich Jhro Gnaven
alles was i) wufite, binterbradyt baben,

- Lord Souchtv.  Jdy danfe Jbnen,
ein niedertrachtiges Borhaben ift es denn?

Maftw. Seit ciniger Jeit Hat er miv nidts
mebr offenbart, und was ich) it meyne, ift blos
mein cigner Avawobn,  Wo [bhro Gnaden in ciner
Biertelftunde Jeit 3u mir Fommen wollen in den Co-
vidor, der neben Jhrer Gemablin Edhlafgemady ift,
werde id) im Stande feyn, Fhnen mebr ju fagen.

Lord Touchw. Das will id.

Maffiw. Meine Piiche gegen Sie, anadiger
Herr madyt, daf id) cine ftrenge Gereditigfeit aus-
ihe.

Lord Touchiv, Jch will verfhwiegen feyn, und
Sore Chuliceit tiber ibre Hoffung belobrnen.

Sunfiehender Auftrite,

Die Scene dffnet fidh, und_ jeigt der Frau von
Toudhrsood Schlafgemacdy.

Metlefont allein,
Wenn auch nur meine Dafe fid) vidhtig nady ihs
ver

140
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ver Ybrede Hier einfinden wollte! O wenn nur i ;
®emapl hinter diefen Tapeten fdhiwigen follte, mit )
der Ermwartung von dem was id) feben werde. Sit!
| ba fdmmt fie. Sie bildet fich nicht ein, was fite
1| eine Mine nun bald unter ihren Fiiffen fpringen wird,
| Aber ich muf auf meinen Poften qeben.
€ verftectt fidh hinter den Tapeten.

Sehehender Auftrice,

Jrau von Toudhwood,
€s ift um adye Ubr, id) batce geglaube, ibn fdhon
bicr su finden,  Wer bey foldhen Sufammentimfeen
nidyt gu frah fomme, der verfpatigt fidh,  Gerade
die beftimmte Jeit in At yunebmen ift ju fhlafrig.
| Maffwell tritt berein. Iy befchuldigte Sie eben eis
| ner Naclagigreit.

Siebenzehender Nuftrite,
Srau von Toudioood, Ma)tiwell, Mellefont
vetfieckr,

Maffw, I befenne es, Sie Haben Urfache
miv Borwitefe ju maden, va id febe, daf Sie
cher gefommen find, als i),  Aber esift gut, da
ich immer juriicf bleibe, um immer mebr und mefhe
Jbrer Oiite ju verdanfen ju baben,

v, Toudh, Sieentfchuldigen einen begangnen
Sebler
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Jeblee allugut, als daff Sie nidyt wirklich ftrafbar |

feon follten.  Jch febe, daf fie fchon invoraus Jhre
Antwort fertig gebabe Haben.

Maftw, Wenn man {dhuldig iff, weis man
fich niche beraugsurickeln, und ift niemals ohne BVers
wireung; der Unfhuld und Fibnen Wahrheit Hin
gegen feble es niche an Ausdricten,

Fr. Toudyiv, Midhe in der Licbe,  Worte find
nur fhwache Stien ciner Faltfinnigen Gleichoil-
tigfeit.  Die Licbe hat eine Spradhe, die den Ofs
ven unvernebmlich ift.

Maffw. Cin Strom von Freude madht mich
gang betaubt.  Gr Fift fie.  Ach dafi meine Sippen
immer fo gefchloffen bleiben mdcheen, und fo —
Wer wollte nicht gerne feine Sprache daver Dinge-
ben, tvenn ex an Deven ftats folche Freuden ju geniefen
batte.

Fr. Touchw. faffen Sie mich die Toie ver

fhlieffen.
Sie gebt sur SThiire.
Maffro. feitivdets.  Das dadhte icy wobl. Es
ift gue, Daf ich dieheimliche Thire offen gelaffen Habe.
Fr. Touchiv, Nun find wiv ficher.
Maffro, Ach daff alle Jhre Bergnigungen fo
ficher fepn mogen, tvie Diefer Kuf!
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Meflefont  foringt bervor.  Und da§ alfe BVers
vathevey fo an den Tag Fommen mdge wie diefe!

St. Touchw, thut einen Shrey.  Ah?!

Meliefone wil den Degen jichen. Nichtsmiira
Siaer!

Maffw. lauft vavor,  Gue denn, ‘es 'ift nur
ein Wegs

Acdbtzehiender uftritt,
. ~ 1 i i ok
Srau von Toudiwood, Mellefont,

Wcllefont  nods 0 MafFivellca, Sagen” Sie

02 Harten Sie alfo fchon in voraus ein Echlupf

“foch ju Jbren Dienften, 3ur Fran Toudywood.
Dleiben Sie Mavant, - Sie. haben  Feine Winfel
mehr, davein Sie fich verfriechen Eonnten, RS
rerde wifchen Jbnen und diefer Saalthirve ftehen
bleiben,

Fr. Touchw. Daf bich fiir diefen Betrug det
Donner auf der Seelle evfdsliige ! daf der Blis dich,
mic) und die gange Welt vevjehree! O ich midte
mic)) felber foltern, fetber ein Geper an meinem ¢f
guen Hevsen werden, und es in Sticfen sevbacten,
weil es miv diefes Ungliicf nicf)tvorausgeﬁggt bat,

Mel, . Haben Sie Gedult!

Ste Toudpw, Fabren Sie jur Hifle,
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Mel. Vetraditen Sie, daf ich Sie feft in meis
nen $Hianden Habe.  Sie fdreven fich nur mive,
und bleiben deswegen dod) mein Sefangner.

Fr. Touchw, Jh will ven Oden augblafen
unbd fterben, aber ich will frep feyn.

Mel. O Mavam, bedenten Sie fich, daf Sie
nicht unbeveitet ftevben, id) beforge, vaff Sieeinige
unbereute Siinden Haben, die Fhnen ju fhwer fals
fen, und Sbren ®eift in feinem Fluge aufbalten
mddhten.

S, Touchro, Was follidhthun ? O fagen Sie
es. Wo foll ich mich hinwenden? Hat die Hille
fein Mitcel?

Mel, Nein. Die Hille wird Jbnen nicht mehe
Belfen als der Himmel, fo lange Sie fich felOft itber.
laffen find.  Sie find gleihfam in bes Lrafinus
Daradiefe.  Wenn es Jonen nur gefdlle, Eonnen
Sie s in ein Fegfeuer vevwvandeln, und mit cin
roenig Biifung , und meiner fosforedung fann fidy
noch alles jum Beften febren.

Fr. Toudymw, - feitwdres.  Halt ein, o Wuth,
unb jabme dich du unbandiges Hers! Konnee idh
nur meine Raferey ein roenig auffchieben, und eine
Minute Kaltfinn Haben, um mid) su verftellen.

Sie weint.

Mel.
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Mel. Sie find ju tadeln gewefen.  Diefe Tprd.
nen gefaflen mir, und id) hoffe daf fie von der veins
ften Avt, Daf fie Bufithranen find.

Fr. Toudhiw, O die Scene’ bat fidhy jablings
por miv vevanderf. I batte Feine Jeit nadju.
finnen, b erfehract, roie ich im Spiegel ein U,
gebeuer gu_ erblicfen glaubte, und ich finde nun, daf
id) felbft dieg Ungeheuer bin.  Haben Sie wobl fo
viel Barmbergigleit, daff Sie Febler vergeben fone
nen, bie ich im Sinne gebabe, aber niemals qug-
gelibe babe. Betraditen, o betrachten Sie, wie
unfelig Sie miv allegeit.gewefen find. -~ Sie Haben
miv fchon die Rube meines febens geraubt. Die
$icbe gu bnen war. bas erfte Jrelicht, das meine
Zvitte verleitet bat, und fo lange als ich daffelbe im
Gcfidyte batte, bin id) auf unecwartete Wege bdes
Berderbens gerathen.

Miel, Kann id) das wobl fite wabr Halten ?

Fr. Souchiv, O feyn Sie muw nody unglaubig,
um mid) ju qualen, Wie fonnen Sie diefen firde
menden Augen niche trauen? Beobadyten Siemeine
gubinftige Auffiibrung mit der groften Serenge, Fals
le id) wieber in die vorigen Febler, fo laffent fie mich
Feine Bergebung hoffen.  Es wird allegeit in Fprer
Mache ftehen, mid) ju verderben,  Mein Gemabl

K foll
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foll in affe Sbre Berlangen willigen,  Fch will felbt
an’ Shrem @liicfe arbeiten, und Cynthia foll noch
diefe Nacht Fhre BDraut feyn.  Verfdhweigen Sie
nur meine Jebler und vergeben Sie miv,

Rel, Auf diefe Dedingungen awill ich immeyin
allen anftandigen Dingen der Jbrige feyn.

Noumzehender Auftrice,
MajErwell fither den Lord Toudhwood in al-
fer Stille in dad Gemac, und entfernt
fich toteder.

Maftiw, b Habe mein MWore gealcen, aber
ich muf mich von niemand fehen laffen.

; Quangiafter Auftritt.

Die Frou von Touchwood, Lord Tondiwood,
Mellefont.

Cord Toudhmw,  HOI und Unglick! Sie weint,

Frau Toud)iv. welde auf den Knien lieat, fage
feitwdrts. Dem Himmel fey ewig Danf, mein
®entabl beforcht ung, ich babe das Stk anf meis
ner eite,  Alles, alles ftede in meinen Handen,

Mel, b bitte Sie, ftehen Sie auf.

Fr. Toudmw, lont,  Divmer, nimmermehe;
Sy will feft an den Boden wachfen, idy will febens
big
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biq daruneer beqraben werden , ehe ich in eine fo vers [

| Dammte &imnde willige, als Blurfchande, unnas )
7| tirliche Blutfdande,

; Mel. Ha!

Fr. Toudw, Graufamer Menfeh, wollen Sie

| mid) niche geben laffen,  Jch will das veraangne ver-
jenben, O Himmel!, Sie werden doch) nidhet G-
walt an miv dben wollen ?

Mel, BVerdbamme !

Cord Touchw. LUngebeuer, das (oll did) dein

| Sben Foften,

. Er jieht den Degen und rennt auf Mellefon.
i ten, die Frau von Toudhwoed halt ibn quf,
&

Sr. Touchiv, Ums Himmels willen, Dylord,
| Dleiben Sie, bleiben Sie ums Himmels willen!
Mel, Wie erfdhrecten Sie mich, mein Opeim ! i
| 0 die verdammte Sauberin !
' v, Toudbw. Magigen Sie Shre Whth, licber
| Mylord, € ift unfinnig, ev it leider unfinnig,
'] und weis nicht, waser thut,  Sehen Sie, wie wIld
| er ausfiebt.
’ Miel, Cs ware audy wider alle gefimbde BVers
nunft, nidyt unfinnig gu feyn, und folche Heperey
ansufefgen.
v Touchw, Hiven Sie, Mylord, wie vevs
Eebrt ev veder) - i b
R 2 Lord
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Cord Toudyw. Jort von meinen Augen, du
Sdyande meines Namend,  DVas erfte mal, daf
ich dief ®efichte roieder febe, will ich den Cavacter:
Michtarotrdiger:s mit der Spife meines Degens dar-
ein jeichnen,

Mel. Nein, fo wabr als i) bier fiehe, will idh
nid)t eber weggehen bis id) Sie iberfihre, weld
Unrecht man mir thut, ja wie viel grofer Unrecht
man Jhnen thut.  Wenn fie gleich die gangen Hdllis
fchen SHeerfchaaren zu ibren Dienern hat.

K. Toudhw, Ach er ift wabnwisig, er redet
vecht poetifh.  Ums Himmels willen, entfernen Sie
fich, Mylord, fonft wird er entrweder Sie ju ciner
Ausfchweifung veien, oder folbft eine begehen:

Mel, Wollen Sie midh nicht horen! Sie lacht
nody, fie verhobnt mich,  Sie fpottet nody fber die
Unehre Ybres Mannes mit fehimpflichen Eebebrven
binter feinem Ricen,  Und Sie bilden fich nodh) ein,
gliictlich u fepn, fo verblendet Sie Jore Ciferfuche.

Cord Touchiv, I firde wicklich, daf es
niche vichtig -mit ibm ift.  Wiv wollen MafEwellen
gt ibm fchicEen,

Mel. Sdiden Sie ibn gu ibe.

v, Teudhw, Kommen Sie, fomnen Sie,
icber SMplovd, ich Habe foldhe Hergensangft, id) falle
in Ofmmadt, wo id) [anger Dier bleibe.

Cin:
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Cin und Jwanzigfter Auftritt,
Mellefont allein,

O idh Fonnte it meinen Unftern, das Schickfal
und den Jufall verfluchen, und alles' was nur in
diefem $eben vom Gliicfe Herriihre! Aber wiirde ich
pamit gebefiert? €s ift wabr, es ift Bart fitr einen
Menfhen, gu feben, daff die Fridyte feines gangen
Sleiffes vollfommen und reif merden, daff fie fdhon
gu feiner Sattigung bereit fteben, und cben wenn er
bie Hand ausfivect fie abjunebhmen, daf alsdenn
ein ploglicher Wirbelwoind Edmme, den BVaum unbd
alles ausveifit, und felbft die Wurjel und den Grund
feiner Sofnung mit fich) wegfiibee.  Welche Geduld
fann das aushalten? Sie fpradien davon, Maft.
wellen gu miv ju {hicken; ich habe ibn niemals mepr
nothig gebabt.  Doch was fann ev miv felfen?
Der menfhliche BVerftand fann Feinen beffern und
fdheinbarern Anfhlag erfiunen, afs feiner war, und
ev ift Doch febl gefchlagen. O meine licbmwerthefte
Srau Bafe! b foll Fein Gisicf und Segen haben,
vaf id) nidhe ugleich entroeder mit dem Teufel oder
einer Srau, die feines gleichen iff, su thun beFomme,

»Den Flammen gleicy, die cher nicht verldfchen,
71°Di8 fie fich felbft und alles anfgesehrt,
prS0ANN cine Frau mit andern fich verderben.

R 3 Siing:
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Finfrer Aufsug.

Criter Auftritt,
Sran von Touchivood und MafFwell,

Fr. Touchwood.
ieng 3 wicht nach Lunfhe?

Maffio. Nach Wunfche! Das Oliick ift un-
for, und es bat NRedyt, dafes auf unfrer Seite bleibe,

Sy fange an 3u g!nubeu, dag Sie dariiber ju ges
bieten haben, und daf es fich vor Jbren Geboten
firdhtet,  Der Jufall fithree den Mylotd u Fhnen,
aber hre eigne Kunft machee fich ibn 5u Jluge.

S, Toudhw. Es ift waby, iy hatee daviber
unglictlich fepn Fonnen. Aber da fommt Der Mys
ford, vermutlich fucht er Sie, idh will mich nid)t
feben [affen. ;

wepter Auftritt,
Maftwell alleine.

b bufte es ibr nidyt gefiehen, Daf idh den
Mylord Dergefiiirt Datte, denn rwenn e gleid glicts
fich fir fie von flatten gieng, fo Datte fie dody Davs
fiber einep Arqwoln auf mich toerfen Fonnen, denich

Mithe gehabe Haben wide, von mir abjulefinen,
Der
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Der Mylord ift in Sedanfen, . ich will auch fochun, a
ev foll aber meine. ®edanfen ju wiffen befommen,
oder glauben ' —

Dritter duftrict,
Mafbwell ;. Cord IFoudyivood.

»\‘“ 1 \'J:([ por fich ;.-'3‘5\'\'. q‘?}db Habe KLX‘r 0{‘[‘()&“?

1231

Cord Touchwood fadte. Erredt mit fich allein.
Maftw. Es wor vedhefhaffen gehandelt, und

_idy werde dafic belohnt werden.  ein, 8 twar
| rechtfthaffen, und ich werbe dafinr niche belobnt wer=
| Den, oder eigentlicher yu veden, idh follte niche, Denn
'| s belohut {ich felber.

Cord Touchto, in einer Eutfernung.  Unvers
gleichliche Tugend! "

DiafFro. Aber follte s befanne mer'\cn, fo ver-
ficre #h cinen Freund. * lein, id) gewinne viels
mebr, denn es ift ein bofer Wienfdh.  Jch bacce ibn
Die eine HAlfte von mir gelebne, und die habeid) gus
ticgenommen, - Jch habe mir alfo felber: gedient,
und was nod) beffer ift, i) babe einem windigen
Mylotd gedient, dem ich alles was ich bin, judan:
Fen Habe,

Lord Toudyw, fodte. Bortveflicher Marn!

84 Moftv.
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Maftio, Aber i) bin deswegen immer noch
fieatbar.  Diefe Bruft verfdhliefe ein Seheimnif,
wo das einmal ausbracdie, fo rwilde e8 alles u
Grunde vichten, meinen Cavacter eines redytfchaffe-
nen Mannes 3u nichte machen , und mich mit dem
Jtamen eines Nichesroirdigen brandmarfen.

Lord Toudyiv, Je! :

Maftio, b licbe, Aber ter Himmel und
mein wadyfames Sewiffen find meine Seugen, daf
i) jede Gedanfe bey miv unterduiicfe habe, mweldye
meine $iebe batte vervathen Eonnen, und fo follee ich
ouch thun,  Sie mag miv immer auf meinem HHers
gen liegen bleiben.  Denn id) wollte rweit licber fters
ben, als einmal den Schein, nur den blofen Schein
baben, untugendhaft su feyn. BDefame man es
einmal ju wiffen, daff idy vie fchone Cyntbia liebe,
fo winde alles was ich getban habe, nur fir die
Bosheit eines Nebenbublers, fir falfhe Freund-
fchaft gegen den Mylord und fie Cigennuf angefes
fen werden,  Eher will ich des Todes feyn, und
von diefer Stunde an will-ich den AnblicF und das
®eforache, ja wo idy fann, felbft alle Sedanfen von
viefer gefabrelichen Schyonbeit vermeiden, —  Aber
10ag thue idy hier in der Jerfireuung? Jcb vede fo
unbefonnen mit mir felber, und ein {hlimmer Jufall
fonne
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fonnte vielleidyt boshafte Dbren Hieher in die Nabe 16
, | fibren. €r thut, alg ob er evfchracte, micer den Mylord 1
gemahr wird.

ord Toudw, Crfdreden Sie nide! Schule
bige und lafterbafte Seelen mogen erfhrecten, wenn
ihre ®edanken offenbaret werden. - Aber Sie Fone
nen fo unerfdiiccert feyn, wie Jbre Tugend ift.

Maffro, Jch bin beftivse, und bitte Sie, der
freen Unterredung wegen, bie ich mit mir felber ane
ftelite, um Bergeybung, gnadiger Herr.

Lord Touchw. I bitte Sie vielmehr um Bers
genbung, dag iy Sie bebord)t habe, doch ein ehes
licher SMafEwell darf es fidh nidt verdriefen laffen.
hr und mein guter Geift baben midy bieber gefithre,
meiner weil i) {o viele Tugend entdeckt Habe, und (1)
Shrer, weil Jbr Werth feine gebiibrende Belohs ‘
nung empfangen foll.  Geben Sie mir Fhre Hand. '
Mein Neffe it der eingige wiberblicbene Brorig von
unferm gangen alten Sefchlechte. — So blafe idh
ibn weg, und idy febe Sie an feine Stelle u meia
nem Erben,

Maifw, Das wolle der Himmel niche!

Cord Touchw, Keine Widerreve,  Jch Habe
e$ befhloffen.  Die Urfunden {ind {don fertig, und
es feblt nidyts Davinn, alg fie ju untergeichnen, und
K5 feinem
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feinen Dlamen Bineinzufesien, Jbr Name wird den
leeren Plad vollfommen fo gut augfiillen,  Madjen
Sie feine Einwendungen, und laffen Sie mich dief-
mal befeblen, s ift das leBte mal daf id) als Herr
Bandeln will, in Jubunjt follen Sie wber das Meis
nige 3u gebieten Haben.

Mafw. S wollte untertbinig bitten —

Cord Touchiw. it o8 fir Sie felber?  Mafes
el Hale inne,  ych roill von niches fie einen anbern
wiffen,

Maffio. Der Himmel foll mein Jeuge fenn,
voft ich dergleichen Reidhthum und Ehre niche begehre
babe, und baf ich nicht gern ‘mein Sk auf eines
andeen Unglircf bauen modyte, e Hatte nuw einen

Wun|dy —

Cord Touchw,  Der foll erfillt morden. Wo
alle meine Giter, und alles was id) vermag, Cyn-
thien ecfaufen founen, fo foll fie die Jbrige feyn.
ey bin iiberyengt, dafi der Wille des Herrn Pauf
fich nady der Crbfdhaft vidhten wird, ich will ibm
gleich den fauf der Sachen zu erfennen geben.

Maffiv. Sie uberhaufen mich mit GiicigFeicen,
Meine Dantbarkeit ift ju fhoad), fie erliege unger
der groffen Bide, und fie Eann fich nidyt empor hes
: ben,
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Gen, um fich bnen ju zeigen. Q,Vﬁcqlﬁcft in der
$isbe au foyn! Bergephen Sie der Cneyiictung, in
vie mich cin GNiE fele, Das fo uncrmwartet, fo uns
verhoffe ift, an das i) nicht einmal hHabe Ddenfery
duirfen,

Cord Toudmw. b morde es gu befeftigen fue
chen, und mich mit Jhnen erfreuen,

Vierter AYuftrict,
Maf Ewell allemn.

Wahrhaftig bas aebt vorrveflid,  Er mag mich
immerbin fiie eine niedevtrachtioe Seele halten, wenn
ich nur einmal jum Befise cines {dhonen BVermogens,
jum vollen Genuffe meiner Sicbe gelangt bin, fo wers
be ich die Spottevenen eines vevlicrenden Spielers
gelaffen anboven,  Aber wie, wenn er eher dabinter
tame.  Cs it gefabrlich ju saudbern.  Wir wollen
nachfinnen. o ver Mylord difentlich meine Hey-
rath mit Cynthien ju beforbern fuchte, fo Fommt als
{cgan den Tag, und Mellefont fann ficdh nidye lans
ger werblenden flaffer.  Das muf nidyt gefcheben.
Wo die Jrou ven Toucdhwood es erfiibre, ja fo
miicde es vollends fhon geben. . Sie winde in dex
Wuth niches verfchonen, wenn fie {ih audy felber
mit ins Berderben vevwickeln follite. €5 muf alles

{chlau
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fhlau angefangen werden, idy muf Meflefonten nodhy
einmal betriegen, und den Mylord dabin bringen,
Daf ev alles in der ©tille reiben [ft.  Da fomme
et eber’ ju vechte.  Jun will idy ibm nadh alter hers
gebracheer SIeife die ganje reine Wabrheit von der
Gadhe vovergehlen, fo-daf idm nidht eine Sylbe von
miv verdadytig vorfommen foll,

nDie Warbeit dient die Ligen 3u bedecken,
o e nackt su gehn an mindften fenntlich madht.

Sunfter Auftrie,
Maftivell, Mellefont.

Mell, O Maftwell, wasift ju boffen? e
bin in einem $abyrinthe von Gcdanfen verivet, von
denen bie eine in die andre bineinfiibre , und die fich
afle mit der Rathiofigheit enbigen, Mein Ofeim
will midhy webder feden noch Horen.

Maftiv. Das bat nidyes ju bedeuten, guter
$ere, brechen Sie fich den Kopf niche, es fiehe alles
in nivisce Sanden,

Mell, Wie denn ums Himmels willen ?

Maft:n. Bilden Sie fich etwa nicht ein, daf
Sbnen Sowe Dafe Wort gehalten hat? — Das
mag ber Teuf wiffen, wie fie den Mplord auf die
Geitten gebrad)t Dar, id) voeis 8 nicht, Furj er iff

‘ jum
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gum Heven Paul gegangen, um mich mit Cynehien i !
ju verbeyrathen , und er Hat mich ju feinem Crben )
ernannt,

Mell. Borm SHenfer, was ift dabey ju thun?

Maftw. Jb weis wobl, was.  Es mugdurd)
einen [iftigen Anfchlag gefchehen, denn Vitten ift bey
ibm vergeblich. b gloube was in meinem Kopfe
su baben, das nidye febl fchlagen Fanm.  Wo ifk
Cynthia?

Mell. Im Bavten,

Maftw, Saft uns gehen, und fie ju Rathe zie-
Ben.  Cinmal fite allemal gefagt , ic) will den My
ford f{chon betviigen.

Sedhfter Anftrict. i
Lord Toudywood, Frau von Toudyivood.

Fr. Toudhwo, Diaffwell foll Jor Crbe feyn,
und Cynthien beyrathen.

Lord Touchw, Juv folde Verdienfte fann idh
niche ju viel thun.

Fr. Touchw, Aber bie Sadhe ift alljuwichtig,
als daB man fie fo ploslicy befchlieBen folite,  Wars
um foll ev eben verheyrathet feyn?  Warnm mie
Cynehien? Jft es nidye Delobnung gnug firw ibn,
ibr
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ibn aug feinem niedrvigen Seande ju erheben; muf
er audy noch fein Blut mit Dem meinigen vermifchen,
und meine Nichte nebmen? Wie wiffen Sie, vaf
mein Bruder, oder fie felbft davein willigen werden ?
Und vielleicht bat ev audh felbft fein Hery fhon auf
einen andern Gegenftand gevichet ?

Lord Toudyw, MNein, ih weis es gany aewif,
Daf ev {ic Liebt,

Fr. Toudhw. Mafbwell follte Synthien licben ?
Das ift unmdglich.

Lord Toudyw. Jdb fann Jbnen fagen; daf e
s gegen mich felbft befannt bat.

K. Touchro, feitwdres. Der Henber, wie gehe
Das ju?

Cord Touchiv. Seine Vefcheidenbeit bat fange
eit feine iebe erflicft, und feine Freundfchaft gegen
Mellefonten wirde ihn bewogen haben, fie immer
nod) ju verbergen.  Aber ich Dabe ihm duvd) meirt
Burcden diefes Gebeimnify abgedrungen, und- id)
weig, Daff er durch nidyts als durd fie belobnt wers
den fann, ey will die weitere Ausfithrung diefer
Cadye auffchicben, bis Sie ¢s fibetlegt Haben, aber
bedenten Sie, wie viel wiv beyde ihm {huldig find.

Sies
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Siebender Auftrite,
Frau von Toudiwood alleirne,

Wir beyde ibm {duldig! Na it fiitd aift Beys
be in feiner Schuld! —  Wenn . Sie alles wiffen
follten! — Der RNicheswiirdige! ey evftarre gang,
bey einer fo unermarteten BVervdtherey, —  Gg ift
unmoglicy, es fann nicht feyn,  Ge Syntbien lichen!
Was? Jch bin alfo nur eine Gelegenpeitsmacherin
3u feinen Abfichten gewefen, feinef)?&rr;’:z:r, ein®aft.
Daus fiir ibn im Borbengehen 2 Nun febe ih, was
ifn falfd) gegen Mellefonten machee, Piuy Schan-
be! Das ift miv unevtedglich. O weldye Frau fann
e wobl leiden, daf fie bintergangen 0itd, daf fie
entsindet wird, blos um einer fremben ju leuchten !
O voenn id) nur ein wirfliches Seuer ware, vaf} ich
ben nichtsriirdigen Bervather berjebren modyte !
Was foll ich tbun?  wovauf foll ich Oenfen? .
3ch Eann nidyt denfen,  Alle meine Abfichten find
Dabin, meine Siebe ift ungefattigt, meine Radhe un.
geftillt, und unbefivchrere Martern ermecten meine
Wuth aufs neve.

Achter Yuftvitt,
Srau von ouchwood, Herr Paul,
Hr.Paul, Frau Sdhrvefter, Mylady Schines
fte, Daben fie Die Mlady meine Fray gefeben 2

- 3.
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&r. Touchto, O Pein!

$Hr, Paul. Jcb fann fie weber oben noch unten
findeny wo glauben Sie wobl, daf fie feyn Fann?

. Touchiv, Sie bedient Sie auf die Weife,
mie b ganges Gefdilecht Dedient werden follte,
Wiffen Sie nicht, dap Sie ein Nacr find, Here
Bruber ?

$Hr, Paul. EinNarre! He be, be, Siefind
fuftig, nein das bin id) niche, i) weis nidys von
dergleichen Dingen.

Fr. Toudyw. Wie? Sie wiffen alfo nodh niche
die Hilfte von Jhrem Gliicfe?

Hr. Paul. Sie belicben ju fehersen.  Aber bd-
ven Sie, der Mylord hat mir etwas von einer vors
gefallenen Beranberung gefage, idh weis nid, was
ich daraus machen foll.  Meiner Treuen, i) muf
meine Srau um Rath fragen.  Ee fpriche davon,
baf ev feinen Meffen enterben will, und idy reis
nicht, was alles mefr. —  Sie fehen wobl felber,
Schwefter, daf idh wiffen muf, worauf fich mein
Madchen ju verlaffen bat, oder fonft wird nicht eine
©ylbe aus der gangen Heyrath, meiner Treuen, i)
will Snen jeigen, daf ich Fein TMavve bin.

Fr, Touchi, Hoven Sie wohl ju! Willigen

Sie
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Cie in die Auffebung diefer Heyrath, und in die
Ctiftung einer andern, ofne mein Vorwiffen, fo
findige ich Jbnen alle Blursfreundfchafe, alle Vers
wandfhaft und Gemeinfchaft mic Jbnen aquf ewig
auf.  Ja, idh mill Jbr Feind feyn, idhy will Sie bis
in den Tod verfolgen, iy will hnen die Augen
ausreiffen, und Sie unter meine Fiiffe treten,

Hr. Paul, Je was giebt es nun wicder? BVe.
wadre mid), mwas foll alles das bedeuten?  Darun-
ter muf was eignes feyn. — Wo ift meine Frau?

Fr. Toudhw. Vey Carelefien in der Fleinen
| $aube, er hat Sie voribo wobl nicht fo ndthig, als
Sie Jbre Srau Haben.

- Hr. Paul, O wenn fie bey Cavelefen ift, foift
alles qut.

Fr. Toudhto. Narr! albernes, unverftindiges
Rindvieh ! Aber bedenfen Sie wobl, rwas idy b.
nen gefagt babe; fonft will i)y Jbnen wabrbaftig
lieber vathen, Jhre eignen Hdvner ju freffen als —

Hr. Paul, BVorm Henber, Sie find eine bisis
ge Srau. Bor fidh jelber. Aber die TWabrheit ju fa-
gen, unfre gange Familie ift cholerifch, idy bin  die
einjige friedlicbende Perfon unter ihnen.

$ Neun:
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Neunter Auftritt,
Mellefont, Maffwell und Cynthia,

Mell. Jch roeig Fein ander Mittel, als was er
vorgefthlagen fat, wo Sie anders javtlich gnug
find, e8 ju mwagen.

Conthia, I weig cben nicht, ob ich zarelich
gnug bin, aber das weis id), dafi ich harmacig gnug
bin, Das fortsufeen, was idh miv einmal VOrGes
nommen Dabe, und daf ih einen rechten rabren
Weibermnth babe,  allen Dingen ju wiverftehen,
bie meinem Willen entgegen find, wenn es audy die
gefunde Bernunft felbft ware,

Maftw. Brav! Jdh will die Papiere in BVers
wabrung bringen, und midh in alle Gefabr mit -
uen wagen,

Con. Aber wie fann die Kutfche mit fechs Prers
ben fertig gemadyt werden, obne BVerdacht ju geben ?

Maytw. faffen Sie midh dafiie forgen, tas
foll nicht allein feinen Verdacht ermecken, fondern

fie foll auf bes Mylords eignen Vefehl angefpannt
werden.

Mell. Wie?
Maftw. Gany e, ich Hade im Sinne dem |
Mylord unfre ganjen Enviditangen gu erjeflen; |
as ift meine Manier,

Mell,
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Mell. S verftebe Sie nidht. i
Maftw, I will dem Mylord ergeblen, Haf il

id) midy in diefen Anfihlag mit Jbnen eingelaffen
babe, um Sie ju verrathen, i) ware dargu durdy
die Unmaglid)feit bervogen mworden, die Dame auf
eine anbre Weife ju gewinnen, als wenn ich ibe
jur Heyrath mit Jhnen Hoffnung madte.

Mell, So?

Maffw. Und unterbeffen, daf Sie fich ur A6-
veife fertig machen, will id) Jhre Braut in die Kuts
fibe locken, des SMylords feinen Capellan mit mir
nehmen, und mich fo mic ifr davon maden,

Mell. Nun verftefe id) fie, das wollen Sie iHm

| alles vorfagen.

| Maffw. €s ihm vorfagen! — e warum

| follte ich roobl nicht im Sinne Daben, e ju thun?

Mell. Nein, nein, ba, ba, ich wollte fir Sie
{dwdren, doff Sie fo was nidht im Sinne Haben.
Maffiw. Ju unfrer fernern Sicherheit wolte idh
alfo, daf Sie fidh als Priefter verfleideten, damit
der Mylocd Sie nidye in der Kutfdhe gewabr wird,
roenn ihm etroa die Neugier anfame, bHinein ju gue
cfen, fondern damit ex glauben Fann, daf der Betrug
feinen Abfichten aemaf ausgefibre worden ift,
Mell, Mnvegleichlicher Maffrvell, Du bift ge-
§3 10if3
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wif§ ju eiem Staatsmanne oder einen Jefuiten ers
fhaffens aber Du bijt allzu ehrlich, das eine, und
allu fromm, das.antre gu feyn.

Maftw. Gut! maden Sie fic) nue fertig, und
fommen Sie in einer Halbery Stunde Feit ju mir,
dovt in- der Jrau von Touchoood Movgenzimmer;
geben Sie iiber die- Hinterteeppe; fo- Fonnen wir
wegfommen obne gefeben ju werben. b will den
Capellan mit feinen Rdcten ju Jhnen fdicken, ich
babe ibn auf meine Seite gebradyt, und ihm gefag,
ung morgen feiih nad) Ste. Albans nadzutommen,
da mwerden wiv mit, Vergniigen uber die gange Sas
e weiter nachdenfen Eonmen,

Mell, Wenn id) i6t anfienge, Div ju danfen
ober Dich ju ribmen, fo wirde id) nur die wenige

eit verderben, die uns ubrig ift.
€r geht ab,

Qehender Auftvitts v
Maftwell und Synthia. !
Mafto. Sie werden fich alfo fertig machen,
Sraulein Brout!
Cynthia, indem fie fortgehen will. s follanmic |
nicht eine DMinute feblen. L
Maffro. BVecsiehen Sie noch, ich habe ein Be-
denfen.  Wenn idy es vecye ibeclege, fo glaube ich,
wir

Mecklenburg-Vorpommern
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mwir.thun beffer, daf wiv uns Hier in des Capellans e
| Ctube verfammeln, es it die Cckftube an diefem f
Enbe bes Coridors , es ift) eine Hinterthiive dabey,
man Dat alfo nicht notbig, wieder durch bdiefe Thiire
ju geben, es gebt auch von.da aus eine heimlidye
Treppe Dinunter ju dem Cralle. s wird alles
fuglicher angehen,

Con. Jdy folge Jbrer Jibrung, aber fo wird
Mellefoue uns nicht ju finden wifjen,

Maffw. Iy will den Augendlict ju im geben,
und s ibm fagen.

Cont, Jch werde ju vechter Jeit da fenn.

Cilfter Auftrict.
Maftrvell alfein.

Quu vult decipi, decipiatur! €8 iff meine
Edld niche, id) habe ¢s ibnen rein Herausgefage,
wie leicht es miv falle, fie ju betriegen.  Wenn fie
nicht wollen die Schlangen ifdyen Hoven, o miffen
fie geftochen tverden, um damit Crfabrung und Be-
butfameeit auf ein anbermal ju fernen.  Nun muf
i) den Mylord vorbereiten , "damit er feine Sinmwil-
ligung darju giebt. b muf aber evft meinen flei-
nen feviten abrichten, Cs wird nichts liftiges in
dffenclichen Angelegenbeiten oder in Privathiufern

i3 bots
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porgenommen , das von ftatten qehen Fann, roo nidyt
einer von diefen Heveen feine Hand im Spiele Hat.
Gr Hat mix verfprodyen, fich um diefe Beit Hier ans
treffen gu laffen.  Gr pocht an feine Stubenthiive.
Hear Sangrace, Herr Saygrace!

Swdlfter Auftritt,
Maftwell, Sapgrace.

Gavgrace Fommt an die Thire. Mein twerthes
frer Herr, ich will nur die legte Beile von einem
Acroftichon ausichreiben, und in einem Augen-
blicEe wicder bey Ibnen feyn, ebe Sie einen Seuf
sev ausftofien, ober ein Amen ausfprechen, oder —

Maffro, Siever Herr Sangrace, DHalten Sie
mid) mit der Defchreibung von der Kirze Jores Au.
fenbieibens nicht noch [anger auf, verfhieben Sie
Ticher, menn es hnen gefallt, vovigo die Vollen-
dung Shrer wisigen Gebanfen! Wir wollen it von
unfern Angelegenbeiten mit einander fprechen, es foll
Sbren mi¢ der Beit einen veidhlichen Jehnden eine
bringen.

Sangrace tritt heraus. Tie Sie befehlen, Jb
nen einen ®efallen gu thun, wollte i) mitten in einer
gﬁrebigt abbredyen.

Maftw, Sie Fonnten miv audy Eeinen groffern
Gefals
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Gefallen thun, alg in ‘der ‘gegentwirtigen Sade. 1
Haben Sie cine Kleidung fir Mellefonten guredye L
gelegt ? ;

Sapgr. Sie liegt in meiner Stube fertig, nebft
einem veinen fieifen Ueber{dhlage.

Maffro. Gut foffen Sie es ju ibm tragen.
Haben Eie aud) die Rocfarmel jugenabt, bdamit er
Mube babe ibn angubefommen, und feine Jeit dar-
uber verlieve.

Sapgr. Das habe ich gethan, €8 wird thm
nicht o leichet fallen, den NRocf anjuziehen.

Maffw, JIn einer haiben Stunde Seit wollen
toir einanbder Bier in Jhrer Stube weiter fprechen.
Wenn Cynthia fomme, miffen Sie Fein &iche biers
inne Haben, und nicht fprechen, damit fie Sie nidyt i)
von Mellefonten unterfcheiden fann. b will midh ‘?
febe eilend anftellen, damit fie fid) 1ber Jor Stills
fchroeigen nicht roundert.

Sapgr. Haben Sie nody wag mefyr ju befelen?

Maftio, Nichs, Sie werdens dod) rwohl Furg
mit der Traurcde machen?

Sapgr. Getulven Sie {ich nuv, idh will mi¢ al-
ler BDefdyeidenheit ju Werke gehen.

Maffw, Das wicd das erftemal fepn, daf Sie
¢8 thun,

£ 4 Dreys
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Drepzehender  Auferits,
Lord ouchwood, Maftwell,

Cord Toudhw. Jch mufi wobl dargu gebobren
feyn , -midy von denen vegieren su laffen, 1iber die ich
Defeblen folite. &8 wird nicht lange wabren, fo wers
den mir meine Knechte Negeln vorfdhreiben, wie ich
mit ihnen umgeben foll.

Mafbry, C¢ thut mir lid, Sie fo misver:
gniige u feben, gnabdiger Herr.

Lotd Toudyw. Jft es lange ber, daf Sie mei
ne Frau gefehen haben, und haben Sie ibr was zus
tider gethan ?

Maftiv., Nein Mylotd, Seitrodrts. Was muf
vas bedeuten ?

ord Touchw, So at fich alfe Mellefone
binter femand geftectt, um fie unwillig junachen.
Sie bat was von Jbnen gepovt, dariber ibr alle
®edult vorgangen iff.

Maffw. feitwodrts, Das befirchtete idy eben.
gaut, Cryeblten Sie ibr was, gnabiger Herr, von der
Chre, die Sie mir jugedadyt batten?

€ord Toudyw. Ja.

Maftro. Daber vilhre eg, Sie wiffen wobl,
baf die gnadige Jrau einen Hoben Geift Dat, fie
glaubt, baf ich unroiindig bin —

Cord Touchw, Unwidig! €sift ein unver:
ftans
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ftanbigee Stoly von ifr, wenn fie fo denft,  Dey f , j
mir ift Ehelid Eeit dev walhre Adel. - Dochvasift al- :
les: einecien fir fie, ich will ¢8, und dagfollte ein ¢"en
fo fRacfer Grund fite fie feyn, ale die Bernunjt. el
ner. Treuen; ich will mich von Feiner Frau beberr(dien
laffen.  Wo es mdglicdh wave, fo follte es nod) diefe.
Nacht gefchehen.

Maffo, feitivdres. o vift es recht fo, wicich
es winfthe.  faut. Wenig Dinge find unmoglich
wenn man wills

Cord Toudhtv, Jeigen Sie miv ein Mittel, mie
es gefchehen Fann, Sie follen feben, Daf es miv niche
an Neigung feblt.

Maftio. I batte einen Eleinen Anfblag anf
morgen ausgefonnen , fo wie die $iebe finnveid) iff,
welchen ich miv vorgefeht batte, Sbnen vorjutragen, i
gnadiger Hevr, docy er [af¢ fich auch wobl nod) diefe Y
Nadyt anbringen.

Lord Toudhw. Da gebt iemand, fommen Sie
Bieher, und evzeblen Sie mirs,

Vierzehender Auftritt.

Carelef und Cynthia.
Carelef. ®ieng er nidyt it eben mit Dem My
lord beraus ?
Cyn, Ja. 1188
$ s Car,
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Car. Hier ift gewifilich BVerratherey. Dielin-
entfdliigbeic die i) bey Jbrem BVater bemerfre,
vas aufgebrachte Wefen der Frau von Toudywood, und
ifre Unterrebung mit dem Mylord, die idh, wiewopi
nue unvollfommen, angehore habe, beftaren meine
Quedht.  Wo ift Mellefont ?

Con, Da fomme er.

Sunfzehender Auftrict,
Mellefont ju ihnen,

Cyn, Sagte Jbnen Maffroell was von Der
Stube des Capellang ?

~ Mel. Nein, mein Cngel.  Wollen Sie fich fer-
tig madhen? b Habe alles in meiner Stube, es
feble miv nichts als der NRodf,

Car, Sie find verrathen, und MafErell ift wirf.
lich der Nichesioiirdige, wofiir i) ibn immer gebal-
gen babe.

Con. Wie Sie weggiengen, fagte er mir, daf
et fid) anders befonnen batte, und daf wir ung in
det Stube des Capellans verfammeln modhen. CEr
gab vor, daf er den Augenblict ju Jhuen gehen, und
Gie davon benadyridytigen wollte,

Mell. Wie?

Car. Dort fhleicht Saygrace mit einem Biine

tel unter bem Arme Berum,  Ermuf doch wobl dar
un
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um wiffen, 50 Maf Eroell feine Stube brauchen will 2 1
Wi wollen ibm nadhgehen, und ihn ausfragen.

| Mell. Das ift nur die Seit verderben. I

| Fann niche glauben, dofi er falfch ift.

| Sechzehender Auftrite,
Cynthia, Lord Toudywood.

Cont, Dec Mylord ift in fo tiefen Gedanfer.

Lord Touchw, Cr ift ein burtiger Kopf, ren
ev Das alles fo gefdhwind ausgefonnen hat. ~ Er fage,
daf er fdhon Hbrede mit meinen Capellane genoms.
men bat.

Con. feitodres, Wie fann das foyn? I
firchte nun icElich.

Lord Toudhiw. Jft Cynebia bier! — Wie fo
allein, fdyone Fraulein Mubme, und fo melandyolifch 2

Coyn. E€ie find ja felbft in Gedanfen, Mylord.

Lord Toudhtv, Meine Gedanfen waven auf
ernftbafte Dinge gerichtet, und verdienen nicht, von
onen gebdre ju werden.

Eyn, Und meine Gedanfen betraffen eine BVer
vatherey gegen Sie, und fie verdienen vielleicht, von
Jbnen geboret ju mwerben.

Lord Toudyw. Berratherey gegen midh, id) bitte
€ie, veden Sie ventlicher, —  Hiven Sie einmal,
was muB es geben,

Maf i,
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Maftiv. inter der Seene, . Wollen Sie midh
nidyt anboven ?

Sr. Touchio,  ju MafFro, Mein, Ungebeuer,
nein, BVeveather !

Conthia feitwdres. s ift die Mylady und
Maftrell. . Das Fann ein G feyn. Laut. My-
ford, id) bitte Sie, treten Sie Hinfer diefen Schirm,
und. oven Sie gu. . Bielleicht: Fann diefer. Jufall
Sbnen einen Berveis von bem geben, was Sie auf
meine Bermuchungen nimmermehr wirden geglaube
baben.

172

Giebengehender Auftritt,
Di¢ Frau von Touchwood mit einem Dolde
it der Hand und Maftivell.
Gynthin nnd ord Toudhmwood hvrven verfieckt su,
. Toudyw,  Sie wollen nur Jeit gewinnen,
um frifche figen gu erdenfen,  und mich mit allen Jb-
ven Crdidytungen eingufchlafern.  Aber ih will die
Sige in Jbrem Hergen tddeen, ehe fie nody jur Reife
fommt, und Sbnen aus Mitleiden gegen Jhre Seele
eine Sinde erfpaven helfen.
Maftw. Stoffen Sie dann ju, weil Sie s fo
paben wollen !
Fr. Toudw, O dex Menfdy behavrt bey feiner
Micderteachtigteis bis auf fein ufferftes.
Maftro. Sagen Sie einmal, warum Sie. mie
forbegegnen ? .
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. Touchiv. Dein Balsfiarriges Wefen ift mie
unerteaglich, und Eie wiffen wohl — O dein gan-
jes Degeigen ift lauter Sift und feine Hecgbaftigkeit,
Sy fenne dich wobl, aber es foll dir nidyt gelingen.

Maftiw. Ha, ba, ba.

Fr. Toudyw. O, fpotten Sie nodyiiber meine
Wath! woblan denn, fiervill mit dem Doldye 3n foffen,
diefes foll Sie fiir Jhre thorichte unbefonnene Ber-
ad)tung beftrafen,  Wicder lachen! und jwar auf
eine folche ragelpafte Weife. Jebutaufend Ranke
[auern in jedem TWinfel diefes wandelbaven Sefiches,
Adh wenn fie nur in Deinem Heryen gefchrieben fHina
den, daf idy fie mit diefern Dolche vor meinen Aus
gen an den Tag bringen fonnte.  Aber alsdenn wuir-
de es it fpat feyn, dabinter ju fommen,  Du haft,
ja tu baft den eingigen Weg ausgefunden, meine Wuth
von dir abjufebren.  Du weift nur gav ju wobl, daf
meine uncubige Seele niemals eine Ungewifibeit em
dulten famt,  NRede denn und fage miv — Yber
Cie {dhreigen nodh, o ich reis nicht wo ich bin vor
allen meinen Seidenfdyaften.  Mein Jorn vergehtin
Tpranen.  Sie toeint. Hier, nimm diefen Dolch,
meine $ebensgeifter verfliegen, i) pabe feine Starfe
ibn su Balten, du Haft mich entwaffnet,  Sie gicht
ibm den Dolch Hin.

Lord Tondyny, I erflaune, wo ifl vas binaus ?
Maf frv.

desbiioth https://purl.uni-rostock.de
B2 Ginthervecier™ /rosdok/ppn1796394068/phys 0175 DFG




urg-

174 R o 2%

Maffio. Das ift gut, laffen Sie Jpre wilde Hige
verfliegen, und fagen Sie mir es, wenn Sie fich
gefafit baben.

Fr. Toud)w, Nun, nun bin i) rubig, und fann
Sie anfoven. ‘

Maftr. feitwdrts. Das habe ichmeiner Kunt
gudanten, und ich bin fhon fectig mit dem was idh
fagen will. Saut. Sagen Sie mir juerft, was Sie
3u Diefer Wuth bervogen Hat? Denn Jpre Hise
brady in foldhe unverftandliche Ausdriicfe aus, daf
id) ifre Urfache noch nicht begreife,

Fe. Touchw. De Mylord felbft erfehrectee mich
mit der Reitung, daf Sie Cynthien Heyrathen folls
ten.  Siebattenihm ein Geftandnif von Jbrer ticbe
gethan, und cv mwaire Jhnen fo gewogen, daf er b
nen ju Syhren Abfichten befulflich fepn wollge. -

Cyn, Tas Gire ich, Molord 2

Cord Toudhro, I bitte Sie, crfticfen Sie auf
eine eitlang Jhren Unmwillen davitber, und laft uns
yoeiter horen.

Maffry, Sie haben Reche, bem Scheine nad,
ift alles wabr. Jd ftellte mich gegen den Mylord,
alg ob idy tamit gufricden, ja als b id) viber biefe
Gliickfeligleit vecht entyiictt wave,  Aber Fdnnen Sie
wobl glauben , daf id, Dev ich in Jbren vtlichen

Ume
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Umarmungen beglicft gervorben bin, von einer nies 1!
drigen Sflavarey eingenommen feyn follce? :

Lord Toudhro, A, Gift filc meine Ofren!
was hoe idy !

Con. Crfticfen Sie Joren Umvillen, licher My-
Tord, und laBt uns aushoren,

Lord Toudw. Ja, iy will midy jroingen, ob
i) gleid) berften modyte.

Maftw, I, der idh indem reichen WeltEreife
e icbe alle Frenbeit genoffen habe, Ednnte midh
dn der armfeligen Proving eines jungen Madchens
einfdhranten laffen.  ein ! Wenn mich gleich) 3bre
leste Gunftbeseigung immer mebr anfeuert, als alle
die porbergebenden, mwenn idy gleich fite jeden Blicf,
den Sie an einen andern Gegenftand 3brer Siehe
verfdyroenden , ein Glied von meinem Seibe weggeben i
wollte, fo fhage i) doch Fbr Bergniigen fo viel bd-
ber als Das meinige, Daf der gange Hanbvel , den id)
angefponnen Habe, blos jur Abficdht bat, Sbren Ge-
fhmact ju vergmigen, und die gange el ju binters
geben, um ein Jbnen getveuer Sehelm ju fegn,

B, Toudho, Wo. das walr wire —  Aber
wie ift es moglidy ?

Maffw. b Gabe die Cinvidhtung  gemacht,
Daf Mellefont nodh in diefer Stunde in Priefterhas
bit Cynthien in Jbvem Movgenzimuer exrogegen foil,
ibr
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ihe aber Babe ich gany andre Nachrichten gegeben, fo
daff fie an einen andern Ovte aufgedalten werden foll.
Saffen Gie fich. Jbren Tachibabit herbey fchaffen,
perbillen Sie fich das Geficyee, nnd geben Sie fo an
ire Stelle. Sie fonnen gany gebeint und unver:
mecke tiber die Hintevtreppe gehen, da Fonnen Sie
ipm den Borfchlag thun, ibm roieder in Gunit bey
feinem Ofeim gu feen, woer fich brem Wimfchen
gemdf beseigen will.  Er ift fo qut als jur BVers
jrociflung gebrache, und ich meyne, daf er alle Des
bingungen eingeden wird. Mo nicht, fonehmen Sie
biefes mit {ich, -er giebt ihr denDoldy wicder. ich glaus
be, daff Sie ifn da beffer brauchen werden, als in
bem Herjen desjenigen, der nid)s anders als gang
alfein ber brige ift.

. oudho. Du Fannft alle Menfdyen Detrits
gen, ja du bait midy audy betrogen, dodh das ift auf
fo cine Art wie idh e6 wunfde.  Drveifter Detruger,
ich Eonnte vov Dir niederfallen —

Maftw. Es ift gnug, es feblen nur wenige MNis
nuten an der beftimmien Qeit, und Mellefonten wird
feine Sicbe noch eher bicher fiihren, als es einmal
Qeit it ! ;
‘Srﬂ;oud)m. ey getie, idhy fliege, unvergleiche
ficher SNaf Ervells

Achts
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Achtzehender Auftritt, ' i
Maf froell alleine, 18
Conthia und Lord Toudyivood verfiectt.

Mafw. Das nenne id) wirflich in dee Angft
fepn, meine Crfindungsfraft war auf die Folter
gefpannt, und mufite fich noh) mit der Entdecfung
meines lepten Anfchlags aushelfen.  Jch bofe
fe, ba Cynehia und mein Capellan in Bereitfcyaft
fteben, id) rill mich nun ju meiner Unternehmung
fertig madhen,

| Neungehender Auftritt.
Cynthia und Lord Touchvood,

Coyn, Nun, Mylord.

Lord Toudhto, Das Crftaunen dampfe meine
Wueh,  Niedertrachtigleit uber Niedertrachtigteit !
£ Himmel, was fite eine lange Reyhe von {hwars
zen Betrugerenen ift i6t an den Tag gefommen!
S bin voll Verwiveung, wenn id) binter mid) jus
vick febe, es feblt miv an einem Seitfaden, der mich
burch die vielfaltigen Jrrgdnge von folchen unerhorten
Berrdthereyen hindurd) fiufre.  Meine Frau! O fie
ift meine Duaal, meine Holle,

Sott, Mylord, gedulten Sie (ich, bedenfen Sie,
wie glidlid) wir {ind, daff wiv diefe Entdecfung
nich ju fpac gemache haben! :
M £ord
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Cord Touchw, Jdy danfe Jbnen.  Aber es
fann immer noch ju fpat feyn, wo mir nicht den
Augenblicf der Ausflibrung diefer Anfchldge suvor
fommen.  Ja dag mup ich thun.  Wo ift Melle
font, meiit armer unfdhuldig beleidigter Neffe ? Was
fite eine Gnugebuung Eann wobl fie iHn grof gnug
feyn ?

Eon, I will gut fite ibn feyn,

Cord Touchro, Iy beleidige ihn aufs neue,
toenn idy e an feiner ‘Beveitwilligbeit jum BVerjens
Ben weifle, denn ich weiff, ev ift die Gire felbft.
Aber meine Jrau! Verdammt! Sie hat im Sinne,
ibn in diefem Jimmer ju empfangen.  War es nidye
fo? Und Maffwell will fie in der Stube ves Ca-
pellans erwsavten ? Jiir diefimal will id) aud) einen
Sireid) von  meiner Crfindung bingufiigen, Wi
wollett in der Gefchminbigfeit meinen IMeffen auf:
fuchenn, und ibm alles evjeblen, Fubren Sie die
ganye ®efellfchaft fo bald als Sie fonnen in Diefen
Saal, idy 1ill beydes die Unfeufdhe und den BDetvils
ger offentlich] befdyimpfen.

Sroaugigfter Auftvitt,
Sofb Sroth, und Here Paul,
Lord Froth, Id) glaube, idy habe ein ganges

Jabr weggefchlafen, Heer Paul, was mag vie Upe
fesn?
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foyn ? DBey meiner Ehre, e ift uber Achte. Der >
Mylady ihr Canapee ift das fanftefte fager das feyn L
fann, da ju {dlummern, ift der angenehmite Reits
vertreib.  Aber wo ift die gange Gefellfchaft ?

Hr. Paul, Bon der Gefellfchaft mweis ich nichts,
foraby ich ehretich bin, Mplord! Aber esift Hice die
allevfeltfamite Bevanderung vorgefallen, alles ijf uns
ter und ber gefebut. &3 wird fich doch wohl alles
jum beften roenden, mwie id) hoffe.

Lord Froth, Ums Himmels willen, was giebt
es? Lo ijt meine Frou?

Hr. Paul, Ales ift unter und ber gefehre, fo
gewify als {ch Diev ftehe.

£ord Froth, Was meynen Sie, meine Jrau!

Hr. Paul, Die wunderlichften Umftande indew
Angelegenheiten, (i

Lord Froth. Was, meine Frau?

$Hr. Paul, Nein, nein, id) meyne die Familie
bier im $aufe, die Angelegenbheiten Fhrer Gremablin
mogen in febr guten Umftanden feyn, id) fabe fie it
vent Heven BDrif in den Gavten gehen,

Lord Froth, Wie? wo? wenn? was ju thun?

Hr. Paul, I vermuche, vaf fie ihre Kopfe
gufommen gelegt Daben,

£ord Froth, Wie?

Hr, Paul, Blos ber die Poefie, wie idy vers

M 2 mutbe,
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muthe, Mylord, Sie werden einige Licder mit ¢ins
ander gemacht haben.

Lord Froth. Lieder!

Hr. Paul, Da fommen fie.

Gin und wanzigfter Auftritt,
Frau von Froth und Briff, suden vorigen,

Briff. Jbr unterthaniger Diener, Mylord, ife
Diener, Herr Paul, o den angenehmen Abend !

Fr. Froth, Mein Engel, Here Brif€ und ich
baben, idy tocis nid)t wie lange, nad) den Sternen
gefeben,

Hr. Paul. Mattet das Sie niche g febr ab,
gnadige Srau? werden Sie es nicht uberdrifig, fo
lange in die $0he ju fehen?

Fr. Frothe O nein, ich Habe eine gervaltige
Suft davsu, —  Sie find melancholifch, mein Engel ?

Lord Froth. Nein, mein Engel, i) bin erft
neulid) aufgeroacht.

v, Froth. Wollen Sie nicht was von meinem
Hirfhborn - Spivitus viedyen?

Lord Froth. Jch danfe Jpnen, mein Engel,
ich Dabe felber was bey mir.

Fr. Froth. Das ift gut. I verfichere Sie,
bafi Heee Drif € fo ftark inder Aftvonomie ift, als ein
ater & gyptier.

Brift.
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Briff, Jcb fomme in Feine Bergleichung mit 1%
Shnen, gndige Jrau, Sie find die vechte Himmiie i< ¢
fhe Cynthia, und eine Konigin der Sterne,

Fr. Froth., Jcb babe fein ander Sidht, als was
i) durd)s Suviicfprallen von Jhnen, als der Sonne,
erhalte.

Briff. Sie haben midh ganglich verfinflert, gnas
dige Jrau; id) will meinen Kopf davauf laffen, das
fann idh nicht beantroorten,

Fe. Froth, O nide dody! Hoven Sie, wollen
wir nidt, Sie und i) einen Kalender mit einandee
maden ?

Briff. BVonGrundder Seelen gerne.  Sie hae
ben midy obnedief fchon jum Manne im Kalender
gemadt, i) bin fo voll von den Wunben, die Sie
mir beygebradyt haben.

Fr. Froth. Wie fein war das gefagt, nun Has
ben Sie midh vollformmen erveidht; I {chode es
SYhnen ju, bey dem Parnaffus, Sie haben febr viel Wi,

Hr. Paul. Ja meinee Treuen, ev hat weldyen,
und Sie haben audy welden, gnadige Srau.

ey und wwangigiter Anftritt,
Srou Plyaut, Carclef und Conthia,
ju den povigen,
Jr. Plyant, Sie eryeblen miv die unglaublich
ften Dinge.  Je bewabre midy, wer witd nun ei- Lt
nee
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ner Mannsperfon in der Welt mebr trauen wollen?
Mein Hery pocht mie vor: Fuedyt, dafie alle gleich
betriegrifch feyn Eonnten,

Car, Sie difen nichts befitrchten, Madam,
Sie haben NReibungen, die die Unbeftandigteit felbft
ftandhatt machen Eonnten.

Sr. Plpant. Sie madjen mich voth, lieber Here
Carelef.

Lord Froth ju feiner Frau, Kommen Sie,
mein Engel, wollen wir nid)t von dem Dlylord und
der Mylady Abfchied nebhmen?

Cynt. Sie werden gleich die Ehre fHaben, bey
Abnen 3u feyn, Mylord.

Lord Froth, Here Briff, meine Kutfdhe foll
Sie abfesen,

€3 entfteht ein grof Gefchren in der EcFe ded Theaters.
Alle, Was giebt e8?

Drey und wansigfer Auftrise,
Die Frau von Toudyood lauft in grdffer
Beftirsung hevaus, der Mylord geht in
Priefterfleidern hinter hr her.

Fr. Toudw. O id) bin vervathen, vettet mid),
Belft mir!
Cord Touchiv, Wie willft du nun davon Fom-
men, du Unverfchamee?
Fr.
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Fr. Toudhw, Geben Sie und laffen Sie mich
aus.

Cord Toudhiv. Gehe denn, unbd beine Schande
verfolge did).  Sur Gefelijchafe. Sie (teben alle er.
ftaunt da; es rundert mid) niche, aber Siewerden
nur alljubald meine und diefer Frauen Sdande ju
wiffen befommen. \

Lester  uftvice.

Cord Touchmood , Lord Froth, Lady Froth,
Srau von Plyant, Herr Paul, Epnthia,
Mellefont in Priefterleidern, der Maf -
wellenmit fich jur Thitre hereinieht.

Mell. Nein, fo rwabr als id) ehe, Sie mitffen fich
feben laffen.  Helfen Sie mir, Cavelef. ZuMaffroctien,
Sie wollen den Hueh firr die Augen halten? Ja, ich
bin 36t Capellan,  fehen Sie Jhrem beleidigten
Sreunde ins Oefichre, du Ausbund von aller Falfdh
Beit !

Lord Toudpmw. Du fdhreigft noch, Ungeheuer 2

Mell, Ay Himme!; wie Habe ich diefen Mena
fchen nidyt geliebe, wie Gabe ich ifm nicht getraut !
Sdyafft ifinweg, e ift eitt Greul vor meinen Augen,

Lord zoud)m. g dert Dienern, die Maffroellen
wegfiren.  Bringt miv diefen vielfaltigen Diferviche
in fidyre BVerwabrung,

Car. Cin vedytes Wunbet von Undantbateeit.

Drife,
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Briy €, I will meinen Kopf davauf (affen, wo
Bas nicht alles fchr fonderbar ift.

Fr, Froth, Crvinnern Sie fich, wie ich ibnen
fagte, daf ber Saturnus mebr jornig, als fonft ges
wobnlid) ausfabe.

Cord Touchtw, Wir Ednnen jeitig gnug auf die
DBeftrafung denfen.  Aber ich muf ecilen Recht u
thun, und die Tugend und die beleidigte Unfdhuld ju
Belohnen.  Mein lieber BVetter, id) hoffe, daf Sie
und Cynehia miv versenben ?

Mel, Alles was wic find, ift Sbr Werf, gndbdis
ger Hevr, ;

Cord Toudhw, Sie beyde follen einander der
Befte Troft und dag befte GMiE feyn.  faffen Sie
mid) Jbre Hande jufammenfiigen.  Nachte fonbder
Ueberbrug, und febnfudtsvolle Tage erwarten Sie
bewde.  Gegenfeitige Siebe, Dauerhafte Sefundbheit,
und abroechfeinde Freuden follen jedes glicfliche Jabe
von Jbrem fangen $eben umringen.

WVerfteckte Bofheit laffe fich Hier roarnen

AWie fein, wie heimlich fie auch ihre Lift evfinnf 3
Gie Fommt ang idyt bekhamet und befivaft.
NVervbtheren nagt wie die Narterbrut

Dic Mautter weldye fie in ibrem Leibe fragf)
Die bije Mutter firbt, in wabhrender Sebure.
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recfung wird fie vollig
Sbrer Willkiabr unter-
th Deftandig in Jurche

f ich dich als meinen
glaube idh, daf felbfE
ne Hofnung ju verni):
¢! — meine

10 09 03 02 01 C7 B7 A7 C8 B8 A8 C9 B9

B veicere Nachricht geben,

3e dich nibevall begfeiten?

uftrite.
Carvelef,
} Dem Wege. DieJrau
roerde Fein G{iicE Haben,
fidtig if. Sie fange
i) babe eine fange Jeit
chmachtet,
gelegen? Gie ift nun
Fum fie ju thun ift.
froore von ibe befommen,
3t Tugend, ifrer Religion,
lage anfangt, Sie bat
' neunjabrigen Galanterie
5 ves

p 5

18

C1 B1 A1 C2 B2 A2 B5 A5 20

6
0 10 20

Image Enginee

MU Landesbiblthek https://purl.uni-rostock.de DFG
R Ginther vecier ™ /rosdok/ppn1796394068/phys 0189



	Der Arglistige
	[binding]
	[title_page]
	[verse]
	Vorerinnerung.
	Zueignungsschrift des Herrn Wilhelm Congreve an den Lord Schatzmeister Carl Montague.
	Personen:
	Erster Aufzug.
	Zweyter Aufzug.
	Dritter Aufzug.
	Vierter Aufzug.
	Fünfter Aufzug.
	[binding]
	[colour_checker]


